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Kommentar

Die jüngsten Daten des Münchener Ifo-Insti-
tuts zeigen einen Stimmungsumschwung der 
deutschen Wirtschaft an. Es ist deshalb zu 
befürchten, dass auch die stürmische Auf-
wärtsentwicklung der bergischen Wirtschaft 
im weiteren Verlauf des Jahres etwas nach-
lassen wird. Die aktuell laufende IHK-Kon-
junkturumfrage wird zeigen, wie unsere Un-
ternehmen ihre aktuelle Lage und ihre 
Perspektiven für die nächsten Monate tat-
sächlich einschätzen. Wir werden in der 
nächsten Ausgabe der Bergischen Wirtschaft 
darüber berichten. Unabhängig davon steht 
fest, dass die regionale Entwicklung auch von 
den welt- und europapolitischen Entwicklun-
gen abhängt. Insbesondere die exportorien-
tierten bergischen Industrieunternehmen sind 
unmittelbar von den Maßnahmen zur Bewäl-
tigung der Staatsschuldenkrise und der „Eu-
ro-Rettung“ betroffen. Sie haben nämlich von 
der Einführung des Euros in besonderer Weise 
profitiert, weil der zu DM-Zeiten gegebene 
Aufwertungsdruck entfiel und die Konkur-
renzunternehmen aus anderen Euro-Staaten 
auf den Weltmärkten nicht mehr mithalten 
konnten, zumal Abwertungen ihrer Währung 
nicht mehr möglich waren. Auch wenn Asien 
als Abnehmer unserer Waren an Bedeutung 
gewinnt, gehen dorthin nur 14 Prozent (nach 
China sechs Prozent) unserer Exporte, wäh-
rend in die Europäische Union zwei Drittel 
und in die Euroländer immerhin noch fast die 
Hälfte geliefert werden. Das Schicksal des Eu-
ros sollte uns also nicht gleichgültig sein. 
Gesunde Staatsfinanzen sind eine wesentli-
che Voraussetzung für den dauerhaften Erfolg 
des Euros. Zu diesem Zweck sind letztlich 
eine Revitalisierung des Maastrichter Vertra-
ges, eine strikte Einhaltung seiner Regeln 

durch die Mitgliedstaaten sowie glaubwürdi-
ge und durchsetzbare Sanktionen bei Verstö-
ßen notwendig. Denn kein Land will trotz ge-
genteiliger Behauptungen ernsthaft eine 
europäische Wirtschaftsregierung auf den 
Weg bringen und hierfür wichtige nationale 
Kompetenzen abgeben. Aus deutscher Sicht 
sind Euro-Bonds und alle anderen Ausprä-
gungen einer Transferunion abzulehnen. Auch 
die Europäische Zentralbank hat nicht die 
Aufgabe, eine verfehlte Fiskalpolitik ihrer 
Mitgliedstaaten durch Aufkäufe maroder 
Staatsanleihen zu heilen und dadurch eine 
Haftungsgemeinschaft durch die Hintertür 
auf den Weg zu bringen. Stattdessen sollte 
sie sich baldmöglichst wieder ihrer Kernauf-
gabe widmen und die Stabilität des Geldwer-
tes garantieren. Ansonsten läuft sie Gefahr, 
Vertrauen einzubüßen und zur „Bad-Bank“ zu 
werden. Die Politik der EU und ihrer Mitglied-
staaten sollte ebenfalls wieder vertrauensbil-
dend wirken. Die Regierungen müssen bewei-
sen, dass sie sich künftig an die Regeln halten 
werden. So schnell wie möglich sollte deshalb 
der kurzfristige Aktionismus zur Beruhigung 
der Finanzmärkte einer längerfristig orien-
tierten Stabilitäts- und Wachstumspolitik 
weichen. Hierzu gehört, dass die Grundsätze 
einer funktionierenden Marktwirtschaft, ins-
besondere das Haftungsprinzip, auch für den 
Finanzsektor gelten müssen.  

Uwe Mensch,
Geschäftsführer Starthilfe und 

Unternehmensförderung 
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Bergische Wirtschaft braucht 
eine stabile Eurozone 
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In KürzeIn Kürze

Der Deutsche Nachhaltigkeits-

preis prämiert Unternehmen, die 

vorbildlich wirtschaftlichen 

Erfolg mit sozialer Verantwor-

tung und Schonung der Umwelt 

verbinden und damit besonders 

den Gedanken einer zukunftsfä-

higen Gesellschaft fördern.

Mit dem Mikro-Heizkraftwerks Ecopower 1.0 
überzeugte Vaillant die Expertenjury. Sie 
wählte Ecopower 1.0 unter die Top drei in der 
Kategorie „Deutschlands nachhaltigste Pro-
dukte/Dienstleistungen“. Vaillant gehört da-
mit – wie schon 2009 und 2010 – zu den 
„führenden Unternehmen des Landes“, so das 
Expertengremium. „Über die Nominierung 
freuen wir uns sehr. Nicht zuletzt, weil sie die 
Bedeutung hocheffizienter dezentraler Kraft-
Wärme-Kopplung für die zukünftige Energie-
versorgung Deutschlands würdigt“, sagt 
Dr. Carsten Voigtländer, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Vaillant Group. Mit 
dem Ecopower 1.0 bietet Vaillant das europa-
weit erste Mikro-Kraft-Wärmekopplungssys-
tem für den Einsatz in Einfamilienhäusern an. 

Das Besondere: Während bei der Stromerzeu-
gung in konventionellen Kraftwerken mehr 
als die Hälfte der Energie ungenutzt als Ab-
wärme verloren geht, produziert das Famili-
enkraftwerk umweltschonend und hocheffizi-
ent direkt vor Ort gleichzeitig Wärme und 
Strom. 
Auch das Wuppertaler Fair-Trade Unterneh-
men Gepa ist für den Preis nominiert. Dieses 
Mal sogar in einer der Königsdisziplinen, 
„Deutschlands nachhaltigste Marken“.  Laut 
Jury-Begründung ist Nachhaltigkeit als Mar-
kenversprechen bei der Gepa kein Lippenbe-
kenntnis, sondern wird gelebt. Die Jury hebt 
außerdem die Rolle der Gepa für die Idee des 
Fairen Handels allgemein hervor „sowohl im 
Bezug auf die Bekanntheit als auch in der Re-

Beide Unternehmen sind – wie in den Vorjahren - erneut für den Preis nominiert

Vaillant und GEPA unter den Top Drei beim Deutschen Nachhaltigkeitspreis

levanz für die Kaufentscheidung. Die Marke 
Gepa ist fester Bestandteil dieser Idee.“ Zu-
sammenfassend stellt die Jury fest: „Der Er-
folg der Marke Gepa basiert auch auf den 
vielfältigen externen Kommunikationsansät-
zen, die durch Vielfalt, Information und 
Transparenz gekennzeichnet sind. Ergänzt 

wird dieser grundsätzliche Kommunikations-
ansatz durch zeitlich befristete Leuchtturm-
projekte.
Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis prämiert 
Unternehmen, die vorbildlich wirtschaftlichen 
Erfolg mit sozialer Verantwortung und Scho-
nung der Umwelt verbinden und damit be-
sonders den Gedanken einer zukunftsfähigen 
Gesellschaft fördern. Die Sieger in den einzel-
nen Kategorien werden am 4. November im 
Rahmen einer festlichen Preisverleihung in 
Berlin bekanntgegeben – die Auszeichnung 
Top Drei ist den nominierten Unternehmen 
aus dem Städtedreieck bereits sicher.
.....................................................................................

Weitere Infos unter: 
www.deutscher-nachhaltigkeitspreis.de@

 Es gibt viele Methoden, sich Gewissheit über Kunden zu verschaffen. 
Eine der sichersten hat einen Namen: Creditreform.

 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de

ZUVERLÄSSIG
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In KürzeIn Kürze

Hagenbecks Tierpark in Hamburg ist seit Juli 
2008 einer der größten Ökostrom-Kunden der 
Energie und Wasser für Remscheid GmbH 
(EWR). Jetzt hat der Hamburger Zoo nicht nur 
den Vertrag verlängert, sondern die Menge 
der Kilowattstunden von jährlich 3,5 Millio-
nen auf 6,3 Millionen beinahe verdoppelt. 
Und das hat einen eiskalten Grund: In diesen 
Tagen wird die komplett neu gebaute Eis-
meer-Anlage wieder in Betrieb genommen. 
Diese Anlage benötigt viel Energie für Filter-
system, Pumpen, Aquarien und Kältemaschi-
ne. Für Besucher wird die neue Eismeer-Anla-
ge im Frühjahr 2012 eröffnet. Vor mehr als 
100 Jahren erbaut, wurde die Landschaft im 
Frühjahr 2009 abgerissen, weil sie marode 

Eisige Welten in Hagenbecks Tierpark – 
dank Ökostrom von der EWR

geworden war. Das neue Eismeer erfüllt alle 
Anforderungen an eine moderne und artge-
rechte Tierhaltung. Ein 700 Meter langer 
Rundweg bietet den Besuchern durch ver-
schiedene Sichtachsen spannende Einblicke 
in das Geschehen innerhalb der Anlage. Auf 
einer Gesamtfläche von 8.000 Quadratmetern 
und einer Wasserfläche von 1.200 Quadrat-
metern haben die Tiere viel Platz. „Die EWR 
GmbH wird nicht nur in Remscheid als zuver-
lässiger Energiedienstleister geschätzt, auch 
überregional sind wir ein innovativer und ver-
lässlicher Partner“, freut sich Prof. Thomas 
Hoffmann, Geschäftsführer der EWR GmbH. 
über den erweiterten Vertrag mit dem nord-
deutschen Zoo.

Der Hamburger Zoo bezieht 6,3 Millionen Kilowattstunden 
Ökostrom vom Remscheider Stromlieferanten

Deutschlands 
Mitarbeiterchampions 
2012 gesucht

Der bundesweite Wettbewerb „Deutsch-
lands Mitarbeiterchampions“ sucht den 
erfolgreichsten Arbeitgeber in den drei 
Größenkategorien große Unternehmen, 
mittelständische Unternehmen und klei-
ne Unternehmen. 
Grundlage des Wettbewerbs ist 
ein mehrstufiger Rundum-Arbeitgeber-
Check, der die Beziehung zwischen Ar-
beitgeber und Mitarbeiter, die Entwick-
lung des Mitarbeiterpotenziales und die 
Aufstellung der Arbeitgebermarke be-
wertet. 
Teilnehmer, die über alle Bewertungsstu-
fen hinweg eine bestimmte Mindest-
punktzahl erreichen, erhalten das 
Siegel „Deutschlands Mitarbeiterchampi-
on 2012“. Am 20. März 2012 werden 
„Deutschlands Mitarbeiterchampions 
2012“ geehrt. Teilnehmen kann jedes 
rechtlich selbstständige Unternehmen ab 
zehn Mitarbeitern mit Geschäftstätigkeit 
in Deutschland. Da es sich auch um eine 
qualitative Untersuchung handelt, kön-
nen von den Unternehmen drei unter-
schiedliche Leistungspakete gebucht 
werden. Anmeldeschluss ist der 31. Okto-
ber. 
............................................................................

Weitere Informationen zum 
Wettbewerb gibt es unter: www.
deutschlands-mitarbeitercham-
pions.de

@

RINKE TREUHAND GmbH  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft / Steuerberatungsgesellschaft  Wuppertal – Essen – Riesa

Steuererklärungen periodische Steuererklärungen,  aperiodi sche
Steuererklärungen, weitere Dienstleistungen wie Prüfung der
Steuerbescheide oder Durchführung erforderlicher Einspruchs -
verfahren etc.
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In KürzeIn Kürze

Die Landesstelle Nordrhein-Westfalen des Zent-
ralverbands Elektrotechnik- und Elektronikin-
dustrie (ZVEI) lädt am 22. September ab 17 Uhr 
zum ersten Branchenabend der Elektroindustrie 
NRW in den Industrie-Club nach Düsseldorf ein.
Als Gastredner werden Horst-Werner Maier-
Hunke, Präsident der Landesvereinigung der Un-
ternehmensverbände NRW, sowie Staatssekretär 
Udo Paschedag aus dem Ministerium für Klima-
schutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz des Landes NRW erwartet. 
Energieeinsparung und Energieeffizienz im pri-

Service. Bildung. Produktion.

Die WerkstättenG
m

b
H

www.proviel.eu 0202 24508-101

1.700 Hände – flexibel, Maschinen – präzise, DIN EN ISO 9001 – pünktlich.

...und was können wir für Sie tun?

Die Realisierung einer Schwebebahn mit 
dem Schriftzug der Barmenia ist für den 
Wuppertaler Versicherer mehr als nur Wer-
bung. „Die Schwebebahn ist das Wahrzei-
chen unserer Stadt. Und genauso wie das si-
cherste Verkehrsmittel der Welt verbindet 
die Barmenia ein intensives Verhältnis mit 
Wuppertal. Dies wollen wir jetzt auch mit 
einer Barmenia-Schwebebahn zeigen“, be-
tont Dr. Josef Beutelmann, Vorstandsvorsit-
zender der Barmenia. Im letzten Jahr wurde 
bereits mit dem Neubau der Barmenia-
Hauptverwaltungen an der Kronprinzenallee 
der Standort Wuppertal bestätigt. Ein weite-
res deutliches Merkmal für die Identifikation 
mit dem Standort Wuppertal ist auch die Tat-
sache, dass die Wuppertaler Kampagne „Kei-
ner wie wir“ aufgegriffen und auf den Werbe-
trägern berücksichtigt wird. Das Design der 
Barmenia-Schwebebahn wurde durch den 
hauseigenen Grafikbereich gestaltet. 

Branchenabend Elektroindustrie NRW am 22. September in Düsseldorf
vaten wie öffentlichen Gebäudesektor sowie im 
Bereich der gewerblichen Wirtschaft sind ein 
Schwerpunktthema für den ZVEI in NRW. Ebenso 
der Ausbau von Erneuerbaren Energien sowie 
der intelligente Netzausbau. Auch hier nehmen 
die Unternehmen der Branche eine Schlüsselpo-
sition ein. Die Themen werden in einer Podiums-
diskussion beleuchtet, die unter dem Titel „Ener-
giewende als Chance für die Elektroindustrie“ 
steht. In der begleitenden Ausstellung können 
sich die Gäste vom breiten Themenspektrum der 
Branche überzeugen: von Energieeffizienz über 

Elektromobilität bis hin zur Medizintechnik – 
auf all diesen Gebieten sind die meist mittel-
ständischen Unternehmen der Branche mit ihren 
innovativen Lösungen vertreten. Auch beim an-
schließenden „Get-together“ bieten sich erneut 
zahlreiche Gelegenheiten zum Networking, zum 
thematischen Austausch und zu vertiefenden 
Gesprächen. 
.....................................................................................

Weitere Informationen gibt es unter 
www.zvei.org/nrw

Die Barmenia schwebt künftig durch Wuppertal

@
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In Kürze

kompetent – zielorientiert – fachkundig.

Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  
Telefon: + 49 (0202) 4 59 60-0 
Telefax: + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de
www.treumerkur.de

Wir beraten Sie gerne

Elona Kuhnen

Julia Neusel-Lange

Peter KrugmannClaudia Herring Bastian Koecke

Elke Moderow Wolfgang Niendieck Andreas Regnitter

Dorothee Reimertz Carsten Scheel Markus Wachtler

Ley + Wiegandt schafft es in zwei 
Kategorien unter die Finalisten des 
Druck&Medien Awards 2011

Das Wuppertaler Druckhaus Ley + Wiegandt 
konnte sich – wie schon in 2009 und 2010 
wieder gegen viele weitere Firmen durchset-
zen und wurde als „Familiendruckerei des 
Jahres 2011“ sowie für die Auszeichnung 
„Soziales Print-Projekt des Jahres 2011“ beim 
Druck&Medien Award nominiert. Mit der No-
minierung honoriert die Jury – bestehend aus 
Agenturen, Kunden und Hochschulen – die 
realisierte Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf des Unternehmens sowie das außeror-
dentlich hohe soziale Engagement. Hier setz-
te das Unternehmen zuletzt im Frühjahr mit 
der Spende von Mal- und Bastelpapier an 
über 100 Wuppertaler Kindergärten ein 
Zeichen. Der von der Fachzeitschrift 
Druck&Medien ausgelobte Award gilt als 
eine der begehrtesten Branchenauszeichnun-
gen Deutschlands und zeichnet in jedem Jahr 
die besten Unternehmen der Branche aus. 
Die Preisverleihung findet in diesem Jahr am 
20. Oktober in Berlin statt. „Wir sind sehr 
glücklich unter die Finalisten gekommen zu 
sein,“ sagt Geschäftsführer Jan Vetter. „Unse-
re Stärken liegen insbesondere darin, ein in-
habergeführtes Familienunternehmen zu 
sein,“ ergänzt Geschäftsführerin Silke Jung-
mann.
.........................................................................................

Weitere Informationen zum Award 
gibt es unter: www.druckawards.de

Doppel-Nominierung für 
Wuppertaler Druckerei

Minister Voigtsberger 
auf Wirtschaftsreise bei 
Vorwerk und dem BZI

Im Juli brach Wirtschaftsminister Harry K. 
Voigtsberger zu einer fünftägigen Wirtschafts-
Sommerreise durch NRW auf und machte da-
bei auch Station im Bergischen Städtedreieck. 
Beim Wuppertaler Unternehmen Vorwerk so-
wie dem Berufsbildungszentrum der Industrie 
(BZI) in Remscheid unterhielt sich Voigtsberger 
mit Unternehmern und Entscheidungsträgern 
der Region über die Themen „Fachkräfte“, 
„Innovation“ und „Energiewende“. Beim BZI 
führte er eine Diskussionsrunde mit mittel-
ständischen Unternehmen zum Thema „Fach-
kräftenachfrage“.
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Wirtschaftsminister Harry K. Voigtsberger (vorne 
links) besuchte eine Diskussionsrunde im BZI in 
Remscheid. Mit dabei waren auch IHK-Präsident 
Friedhelm Sträter (vorne mittig), BZI-Leiter Michael 
Hagemann (ganz rechts) und Carmen Bartl-Zorn, 
Leiterin des IHK-Geschäftsbereichs Aus- und Wei-
terbildung (2. Reihe, links).

Auf der Internationalen 
Automobilausstellung 

Mitte September in Frank-
furt wird ein sportliches Kfz präsentiert wer-
den, das als eines der ersten Automobile mit 
einer Klimaanlage mit dem umweltfreundli-
chen Kältemittel R 1234yf ausgerüstet ist. Und 
ein Teil der Technik dafür kommt aus dem 
Bergischen Städtedreieck: Die Delphi Deutsch-
land GmbH steuert den Klimakompressor und 
den Kondensator zum neuen Fahrzeugmodell 
bei.  Der Kompressor wird elektronisch geregelt 
und ist laut Delphi einer der energieeffizien-
testen auf dem Markt. Alle Modifikationen, die 
am Klimakreislauf für diese Innovation not-
wendig waren, wurden von Delphi für die Ent-
wicklung und Einführung einer neuen Genera-

tion von Klimakompressoren genutzt. Mit dem 
neuen Kühlungsmittel arbeiten diese bis zu 16 
Prozent energieeffizienter als bisherige Gas-
verdichter und senken daher den Kraftstoffver-
brauch. Zudem präsentiert Delphi eine paten-
tierte Rückhaltetechnik, die das Schmiermittel 
vom Kühlmittel trennt und dabei erstmals 
ohne die sonst nötigen Öl-Ventile auskommt. 
„Unsere großen Stärken bei Klimaanlagen sind 
die Systemkompetenz und das umfassende 
Produktportfolio“, sagt Michael Neumann, Ge-
neral Director Sales Marketing und Planning 
im Geschäftsbereich Thermal Systems. Im Lau-
fe des kommenden Jahres sollen etliche weite-
re Fahrzeugmodelle in Asien, Europa und 
Nordamerika mit den neuen Klimakomponen-
ten ausgerüstet werden. 

Delphi: Mit Innovationen zur IAA

@
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„Bewerber, die zu lange auf 

eine Antwort warten müssen, 

entscheiden sich für ein 

anderes Unternehmen, auch 

wenn es nur das 

zweitattraktivste ist.“

Top-Thema

Unternehmen, die heute auf der Suche nach 
passenden Mitarbeitern sind, stehen häufig vor 
einem Problem. Es fehlt an jungen Talenten, 
das Anforderungsprofil der Stelle spricht nur 
einen kleinen Personenkreis an und der allge-
genwärtige Fachkräftemangel tut sein Übriges. 
Unternehmen müssen heute andere, vielleicht 
auch ungewöhnliche Wege gehen, um an neu-
es und vor allem gutes Personal zu kommen. 
Die Züricher Verkehrsbetriebe haben sich für 
einen ungewöhnlichen Weg entschieden. Hier 
bewirbt sich der Direktor der Verkehrsbetriebe 
als neuer Chef. Er ist derjenige, der sich an-
preist, der künftige Mitarbeiter per Videobot-
schaft von sich zu überzeugen versucht. Ein 
mutiges Unterfangen, das Unternehmen im 
Bergischen vielleicht nicht kopieren müssen, 
von dem sie sich aber inspirieren lassen könn-
ten. „Die Zeiten, in denen Firmen eine Anzeige 
geschaltet haben und nur darauf warten 
mussten, dass sich ein ganze Gruppe meldet, 
von der dann der Beste ausgewählt wird, sind 
vorbei“, sagt Thomas Schonscheck, Vorstands-
vorsitzender des Bundesverbandes Personal-
vermittlung. „Allein durch ihre Bekanntheit 
konnten Firmen früher auf viele Bewerber hof-
fen konnten, da hat sich fast schon eine Arro-
ganz eingeschlichen“, weiß Schonscheck. Heu-
te sei davon nicht mehr viel übrig. Selbst große 
Dax-Konzerne nehmen nach seinen Angaben 
die Dienste von privaten Personalvermittlerin 
in Anspruch, weil es ihnen nicht gelingt, selbst 
einfache Stellen aus eigener Kraft zu besetzen. 
Doch woran liegt es, dass gutes Personal nur 
schwer zu bekommen ist? Martin Reuschel, 
Teamleiter Arbeitgeberservice bei der Agentur 

 chtigen Mitarbeiter
…müssen sich die Unternehmer in Zeiten des Fachkräftemangels und 

demografischen Wandels schon einiges einfallen lassen, um geeigne-

te Kandidaten zu finden. Hier lesen Sie, wie Sie einen neuen Mitar-

beiter gewinnen können, der zu Ihnen und Ihrem Unternehmen passt.  

für Arbeit in Wuppertal, kennt mehrere Grün-
de. „Die Anforderungen in den Betrieben stei-
gen, es gibt immer weniger so genannte Hel-
fertätigkeiten, dafür aber einen immer 
größeren Bedarf an hochqualifizierten Mitar-
beitern.“ Dass es von Letztgenannten eher we-
nige gibt, will Reuschel nicht allein dem de-
mografischen Wandel zuschreiben. „Die 
Situation auf dem Arbeitsmarkt macht deut-
lich, dass es nicht so viele Arbeitssuchende 
gibt. Dank der noch guten Konjunktur sind vor 
allem Kurzzeitarbeitslose schnell wieder vom 
Markt.“ Ein anderer Aspekt, der dazu führt, 
dass Unternehmen vergeblich auf Hochqualifi-
zierte hoffen, ist der Zeitfaktor. „Bewerber, die 
zu lange auf eine Antwort warten, entscheiden 
sich für ein anderes Unternehmen, auch wenn 
es nur das zweitattraktivste ist“, weiß Thomas 
Schonscheck. Ist der richtige Kandidat dabei, 
sollten Unternehmen sofort zuschlagen oder 
zumindest signalisieren, dass ein Interesse be-
steht. 
Bevor es jedoch zu einer verbindlichen Zusage 
kommt, müssen erst einmal passende Bewer-
ber gefunden werden. Und davor wiederum 
steht die richtige Stellenausschreibung. Diana 
Stremmel, Mitarbeiterin der ABC Group, einem 
Personaldienstleister und Unternehmensbera-
ter mit Sitz in Wuppertal und Remscheid, 
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„Anzeigen sollten realistisch 

sein  und nicht – wie bei 

vielen  Firmen – utopische 

Vorstellungen beinhalten“

mand bereit ist, von anderen zu lernen.“
Aus Erfahrung weiß Reuschel, dass sich vor al-
lem der Mittelstand schwer tut, gut qualifi-
zierte Mitarbeiter zu finden. „Der niedrige Be-
kanntheitsgrad führt dazu, dass potenzielle 
Bewerber erst gar nicht auf das Unternehmen 

eurstellen, die wir ausschreiben, ist ein hohes 
Fachwissen gefragt“, sagt Eva Buthmann, Per-
sonalreferentin bei Gebr. Becker. „Da wir nicht 
davon ausgehen können, dass Bewerber diese 
speziellen Qualifikationen mitbringen, bieten 
wir an, sie sich bei uns anzueignen.“ Dies sei 
jedoch nur sinnvoll, wenn die sogenannten 
weichen Qualifikationen vorhanden seien. Wer 
nicht motiviert und teamfähig ist, hat beim 
Wuppertaler Vakuumpumpen-Hersteller keine 
Chance. Hans Weihs, Personalleiter bei der Er-
furt & Sohn KG, sieht das ähnlich: „In Zeiten, 
wo alles schneller, besser und mit weniger 
Mitarbeitern gemacht werden muss, ist Team-
arbeit, die Fähigkeit, miteinander reden zu 
können und Konflikte friedlich auszutragen, 
sehr wichtig. Gerade Mitarbeiter in Führungs-
positionen müssen Vorbildfunktionen überneh-
men, Flexibilität beweisen und Verantwortung 
zeigen.“

Durch Probearbeiten weiß man schnell, 
ob ein Bewerber ins Team passt

Weil vermutlich jeder Bewerber Schlagworte 
wie Flexibilität und Teamfähigkeit in seinem 
Anschreiben auflistet, versuche man bei Be-
cker, dies im persönlichen Gespräch zu über-
prüfen. „Oft hilft es schon, wenn wir nach kon-
kreten Beispielen fragen, wo sich der Bewerber 
als teamfähig erwiesen habe“, sagt Buthmann. 
Martin Reuschel von der Arbeitsagentur rät, 
die potenziellen Kandidaten zum Probearbei-
ten einzuladen. „Fachliche Qualifikationen las-
sen sich nicht an einem Tag überprüfen, aber 
es wird sehr schnell deutlich, ob sich jemand 
gut in ein Team integrieren kann oder ob je-

weiß: „Ausschreibungen spiegeln das Innenle-
ben einer Firma  wider. Daher sollte darauf ge-
achtet werden, dass Anzeigen realistisch sind 
und nicht – wie bei vielen  Firmen – utopische 
Vorstellungen beinhalten. Potentielle Bewerber 
sollen motiviert sein und sich mit einer Stelle 
identifizieren können und nicht demotiviert 
werden aufgrund des Wunschdenkens der Fir-
ma.“ Martin Reuschel von der Arbeitsagentur 
geht noch weiter: „Wir raten Unternehmen so-
gar häufig, von einigen Forderungen Abstand 

zu nehmen.“ Den perfekten Mitarbeiter zu fin-
den sei – gerade im Bezug auf höhere Qualifi-
kationen – immer schwieriger. Firmen sollten 
daher von vornherein über Alternativen nach-
denken. „Metallfacharbeiter sind beispielswei-
se heute nur schwer zu bekommen“, sagt Reu-
schel. Firmen, die nach diesen Berufen suchen, 
legt er daher nahe, über ein Qualifizierungsan-
gebot nachzudenken und die Mitarbeiter – 
auch wenn sie nicht alle Anforderungen erfül-
len – perspektivisch einzustellen. 
Einig sind sich die Fachleute, dass die vielbe-
schworenen Soft Skills eine immer wichtigere 
Rolle spielen. Flexibilität, Teamfähigkeit, Moti-
vation – all das sind Attribute, auf die auch die 
Gebr. Becker GmbH setzt. „Gerade bei Ingeni-
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aufmerksam werden.“ Dabei würden gerade 
mittelständische Unternehmen bessere Pers-
pektiven für eine langfristige Anstellung bie-
ten. Thomas Schonscheck vom Bundesverband 
der Personaldienstleister sieht hier ein Aufga-
benfeld für private Personalvermittler. „Wir 
haben Erfahrung bei der Suche, Branchen-
kenntnisse und eine viel höhere Streuung“, 
sagt er. „Wenn der Geschäftsführer eines mit-
telständischen Unternehmens nach einer As-
sistentin sucht, kommt das höchstens alle 
zehn Jahre vor. Wir haben da ganz andere An-
sätze und können auf ein viel höheres Wissen 
zurückgreifen.“ Wer trotzdem lieber ohne 
fremde Hilfe den richtigen Kandidaten finden 
will, dem rät Reuschel, sich für Bewerber at-
traktiv zu machen – möglicherweise durch 
Sonderzahlungen. Auf diesen Faktor setzt Di-
rostahl, ein Stahl-, Walz- und Hammerwerk 
mit rund 450 Mitarbeitern aus Remscheid. 
„Wir schreiben nur wenige Stellen extern aus, 
sondern versuchen, unsere Fachkräfte aus dem 
eigenen Nachwuchs zu rekrutieren“, sagt Mar-
cus Wößner, Personalleiter bei Dirostahl. Damit 
die gut ausgebildeten jungen Leute jedoch 
nicht bei nächster Gelegenheit zu einem grö-
ßeren, namhaften Unternehmen abwandern, 

„Mir fallen auf Anhieb einige 

Unternehmen ein, von denen 

ich weiß, dass sie die Profile 

von Bewerbern in sozialen 

Netzwerken überprüfen.“

setzt die Firma auf ein attraktives Arbeitsum-
feld. „Bei uns gibt es nicht nur die klassischen 
Sonderzahlungen wie Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, sondern auch Maigeld im Mai und 
Kohlengeld im Juni.“ Letzteres ist ein Relikt der 
Vergangenheit, als ein Großteil der Arbeiter 
noch mit Kohlen heizte und im Sommer Kohlen 
kaufte, um sie für den Winter einzulagern. 
„Natürlich heizt heute keiner mehr mit Kohle, 

aber die Zahlungen haben wir beibehalten.“ 
Und ein weiterer Faktor soll das Unternehmen 
für Mitarbeiter attraktiv machen. „Seit unserer 
Gründung 1931 hat es bei uns keine betriebs-
bedingten Kündigungen gegeben“, so Wößner. 
Merke – wer bei Dirostahl arbeitet, erhält ei-
nen sicheren Job. Kein unerhebliches Argu-
ment für die Angestellten. 
 

Soziale Netzwerke rücken bei der Job-
suche immer weiter in den Mittelpunkt

Um mögliche Mitarbeiter überhaupt auf sich 
aufmerksam zu machen, sei es gerade für mit-
telständische Unternehmen unerlässlich, eine 
gute Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben und 
den Bekanntheitsgrad zu erhöhen. Dass Unter-
nehmen diesen Trend erkannt haben, ist für 
Reuschel bei der jährlichen Jobbörse für Aka-
demiker deutlich geworden. „Wir hatten rund 
50 Prozent mehr Zulauf.“ Auch die Auffindbar-
keit in den gängigen sozialen Netzwerken sei 
wichtig. Nicole Stremmel von der ABC-Group 
promoviert zum Thema Personalvermittlung. 
Sie sagt: „Netzwerke wie Xing, Facebook, Twit-
ter, LinkedIn rücken immer mehr in den Vor-
dergrund.“ Wer „online“ ist, ist „in“. Einseitig 
sei der Trend zum sozialen Netzwerk aber 
nicht. „Mir fallen auf Anhieb zwei, drei Unter-
nehmen ein, von denen ich weiß, dass sie auch 
die Profile von Bewerbern in den sozialen 
Netzwerken überprüfen“, sagt Reuschel. Die 
Züricher Verkehrsbetriebe scheinen den Trend 
des öffentlichkeitswirksamen Werbens ver-
standen zu haben. Per Social Media kann sich 
jeder das Bewerbungsvideo des Chefs ansehen.                                

 
Andrea Wiegmann
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Betätigt ein Arbeitnehmer für die Teilnahme 
an einer Betriebssportveranstaltung die Zei-
terfassungsanlage nicht, kann das grundsätz-
lich eine fristlose Kündigung rechtfertigen. 
Allerdings ist im Einzelfall zu prüfen, ob als 
Reaktion auf das Fehlverhalten zuvor eine 
Abmahnung geboten gewesen wäre. Das hat 
das Landesarbeitsgericht Köln im Fall eines 
Arbeitnehmers in einem Großunternehmen 
entschieden, der im Lauf von über 30 Jahren 
verschiedene Funktionen ausübte. Nachdem 
er sich zu mehreren Veranstaltungen der 
Schachbetriebssportgruppe nicht ordnungs-
gemäß ausgestempelt hatte, sprach der Ar-
beitgeber eine fristlose, hilfsweise eine frist-
gerechte Kündigung aus. 
In seiner Begründung verweist das Gericht 
darauf, dass ein Fehlverhalten beim Ausstem-

peln grundsätzlich ein Anlass für eine fristlo-
se Kündigung darstellen könne. Bei Vertrags-
pflichtverletzungen, die auf steuerbarem 
Verhalten des Arbeitnehmers beruhten, sei 
allerdings grundsätzlich davon auszugehen, 
dass das künftige Verhalten durch eine Ab-
mahnung positiv beeinflusst werden könne. 
In die Abwägung sei auch die dreißigjährige 
beanstandungsfreie Beschäftigung des Ar-
beitnehmers einzubeziehen. 
Vorliegend sei die Kündigung bei Beachtung 
aller Umstände des Einzelfalls unter Abwä-
gung der gegenseitigen Interessen nicht ge-
rechtfertigt (Urteil des Landesarbeitsgerichts 
Köln vom 29. März 2011; Aktenzeichen: 12 
Sa 1506/10).

 

Die Wahrscheinlichkeit, bei illegalen Down-
loads entdeckt und belangt zu werden, steigt 
ständig. Der in Köln ansässige eco-Verband 
der deutschen Internetwirtschaft (www.eco.
de) ermittelte, dass deutsche Internet-Provi-
der jeden Monat die Benutzerdaten zu 
300.000 Internetverbindungen an die Rechte-
inhaber-Industrie geben, nachdem diese ent-
sprechende Gerichtsbeschlüsse erwirkt hat. 
Die Zusammenarbeit von Rechteinhabern, 
Gerichten und Internetwirtschaft gegen die 
Online-Piraterie funktioniert somit inzwi-
schen auf sehr hohem Niveau. Stärkere Ver-
folgung und ein Ausbau der legalen Down-
load-Angebote führten dazu, dass die Zahl 
der Online-Piraten seit 2008 um mehr als 20 
Prozent zurückging. Der Kampf gegen die ille-
gale Verbreitung urheberrechtlich geschütz-
ten Materials ist immer erfolgreicher. Obwohl 
die Zahl der Breitbandkunden mit schnellem 
Internetanschluss rasant steigt, fällt die Zahl 
der illegalen Downloads. Parallel stieg die 
Zahl der legalen Musikdownloads um mehr 
als 30 Prozent auf 77,7 Millionen im Jahr 
2010 – Film- und Buchdownloads noch gar 
nicht mitgerechnet.
Das zunehmende Angebot digitaler Inhalte 
auf dem deutschen Markt zeigt, dass man In-
ternet-Piraterie effektiv bekämpfen kann, 
ohne tief in die Grundrechte der Bevölkerung 
einzugreifen. Sperrverfahren, wie von der EU-
Kommission geplant, sind somit überflüssig. 

Fehlverhalten bei Zeiterfassung: fristlose Kündigung

Prof. Michael Rotert, eco-Vorstandsvorsitzen-
der und eG8-Teilnehmer, hält im direkten 
Vergleich das deutsche Vorgehen für effekti-
ver. Zwei Faktoren begründen für ihn den Er-
folg: „Zum einen gibt es viel mehr legale und 
benutzerfreundliche Angebote als noch vor 
einigen Jahren. Andererseits zeigt das konse-
quente Vorgehen gegen illegale Downloads 
auch ohne Sperren Wirkung.“ Die extrem har-
te Linie der Rechteinhaber gegen die Ver-
dächtigen betrachtet man bei eco allerdings 
zwiespältig. 
Für Vorstand Oliver Süme, Ansprechpartner 
für Urheberrechtsthemen, schießen die Un-

Online-Piraterie sinkt um 20 Prozent gegenüber 2008
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ternehmen oft übers Ziel hinaus: „Sobald die 
Rechte-Konzerne die Nutzeradresse kennen, 
haben sie selbst in der Hand, wie sie weiter 
vorgehen. In den meisten Fällen würde wohl 
ein Warnbrief reichen. Es muss nicht immer 
gleich eine Abmahnung für mehrere Hundert 
Euro sein.“ Denn obwohl die Zahl der illega-
len Downloads zurückgeht, steigt die Zahl der 
Abmahnungen jedes Jahr deutlich an. „Das ist 
zum Teil exzessiv. Deshalb legen wir als Ver-
tretung der Provider großen Wert darauf, 
dass wir nur Adressen herausgeben, die mit 
einem rechtsstaatlich sauberen Gerichtsbe-
schluss angefordert wurden“, so Süme weiter.
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Berechnung der Dienstzeit 
für Jubiläumszuwendung

Setzt ein Arbeitnehmer nach einem Betriebs-
übergang bei einem neuen Arbeitgeber sein 
Arbeitsverhältnis fort, führt das bei der Be-
rechnung der Dienstzeiten für Jubiläumszu-
wendungen grundsätzlich nicht zu einer An-
rechnung der beim Betriebsveräußerer 
zurückgelegten Dienstzeit. Das hat das Lan-
desarbeitsgericht Hamm im Fall eines bei ei-
nem Autohaus beschäftigen Arbeitnehmers 
entschieden, der von 1969 bis 2001 bei einem 
anderen Arbeitgeber beschäftigt war, bevor 
das Beschäftigungsverhältnis durch Betriebs-
übergang bei dem neuen Arbeitgeber fortge-
setzt wurde. 2009 begehrte er die nach der 
Regelung beim neuen Arbeitgeber vorgesehe-
ne Jubiläumszuwendung bei 40-jährigem 
Dienstjubiläum in Höhe von 2,5 Monatsver-
diensten zuzüglich 105 Euro. In seiner Be-
gründung verweist das Gericht darauf, dass in 
der betrieblichen Jubiläumsgeldrichtlinie eine 
ausdrückliche Regelung über Dienstzeiten bei 
früheren Arbeitgebern nicht enthalten sei. 
Eine Auslegung zeige aber, dass ausschließ-
lich Beschäftigungszeiten bei dem aktuellen 
Arbeitgeber zu berücksichtigen seien, weil er 
mit der Zahlung die ihm gegenüber geleistete 
Treue honorieren wolle. Der neue Arbeitgeber 
habe im Zweifel keinen Anlass, die gegenüber 
einem früheren Arbeitgeber geleistete Treue 
ebenso zu honorieren, wie die ihm selbst ge-
genüber erbrachte Vertragstreue. Schon nach 
allgemeinem Sprachgebrauch und der 
Rechtsterminologie sei unter dem Begriff der 
Dienstzeit der Bestand des Arbeitsverhältnis-
ses in der fraglichen Zeit im Betrieb des Ar-
beitgebers zu verstehen (Urteil des Landesar-
beitsgerichts Hamm vom 30. Mai 2011; 
Aktenzeichen: 8 Sa 2307/10).

Konjukturelle Entwicklung August 2011

Industriedaten1

 Stadt Stadt Stadt 
 Wuppertal Solingen Remscheid IHK NRW
Industrie-Umsatz
1. Halbjahr ‘11 geg. 1. Halbjahr ‘10 +13,8 % +15,4 % +16,8 % +15,1 % +15,0 %
2. Quartal ‘11 geg.  2. Quartal ‘10 +9,4 % +9,9 % +15,8 % +11,5 % +12,0 %

Exportumsatz der Industrie
1. Halbjahr ‘11 geg. 1. Halbjahr ‘10 + 12,7 % +17,4 % +14.5 % +14,1 % +14,6 %
Exportquote 1. Halbjahr ‘11 52,0 % 38,1 % 50,7 % 48,3 % 43,4 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk 
1. Halbjahr ‘11 geg. 1. Halbjahr ‘10

a) Herstellung von Metallerzeugnissen +22,1 %  e) Metallerzeugung:  +22,2 %
b) Maschinenbau:     +16,8 % f) Nahrungsmittel:      +  5,9 %
c) Elektroindustrie:   +11,2 % g) Chemieindustrie:  +  7,9 %
d) Fahrzeugbau:  + 9,5 % h) Kunststoffi ndustrie:  + 32,6 %

Arbeitsmarktdaten  
 Stadt Stadt Stadt 
 Wuppertal Solingen Remscheid IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Juli ‘11 11,0 %  8,1 %  8,4 % 9,8 %   8,1 %
Arbeitslose, Änderung     
Juli ‘11 geg.  Vorjahresmonat - 5,7 % - 10,9 % - 19,2 % - 9,2 % -7,2 %
darunter: Männer - 7,5 % - 12,9 % - 24,3 % - 11,7 % - 9,1 %
               Frauen - 3,4 % - 8,4 %  - 13,1 % - 6,3 % - 5,1 %
Juli ‘11 geg. Vormonat + 2,2 % +1,2 % + 0,2 % + 1,6 % + 1,2 %
darunter: Männer + 1,3 % +1,0 %  - 1,4 % + 0,8 % + 0,5 %
               Frauen + 3,2 % +1,4 % + 1,9 % +2,6 % + 1,9 %

Verbraucherpreisindex für NRW Juli 2011 gegenüber Vorjahresmonat: + 2,7 %

1 Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten.
Anzahl der Industriebetriebe im IHK-Bezirk mit mindestens 50 Beschäftigten: 
Mai 2011: 231; Mai 2010: 228   
2 bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen
 Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 71691. 
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EU-Kommission fördert 
Öko-Innovation mit 38 Millionen Euro

Am 30. Juni hat die Europäische Kommission 
eine Aufforderung zur Einreichung von Pro-
jektvorschlägen im Bereich der Öko-Innovati-
onen veröffentlicht. Im Rahmen des Pro-
gramms für Wettbewerbsfähigkeit und 
Innovationen (CIP) werden Projekte gefördert, 
die die Umsetzung von ökologisch nachhalti-
gen und innovativen Techniken, Produkten, 
Dienstleistungen oder Verfahrensweisen in 
marktfähige Produkte zum Ziel haben. 
Damit soll die Entwicklung und Anwendung 
von Öko-Innovationen sowie die Erschließung 
von neuen Märkten und die Wettbewerbsfä-
higkeit europäischer Unternehmen ge-
fördert werden. Die geförderten 
Projekte müssen die Umweltbe-
lastung verringern, Ressourcen 
einsparen und die ökologische 
Leistungsfähigkeit von Unter-
nehmen verbessern. Förderfä-
hig sind zudem nur Projekte, 
deren technische Machbarkeit 
bereits belegt ist, die aber auf-
grund bestehender Restrisiken einen 
zusätzlichen Anreiz brauchen, um sich am 
Markt auch durchzusetzen. Ein Schwerpunkt 
wird auf Projekte von kleinen und mittleren 
Unternehmen gelegt.
Bereits in den letzten Jahren hatte die Kom-
mission die Förderung von Öko-Innovations-
projekten ausgeschrieben. 2010 wurden 42 

Umwelt und Energie

Projekte ausgewählt und mit insgesamt 35 
Millionen Euro gefördert. Um eine Förderung 
hatten sich 287 Projekte beworben, zwei 
Drittel aller Bewerbungen stammten aus klei-

nen und mittleren Unternehmen. 
Zu den ausgewählten Projekten 

gehörten beispielsweise die 
Wiederverwendung von al-
ten Autoreifen für Lärm-
schutzwände an Bahnstre-
cken, biologisch abbaubare 
und leichtere Innenverklei-

dungen für Flugzeuge und 
eine nicht invasive Methode 

zum Reparieren von Wasserlei-
tungen.

Für die laufende Ausschreibung stehen För-
dermittel in Höhe von 38 Millionen Euro zur 
Verfügung. Ein Schwerpunkt wird dieses Mal 
auf nachhaltige Bauprodukte, Lebensmittel 
und Getränke sowie Wasserschutz und -ein-
sparungen gelegt. Weitere Informationen so-

wie die Ausschreibung der Kommission 
erhalten Sie unter http://ec.europa.eu/envi-
ronment/eco-innovation/getting-funds/call-
for-proposals/. Die Frist zur Einreichung von 
Vorschlägen läuft bis zum 8. September um 
17.00 Uhr.
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Newsletter International

 Wir informieren in unserem Magazin 
kurz über außenwirtschaftsrelevante 
Themen. Umfassender und aktueller in-
formiert unser kostenloser „Newsletter 
International“, der wöchentlich per E-
Mail verschickt wird. Interessenten kön-
nen sich unter www.wuppertal.ihk24.de 
für diesen Newsletter anmelden. Kon-
takt: Alina Paczkowski, Telefon: 0202 
2490-515 oder E-Mail: a.paczkowski@
wuppertal.ihk.de. 

 Umsatzsteuer-Umrechnungskurse für den Monat Juli 2011

Australien 1 EUR = 1,3249 AUD 1 AUD = 0,7548 EUR
Brasilien 1 EUR = 2,2329 BRL 100 BRL = 44,7848 EUR
Bulgarien 1 EUR = 1,9558 BGN 1 BGN = 0,5113 EUR
China (VR) 1 EUR = 9,2121 CNY 10 CNY = 1,0855 EUR
Dänemark 1 EUR = 7,4560 DKK 100 DKK = 13,4120 EUR
Estland* 1 EUR =  EEK 100 EEK =  EUR
Großbritannien 1 EUR = 0,88476 GBP 1 GBP = 1,1303 EUR
Hongkong 1 EUR = 11,1104 HKD 100 HKD = 9,0006 EUR
Indien 1 EUR = 63,3537 INR 100 INR = 1,5784 EUR
Indonesien 1 EUR = 12171,27 IDR 10000 IDR = 0,8216 EUR
Israel 1 EUR = 4,8801 ILS 10 ILS = 2,0491 EUR
Japan 1 EUR = 113,26 JPY 100 JPY = 0,8829 EUR
Kanada 1 EUR = 1,3638 CAD 1 CAD = 0,7332 EUR
Korea, Republik 1 EUR = 1510,29 KRW 1000 KRW = 0,6621 EUR
Kroatien 1 EUR = 7,4316 HRK 10 HRK = 1,3456 EUR
Lettland 1 EUR = 0,7092 LVL 1 LVL = 1,4100 EUR
Litauen 1 EUR = 3,4528 LTL 100 LTL = 28,9620 EUR
Malaysia 1 EUR = 4,2716 MYR 1 MYR = 0,2341 EUR
Mexiko 1. EUR = 16,6491 MXN 1 MXN = 0,0601 EUR
Neuseeland 1 EUR = 1,6877 NZD 1 NZD = 0,5925 EUR
Norwegen 1 EUR = 7,7829 NOK 100 NOK = 12,8487 EUR
Philippinen 1 EUR = 60,961 PHP 100 PHP = 1,6404 EUR
Polen 1 EUR = 3,9951 PLN 100 PLN = 25,0307 EUR
Rumänien 1 EUR = 4,2413 RON 1 RON = 0,2358 EUR
Russland 1 EUR = 39,8343 RUB 100 RUB = 2,5104 EUR
Schweden 1 EUR = 9,1340 SEK 100 SEK = 10,9481 EUR
Schweiz 1 EUR = 1,1766 CHF 100 CHF = 84,9907 EUR
Singapur 1 EUR = 1,7359 SGD 100 SGD = 57,6070 EUR
Südafrika 1 EUR = 9,7000 ZAR 100 ZAR = 10,3093 EUR
Thailand 1 EUR = 42,949 THB 100 THB = 2,3283 EUR
Tschechien 1 EUR = 24,335 CZK 100 CZK = 4,1093 EUR
Türkei 1 EUR = 2,3654 TRY 1 TRY = 0,4228 EUR
Ungarn 1 EUR = 267,68 HUF 1000 HUF = 3,7358 EUR
USA 1 EUR = 1,4264 USD 1 USD = 0,7011 EUR

* Mit Wirkung vom 1. Januar 2011 wurde in Estland der Euro als gesetzliches Zahlungsmittel eingeführt 
(unwiderrufl ich festgelegter Umrechnungskurs 1 EUR = 15,6366 EEK); damit entfällt die Kursnotierung 
für Estnische Kronen.
Die Umsatzsteuer-Umrechnungskurse gibt es auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 72202.
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Geld sparen per Internet 

Über die Hälfte aller Internetnutzer hat dank 
des Internets schon einmal Geld gespart. Das 
ergibt eine aktuelle Umfrage im Auftrag des 
Hightech-Verbands Bitkom. 55 Prozent der 
Bundesbürger geben an, durch das Internet 
schon einmal Geld bei Einkäufen und An-
schaffungen gespart zu haben. „Das Internet 
als größter Marktplatz der Welt bietet beste 
Möglichkeiten, Preise zu vergleichen und ein 
günstiges Angebot zu wählen“, sagte Heinz-
Paul Bonn, Vizepräsident des Bitkom. Dabei 
ist es nicht nur die jüngere Generation, die 
von Online-Shopping und Preisvergleichen im 
Web profitiert. Auch jeder zweite Rentner (50 
Prozent), der das Internet nutzt, hat so schon 
Geld gespart. 
Mehr als 40 Millionen Deutsche haben schon 
einmal im Internet eingekauft. Bezahlt wird 
dabei meist noch traditionell per Rechnung 

(42 Prozent). Generell lassen sich Online-
Shopping und stationärer Handel immer we-
niger voneinander trennen. Vor einem Kauf in 
einem Geschäft informieren sich 79 Prozent 
der Internetnutzer häufig oder gelegentlich 
im Internet über Produkte und Preise. Umge-
kehrt informieren sich 68 Prozent der Inter-
netnutzer regelmäßig zunächst im Geschäft, 
kaufen dann aber im Internet.
Das Meinungsforschungsinstitut Aris hat im 
Auftrag des Bitkom 1.003 Personen ab 14 
Jahren befragt, darunter 721 Internetnutzer. 
Die Umfrage ist repräsentativ.
.....................................................................................
 

Nähere Infos: Marcel Bertsch. BIT-
KOM, Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit, Telefon: 030 27576125,  
E-Mail: m.bertsch@bitkom.org.

Starthilfe und Handel

Messekarten-Vorverkauf

Nur über den Online-Shop bei 
diesen Messen:

Kind + Jugend
The Trade Show for Kids First Years
Köln 
15. bis 18. September 2011

IAA PKW
Internationale Automobil-Ausstellung
Frankfurt 
15. bis 25. September 2011

Anuga
Die Leitmesse für die globale 
Ernährungswirtschaft
Köln 
08. bis 12. Oktober 2011

A + A
Persönlicher Schutz, betriebliche Sicher-
heit und Gesundheit bei der Arbeit – Inter-
nationale Fachmesse mit Kongress und 
Sonderschauen
Düsseldorf 
18. bis 21. Oktober 2011

Über alle wichtigen Messen und Ausstel-
lungen gibt die IHK Auskunft unter  
Telefon 0202 2490-512.
Mehr Infos zu den Messen im Internet 
unter der Dokumenten-Nummer 429.

@
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 Preisindex für die Lebenshaltung im Monat Juli 2011
Warenkorb 2005

 Gebiet, Position Basisjahr Index Änderung in Prozent gegen 
      Vormonat     Vorjahr 
 Deutschland
 Verbraucherpreisindex (VPI) 2005 111,0    0,4 2,4 

 Nordrhein-Westfalen
 Verbraucherpreisindex (VPI) 2005 110,7    0,4 2,7 
 2000 119,1    
 1980 188,7    
 1962 383,6     

 Achtung! Zum 1. Januar 2008 wurde der Preisindex auf das Basisjahr 2005 umgestellt. 

Die Indizes für das frühere Bundesgebiet und der Index „4 Personen Arbeitnehmer-Haushalt Nordrhein-Westfalen“ sind 
ab Januar 2003 ersatzlos weggefallen. Neuverträge sollten nur noch auf den „Verbraucherpreisindex (VPI)“ (früher: „ Alle 
privaten Haushalte“) Deutschland oder Nordrhein-Westfalen abgestellt werden. Altverträge sind entsprechend anzupassen. 
Die Zuständigkeit für die Genehmigung von Wertsicherungklauseln liegt seit dem 1.1.1999 bei dem Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Frankfurter Str. 29-31, 65760 Eschborn/Ts.

Aktuelle Preisindizes fi nden Sie unter www.wuppertal.ihk24.de, Dokumenten-Nummer 1269.

Tipps und Infos für leitende Angestell-
te und Geschäftsführer

Immer wieder kommt es bei Lohnsteuer
außenprüfungen zu Überraschungen. Wenn 
zum Beispiel herauskommt, dass für bestimm-
te Zuwendungen Lohnsteuer hätte abgeführt 
werden müssen oder aber sogar zu viel ge-
zahlt wurde. Die aktuelle DIHK-Publikation 
„Lohnsteuerfragen“ soll Tipps, Informationen 
und Antworten auf häufig gestellte Fragen 
des Lohnsteuerrechts geben. Dieses ist ge-
prägt durch viele und häufig versteckte Son-
derregelungen. Nicht selten hängt es von ganz 
kleinen Dingen oder präzisen Aufzeichnungen 

ab, ob Steuer-
freiheit besteht 
oder nicht.
Angesprochen 
werden in der 
P u b l i k a t i o n 
lohnsteuerliche 
Dauerbrenner 
der Gehaltsab-
rechnung und 
der Lohnsteuer-

außenprüfung. Hierzu gehören zum Beispiel 
die Überlassung von Dienstwagen oder die 
Abrechnung und Auszahlung von Reisekosten. 
Auch finden sich in der Publikation Ausfüh-

rungen zur Altersvorsorge und zu Geschenken 
des Arbeitgebers zu persönlichen oder beson-
deren Anlässen. Die Publikation gibt außer-
dem einen Überblick und Hinweise dazu, wo 
und wann weitere Informationen hinzugezo-
gen werden müssen.
......................................................................................

Die DIHK-Publikation „Lohnsteuerfra-
gen“ (50 Seiten) ist zum Preis von 11,00 
Euro zu beziehen beim DIHK Verlag, 
Werner-von-Siemens-Str.13, 
53340 Meckenheim; 
Internet-Bestellshop: 
www.dihk-verlag.de

@

Die für Forschung zuständige EU-Kommissarin 
Máire Geoghegan-Quinn hat die Bereitstellung 
von sieben Milliarden Euro an Forschungsmit-
teln zur Ankurbelung von Innovation durch 
Forschung für das Jahr 2012 angekündigt. Das 
ist das größte Förderpaket der Europäischen 
Kommission, das es im Rahmen des Siebten 
EU-Forschungsrahmenprogramms (RP7) jemals 
gegeben hat.
Erreicht werden soll dies dadurch, dass stärker 
als je zuvor Aktivitäten gefördert werden, die 
dazu beitragen, die Lücke zwischen Forschung 
und Markt zu schließen, etwa durch den Nach-

weis, dass neue Technologien über ein kom-
merzielles Potenzial verfügen oder in einem 
ausreichend großen Maßstab verwendet wer-
den können, um industriell rentabel zu sein. 
Dieser marktgekoppelte Ansatz steht auch im 
Mittelpunkt der Europäischen Innovationspart-
nerschaften (EIP), die im Rahmen des Aktions-
plans „Innovationsunion“ gegründet werden.
Der Europäische Forschungsrat (European Re-
search Council, ERC) wird annähernd 1,6 Milli-
arden Euro für die besten erfahrenen Forscher 
und Nachwuchswissenschaftler, die in Europa 
arbeiten, bereitstellen. Um die Lücke zwischen 
den Ergebnissen der Pionierforschung und 
der Vermarktung zu schließen, wurde eine 
„Konzeptnachweis“-Initiative in kleinem Maß-

Forschung und Innovation
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Sieben Milliarden Euro 
für Forschung und Innovation

stab ins Leben gerufen. Annähernd 900 Millio-
nen Euro an Fördermitteln für die Mobilität 
und Laufbahn von Forschern sollen circa 
10.000 hochqualifizierten Forschern durch 
Marie-Curie-Maßnahmen zur Verfügung ge-
stellt werden.
Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sollen 
spezielle Anreize für die Beteiligung erhalten. 
Zusätzlich zu neuen, vereinfachten Regeln 
umfasst das Investitionspaket im Wert von fast 
einer Milliarde Euro für KMU Pilotsysteme so-
wohl im Bereich Gesundheit als auch im Rah-
men der für KMU bestimmten „Fazilität für Fi-
nanzierungen auf Risikoteilungsbasis“ der 
Europäischen Investitionsbank.

Quelle: Europäische Kommission

Finanzen und Steuern
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Der Perfekte Partner für Ihren Erfolg:
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Managen Sie Ihre Finanzen clever mit dem Sparkassen-Finanzkonzept. Als Mittelstandspartner  Nr. 1 bieten 
wir unseren Kunden eine umfassende Beratung, die ihre privaten wie geschäftlichen Bedürfnisse optimal 
strukturiert. Von Finanzierungslösungen über Risikomanagement bis hin zur Nachfolgeregelung: Wir finden für 
jedes Anliegen die maßgeschneiderte Lösung. Testen Sie uns jetzt! Sprechen Sie mit Ihrem Geldberater oder 
Infos unter www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe
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Bisher konnte an Universitäten und Fach-
hochschulen NRWs studieren, wer Abitur 
oder Fachabitur hat. Doch dieses Zugangs-
verfahren hat sich grundlegend geändert: 
Jetzt können sich auch Berufstätige für ein 
Studium qualifizieren.
Allen Absolventen einer mindestens zweijäh-
rigen Ausbildung mit mindestens dreijähriger 
Praxiserfahrung in diesem Beruf steht gemäß 
der Berufsbildungshochschulzugangsverord-
nung NRW seit 2010 grundsätzlich der Zu-

Aus- und Weiterbildung

gang zu allen Studiengängen offen. Für Stu-
diengänge, die der Ausbildung entsprechen, 
ist die direkte Einschreibung möglich, Studi-
engänge, die nicht der bisherigen Berufspra-
xis entsprechen, sind über ein Probestudium 
oder eine Zulassungsprüfung zugänglich.
Darüber hinaus haben auch Absolventen von 
Aufstiegsfortbildungen, also Meister, Fach-
wirte und Fachkaufleute, direkten Zugang zu 
allen Studiengängen. 
Für Absolventen einer Berufsausbildung oder 

Hochschulzugang ohne Abitur
Mit dualer Berufsausbildung zum Hochschulstudium

Weiterbildung ergeben sich aus dieser Rege-
lung sehr attraktive Weiterbildungs- und Kar-
rierechancen. Eine Ergänzung der erworbenen 
praktischen Erfahrungen um eine akademi-
sche Ausbildung ist möglich, ohne zunächst 
das Abitur oder Fachabitur erwerben zu müs-
sen.
Gleichzeitig profitieren davon auch die Un-
ternehmen: Sie entdecken auf diese Weise 
geeignete Nachwuchsfachkräfte und können 
sie bereits frühzeitig an sich binden. Sie er-
halten dadurch deutlich verbesserte Chancen 
im Wettbewerb um guten Fachkräftenach-
wuchs. Ihnen wird der Zugang zu praxisnah 
ausgebildeten Akademikern erleichtert, indem 
bereits eng an das Unternehmen angebunde-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Besuch einer Hochschule ermöglicht wird. 
Aktuelle Studien zeigen auch, dass die Stu-
dierenden nach dem Hochschulexamen gern 
wieder in das Unternehmen zurückkehren, 
mit dem sie schon seit längerem verbunden 
sind. 
Ein weiterer Vorteil für die Betriebe: Die Stu-
dierenden bleiben während der Studienzeit 
mit der Unternehmenskultur vertraut und 
können so neue wissenschaftliche Erkennt-
nisse in den Betrieb einbringen. Das Unter-
nehmen kann dadurch den Wissenstransfer 
von der Universität oder Hochschule zur Ent-
wicklung der eigenen Innovations- und Wett-
bewerbsfähigkeit im Unternehmen nutzen.
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Ihre Ansprechpartner bei der IHK:

Carmen Bartl-Zorn, 
Telefon: 0202 2490-800, 
E-Mail: c.bartl-zorn@wuppertal.ihk.de

Ralph Oermann, 
Telefon: 0202 2490-805, 
E-Mail: r.oermann@wuppertal.ihk.de

@
Zusätzlich können die erleichterten Regelun-
gen von den Unternehmen als Marketingins-
trument für die Gewinnung von leistungs-
stärkeren Auszubildenden genutzt werden. 
Diese hätten ohne die Perspektive eines 
Hochschulzugangs, den weiteren Schulbe-
such einer betrieblichen Ausbildung vorge-
zogen.
Die Perspektive Hochschulzugang sollten be-
sonders Jugendliche im Blick behalten, die 

vor der Entscheidung stehen, eine betriebli-
che Ausbildung zu beginnen oder weiter zur 
Schule zu gehen. Die duale Ausbildung hat 
mit der darin enthaltenen Studienqualifika-
tion noch weiter an Attraktivität gewonnen, 
da sie weiterhin die beste Grundlage für ei-
nen frühen und praxisnahen Eintritt in das 
Berufsleben darstellt, dazu jetzt aber auch 
noch als Sprungbrett zu hochschulischer Bil-
dung dienen kann. 

Ohne 
Hauptschul- 

Abschluss

 Hauptschul- 
Abschluss

Mittlerer 
Bildungs-
abschluss

Fachhochschulreife Abitur Fachhochschulreife/Abitur

Ausbildung (2-3,5 Jahre) 
mit erfolgreicher Abschlussprüfung/Gesellenprüfung

Dreijährige Praxiserfahrung im Beruf Meister/Fachwirte/Fachkaufleute

Hochschul-
zugang für 

jedes 
fachgebundene 

Studium

Hochschulzu-
gang in jedem 
Studienfach 

durch 
Zugangs-

prüfung oder 
Probestudium

Hochschulzugang für 
jedes Studienfach

DUALES 
STUDIUM 

Ausbildung 
und Hochschul- 

studium

Hochschulstudium

BACHELOR (Universität oder Fachhochschule) BACHELOR (Universität oder Fachhochschule)

MASTER (Universität oder Fachhochschule) MASTER (Universität oder Fachhochschule)

Q
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: W

H
KT

/IH
K 

N
RW
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Kaum Schienengüterverkehr  

Fotos: Anna Schwartz

Das Ergebnis unserer IHK-Umfrage zeigt: Der Schienengüterverkehr 

spielt bei den Unternehmern im Bergischen Städtedreieck nur noch 

eine sehr kleine Rolle. Lediglich sieben bergische Unternehmen nut-

zen für ihre Gütertransporte das Schienennetz der Deutschen Bahn. 

Für die Umfrage wurden Anfang Juli 800 Un-
ternehmen mit mehr als 50 Mitarbeitern von 
der IHK angeschrieben. Geantwortet haben 
194 Betriebe (24 Prozent), von denen kein So-
linger Betrieb und lediglich zwei Wuppertaler 
sowie fünf Remscheider Unternehmen anga-
ben, noch Schienengüterverkehr durchzufüh-
ren. Insgesamt versenden diese sieben Unter-
nehmen 339.300 Tonnen und empfangen 
47.500 Tonnen Güter über die Schiene. Davon 
entfallen jedoch bereits 305.000 Tonnen Ver-
sand auf ein Unternehmen in Wuppertal-Dor-
nap. Somit bleiben für die Remscheider Betrie-
be, die direkt von der Sperrung der Müngstener 
Brücke für den Güterverkehr betroffen sind, 
39.000 Tonnen Empfang sowie 34.000 Tonnen 
Versand. „Würde man diese Menge auf 
40-Tonnen Lkw mit einer Nutzlast von 25 Ton-
nen verladen, ergäbe das pro Jahr etwa 2.920 
Lkw-Ladungen oder circa zehn Lkw mehr pro 
Tag“, erläuterte Wängler den zahlreich anwe-
senden Journalisten auf der Pressekonferenz 
die derzeitige Gütermenge. 
Bei den sieben Unternehmen aus dem Städ-
tedreieck, die noch Schienengüterverkehr be-
treiben, gab nur ein Unternehmen an, dass es 
sich vorstellen könne den Transport über die 
Schiene auszubauen. Auch von den anderen 

Die Gründe liegen in den zu geringen 
Transportmengen, fehlenden Gleisan-
schlüssen und den vergleichsweise ho-

hen Kosten für Schienentransporte. Auch die 
mangelnde zeitliche Flexibilität der Bahn spielt 
eine Rolle. „An dieser Konstellation wird sich 
auch zukünftig kaum etwas ändern“, erläuter-
te IHK-Verkehrsexperte Thomas Wängler die 
Ergebnisse der Umfrage zum Schienengüter-
verkehr auf einer Pressekonferenz im Haus 
Müngsten Anfang August. „Die vor allem von 
der Politik kommende Forderung, größere An-
teile des Gütertransports auf die Schiene zu 
verlagern, ist deshalb bei uns nicht realistisch“, 
machte IHK-Hauptgeschäftsführer Michael 
Wenge deutlich.
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 im Städtedreieck

Insgesamt führen nur noch sieben Unternehmen Güterverkehr im Städtedreieck durch. Während in Remscheid 
fünf und in Wuppertal noch zwei Unternehmen Güter über die Schiene transportieren, gibt es in Solingen be-
reits keinen Betrieb mehr, der das Schienennetz der Deutschen Bahn für Transporte nutzt. 

befragten Unternehmen können sich nur 19 
vorstellen, künftig mehr Güter über die Schie-
ne zu transportieren. Voraussetzungen dafür 
seien laut Befragung wettbewerbsfähigere 
Preise, flexible und vollständige Lieferungen 
sowie Termintreue. Das Ergebnis impliziert, 
dass sich die Schienengüterquote auch auf der 
Müngstener Brücke, sollte diese nach einer Sa-
nierung wieder für den Güterverkehr genutzt 

 „Die kulturelle und touristische Be-
deutung des historischen Bauwerks 

ist wesentlich höher, als die 
wirtschaftliche Bedeutung des 
Güterverkehrs über die Brücke“.

werden können, nicht erhöhen würde. „Den-
noch wäre eine Sanierung der Brücke durchaus 
wünschenswert, weil es für die betroffenen 
fünf Remscheider Unternehmen ein Ende der 
Umwegfahrten bedeuten würde“, verdeutlichte 
Wängler. Hier gelte es jedoch abzuwägen: 
Wenn eine Wiederaufnahme des Güterverkehrs 
über die Brücke dazu führen würde, dass deren 
Lebenszeit deutlich verkürzt wird, dann sollte 
darauf verzichtet werden. Gleiches gelte für 
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„Ohne Verbindung nach Rem-

scheid, würde die Bahn selbst 

dafür sorgen, dass noch mehr 

Transporte auf die Straße ver-

lagert werden. Dies sollte - 

insbesondere auch aus ökolo-

gischen Gründen - unbedingt 

verhindert werden.“

den Fall, dass dafür ein Betonneubau notwen-
dig werde. „Die kulturelle und touristische Be-
deutung des historischen Bauwerks ist we-
sentlich höher, als die wirtschaftliche 
Bedeutung des Güterverkehrs über die Brücke“, 
machte Wenge klar. Die IHK fordere von der 
Deutschen Bahn (DB) deshalb, die Brücke in ih-
rer jetzigen Gestalt so zu sanieren, dass die 

maximale Restlebensdauer erreicht wird und 
der Personenverkehr langfristig gesichert wird. 
Alle zur Verfügung stehenden Mittel sollten 
hierfür verwendet werden.
„Die DB steht aber auch in der Pflicht, den 
Güterverkehr von und nach Remscheid dauer-
haft sicherzustellen“, ergänzte Wängler. Hier-
für müsse die Umwegstrecke über Wuppertal-
Oberbarmen durch den Rauenthaler Tunnel, 
bei dem bereits eine Röhre gesperrt ist, lang-
fristig gesichert werden. Bei den betroffenen 
Unternehmen dürfe nicht der Eindruck ent-
stehen, dass sie über kurz oder lang abgekop-
pelt werden. Neben der Verantwortung der 
Bahn ihren Kunden gegenüber sei hier auch 
die Landesregierung gefordert. Wenn die DB 
diese Forderungen erfülle und eine Verbin-

dung nach Remscheid sichere, könne zumin-
dest der Status Quo im bergischen Schienen-
güterverkehr erhalten bleiben. „Falls nicht, 
würde die Bahn selbst dafür sorgen, dass 
noch mehr Transporte auf die Straße verla-
gert werden. Dies sollte - insbesondere auch 
aus ökologischen Gründen - unbedingt ver-
hindert werden“, sagte Wenge.
Wie es mit der Müngstener Brücke weiter-
geht, will die Bahn nach eigenen Angaben 
Ende des Jahres bekannt geben, wenn die Er-
gebnisse der statistischen Neuberechnungen 
vorliegen. Erst dann soll über das Sanierungs-

konzept der Brücke entschieden werden (die 
Bergische Wirtschaft berichtete in der Ausga-
be 08/2011). Selbst wenn der Güterverkehr 
nicht auf die Brücke zurückkehrt, besteht al-
lein schon für die Abellio-Züge, die ab Ende 
2013 über die Brücke rollen sollen und 
schwerer sind als die derzeitigen Regional-
bahnen, Sanierungsbedarf. Einer Bewerbung 
der Müngstener Brücke zum Weltkulturerbe 
bei der UNESCO steht - nachdem die Bahn 
ihre Unterstützung zugesagt hat -  zumindest 
augenscheinlich wohl nichts mehr im Weg.
   

Frauke Fechtner

@ Die vollständigen Umfrageergebnis-
se finden Sie als Download auch auf 
unserer Internetseite 
www.wuppertal.ihk24.de unter der 
Dokumenten-Nr. 79781. 

Nur 10 Prozent der Befragten können sich vorstellen künftig wieder vermehrt auf die Bahn zu setzen. Vorausset-
zungen hierfür wären wettbewerbsfähigere Preise, flexible und vollständige Lieferungen sowie Termintreue.

Die IHK-Umfrage stieß auf großes Medieninteresse. Zahlreiche Journalisten waren zur Pressekonferenz ins 
Haus Müngsten gekommen.
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Die NRW.BANK fördert kleine und mittlere Unternehmen mit zinsgünstigen Krediten, Dar-

lehen zum Ausgleich mangelnder Sicherheiten und zur Stärkung des Eigenkapitals sowie  

mit Eigenkapital-Finanzierungen. Fragen Sie Ihre Hausbank – oder direkt uns: 

 Tel. 0211 91741-4800 (Rheinland) oder 0251 91741-4800 (Westfalen-Lippe).  

www.nrwbank.de

Wir fördern Ihr Unternehmen.
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Aus Berlin und Brüssel

Berlin. Bisher ist nur soviel sicher: 
Deutschland wird Ende 2022 seine letz-
ten drei Kernkraftwerke abschalten - das 
haben Bundestag und Bundesrat kurz vor 
der Sommerpause festgezurrt. Aber: 
Klappt der Ausbau der Erneuerbaren 
schnell genug? Gelingt es, rechtzeitig 
neue Stromnetze, Speicher und fossile 
Kraftwerke zu bauen? Und was ist mit 
den Kosten des Umbaus? Diese und viele 
andere Fragen, die die Umsetzung der 
Energiewende betreffen, sind immer 
noch völlig offen. Das machte DIHK-Prä-

 Steuervereinfachungsgesetz 
 überraschend nicht verabschiedet 

Berlin. Der Bundesrat hat wider Erwarten in 
letzter Sekunde das Steuervereinfachungsge-
setz 2011 gestoppt - somit sind auch die Er-
leichterungen bei der elektronischen Rech-
nungsstellung erst einmal auf Eis gelegt. Über 
den 1. Juli 2011 hinaus müssen Rechnungen 
jetzt weiterhin mit einer sogenannten qualifi-
zierten elektronischen Signatur versehen 
werden, um den Vorsteuerabzug nicht zu ge-
fährden. Dies trifft vor allem kleine und mitt-
lere Unternehmen, die stark auf die Neurege-
lung gehofft haben. Der DIHK fordert die 
Politik auf, die Erleichterungen schnellstmög-
lich und wie angekündigt rückwirkend zum 
1. Juli 2011 in Kraft zu setzen.
Ansprechpartnerin: 
neugebauer.brigitte@dihk.de

 3. Wettbewerb 
 „Schüler bauen weltweit Brücken“  
 gestartet

Brüssel. „Auslandsschulen erleichtern es un-
seren Firmen sehr, Mitarbeiter gemeinsam 
mit deren Familien ins Ausland zu entsenden. 
Zudem sind sie mit ihrer hohen Qualität eine 
wichtige Quelle für Führungskräftenach-
wuchs deutscher Unternehmen im Ausland“, 
unterstreicht DIHK-Präsident Hans Heinrich 
Driftmann die große Bedeutung dieser Bil-
dungsangebote für die deutsche Wirtschaft. 
Daher sucht die IHK-Organisation im Rahmen 
ihres Wettbewerbs „Schüler bauen weltweit 
Brücken“ bereits zum dritten Mal deutsche 
Auslandsschulen, die außergewöhnliche Pra-

 Klar zur Wende?

xisbeispiele oder besonders innovative Kon-
zepte vorweisen. Der mit insgesamt 80.000 
Euro dotierte Wettbewerb steht erneut unter 
der Schirmherrschaft von Bundesaußenminis-
ter Guido Westerwelle. Die Preisverleihung 
findet voraussichtlich Ende Mai 2012 im Rah-
men der Weltkonferenz der Deutschen Aus-
landshandelskammern in Berlin statt. 
Ansprechpartnerin: 
fabian.barbara@dihk.de

 14 neue Ausbildungsberufe 

Berlin. Seit 1. August können Unternehmen in 
14 modernisierten Berufen ausbilden. Brand-
neu ist der Beruf Medientechnologe Druck-
verarbeitung. Er löst den bisherigen Buchbin-
der ab, weil sich die modernen Arbeitsprozesse 
von Verlagshäusern und Medienagenturen 
vollständig von den traditionellen Tätigkeiten 
unterscheiden. Leuchttürme unter den neuen 
Berufen sind der Technische Produktdesigner 

sident Hans Heinrich Driftmann in Berlin 
deutlich: „Viele Unternehmen sorgen 
sich, ob die Versorgung mit Energie wirk-
lich gesichert ist. Sie müssen sich rund 
um die Uhr auf eine stabile Stromversor-
gung zu wettbewerbsfähigen Preisen 
verlassen können.“ Die IHK-Organisation 
will den Prozess deshalb intensiv beglei-
ten. Das IHK-Jahresthema 2012 wird 
sich mit Energie und Rohstoffen 
beschäftigen. In hunderten Veranstal-
tungen und Aktionen bundesweit sollen 
Lösungen diskutiert und soll über 

und der Technische Systemplaner. Beide sind 
Nachfolger des fast zwei Jahrzehnte alten 
Technischen Zeichners. Die Fachkräfte erstel-
len die planerischen Grundlagen für unter-
schiedliche Produkte – seien es Werkzeugma-
schinen, Windkraftanlagen oder Möbelstücke. 
Da Konstruktion und Ausführung eng mitein-
ander vernetzt sind, fließen die digitalen Da-
ten unmittelbar vom Rechner des Konstruk-
teurs in die Produktion ein. Weitere 
modernisierte Ausbildungsberufe sind zum 
Beispiel der Tourismuskaufmann, der Me-
dientechnologe Druck oder der Bootsbauer. 
Alle genannten Berufe haben eine drei- be-
ziehungsweise dreieinhalbjährige Ausbil-
dungsdauer. 
Ansprechpartner: 
niedziella.dietmar@dihk.de

 Unternehmenszerschlagung nur  
 bei Missbrauch 

Berlin. Bundeswirtschaftsminister Rösler hat 
die bisherigen Pläne zur Entflechtung mäch-
tiger Konzerne im Rahmen des Kartellrechts 
entschärft. Nun soll Unternehmen nur noch 
dann eine Zwangszerschlagung drohen, wenn 
ihnen ein Missbrauch ihrer Marktmacht 
nachgewiesen werden kann. Der DIHK hatte 
vehement gegen eine Zerschlagung von 
Großunternehmen ohne jeglichen Nachweis 
eines Missbrauchs protestiert. Sie wäre nicht 
nur leistungs- und innovationsfeindlich, son-
dern hätte auch gegen die verfassungsrecht-
liche Garantie des Eigentumsrechts versto-
ßen. 
Ansprechpartnerin: 
reppelmund.hildegard@dihk.de

Entwicklungen informiert werden. Gute 
Nachricht am Rande: Mit der Novelle des 
Erneuerbaren-Energien-Gesetzes (EEG) 
im Rahmen der Energiewende hat der 
Bundestag den Vorschlag des DIHK auf-
gegriffen, Unternehmen auch dann von 
der reduzierten EEG-Umlage profitieren 
zu lassen, wenn eine Zertifizierung erst 
nach dem letzten abgeschlossenen Ge-
schäftsjahr nachgewiesen wird. Immer-
hin ein Stück Sicherheit.
Ansprechpartner: 
bolay.sebastian@dihk.de
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FORD TRANSIT Tageszulassung:
Bei uns schon für € 13.990* 
Sparen Sie über € 7.800,-

FORD TRANSIT 
Kasten CityLight
2,2 L TDCi-Motor

63 kW (85 PS): € 20.945,-

zzgl. Überführung: € 850,-

Gesamtpreis: € 21.795,-

Nachlaß: € 7.805,-
Unser Hauspreis: € 13.990*

* Zzgl. 19 % MwSt. 
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.
Kraft stoff verbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG): 
9,1 (innerorts), 7,4 (kombiniert), 6,4 (außerorts). 
CO2-Emissionen: 195 g/km (kombiniert).

Wuppertal-Elberfeld
Gutenbergstraße 30/48

Wuppertal-Barmen
Heckinghauser Str. 102

Verkauf: Simonsstr. 80
Telefon: 02 02 - 37 30 -0 

Telefon: 02 02 - 9 62 22 -2,
www.jungmann-vonzumhoff .de

Der Wuppertaler Lebensmitteleinzelhandel 
Akzenta hat jetzt 18 Auszubildende übernom-
men. Alle haben vor kurzem ihre Abschluss-
prüfungen in den Ausbildungsberufen als 
Verkäufer/-in, Einzelhandelskauffrau/-mann, 
Bürokaufmann, Fleischereifachfachverkäuferin 

18 erfolgreiche Azubis bei Akzenta übernommen

und Fleischer erfolgreich bestanden. Besonders 
hervorzuheben sind hier die Leistungen von 
Anna Studzinska, Sonja Flotho, David Baginski 
und Orhan Ayaydin, die alle ihre Prüfungen mit 
„sehr gut“ abgeschlossen haben. Andreas Rött-
ger, jetzt ausgebildeter Bürokaufmann, sagt 

Die glücklichen „Ex“-Azubis wurden 
von Akzenta übernommen (v. l. n. r.): 
Samir Mohamed-Ali, Dennis Grö-
nig, Andreas Röttger, David Bagin-
ski, Stephanie Thißen, Janine-Cat-
rin Hanemann, Benjamin Mudasser, 
Mirishahe Paloja, Katerina Blech-
mann, Oxana Gerdt, Kathrin Korne-
lia Krawieczek, Orhan Ayaydin, Irina 
Roppel. (Leider befanden sich zum 
Zeitpunkt der Aufnahme schon ei-
nige der „Ex“-Azubis im Urlaub)

über Akzenta: „Ich bin sehr glücklich, in der 
Akzenta-Verwaltung bleiben zu dürfen und 
dort als Berufsanfänger weitere Erfahrungen 
zu sammeln. Hier fühle ich mich einfach wohl.“
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weiteren psychosomatischen Einrichtungen 
im Dr. Becker Unternehmensverbund.
Geführt wird die Klinik von Chefärztin Iman 
Farhat und Verwaltungsdirektorin Gabriele 
Mietzner-Liebmann. Behandlungsschwer-
punkte sind psychosomatische Erkrankungen 
wie Depressionen, Migräne/Kopfschmerzen, 
Angst- und Schmerzerkrankungen, Tinnitus 
und Burn-out. 35 Mitarbeiter arbeiten mo-
mentan in der Klinik. Diese Zahl soll sukzessi-
ve an die steigende Patientenzahl angepasst 
werden. Dadurch kann die Fachklinik laut ei-
genen Angaben bis zu 80 Arbeitsplätze in 
Wuppertal schaffen. 
....................................................................................

Weitere Informationen zur Klinik 
gibt es unter www.dbkg.de@

Dr. Becker Klinik im ehemaligen 
Golfhotel Juliana eröffnet

Nach mehrmonatigen Umbau- und Vorberei-
tungsarbeiten wurde Ende Mai die psychoso-
matische Fachklinik der Kölner Dr. Becker Kli-
nik Gruppe im ehemaligen Golfhotel Juliana 
in Wuppertal eröffnet. Insgesamt wird die 
Kölner Dr. Becker Klinik-Gruppe bis Ende 
2012 11,6  Millionen Euro am neuen Standort 
in Wuppertal investiert haben. Ende Mai star-
tete die Klinik mit elf Patienten, bis Ende Juli 
wurden schon 62 Patienten aufgenommen – 
laut Klinikangaben mit steigender Tendenz. 
„Wir freuen uns, dass sich unsere Prognosen 
bewahrheitet haben“, erklärt Gabriele Mietz-
ner-Liebmann, Verwaltungsdirektorin der Ein-
richtung. Die Klinik profitiert sowohl in Bezug 
auf ihr Behandlungskonzept als auch bezüg-
lich des umfassenden Qualitätsmanagements 
von dem langjährigen Know-how der vier 
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EDE verleiht den Preis 
„Azubi des Jahres 2011“
Zum dritten Mal kürt das Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler (EDE) in einem 
Wettbewerb die erfolgreichsten Nach-
wuchskräfte im Produktionsverbindungs-
handel. 
EDE Mitglieder aus dem Produktionsver-
bindungshandel haben die Möglichkeit, 
ihre Auszubildenden als die Besten des 
Jahres vorzuschlagen. Bewertet werden 
Auszubildende im Beruf Kaufmann/-frau 
im Groß- und Außenhandel, die 2011 ihre 
Prüfung erfolgreich abgeschlossen haben 
und von ihrem Ausbildungsbetrieb über-
nommen werden. Hervorragende Prü-
fungsergebnisse und herausragende Be-
wertungen durch die Ausbilder sind 
ausschlaggebende Bewertungskriterien. 
Darüber hinaus fallen auch Kreativität 
und Persönlichkeit ins Gewicht. Die Aus-
erwählten sollen ebenfalls Überzeugungs-
kraft und Ehrgeiz zeigen.
Fünf Gründe, weswegen sie „Azubi des 
Jahres“ sind, müssen die Auszubildenden
selbst in ihrer Bewerbung aufführen. Beim 
„Azubi des Jahres“ werden in diesem Jahr 
die Auszubildenden mit den besten Ge-
samtnoten aus Berufszeugnis, IHK-Prü-
fungszeugnis und mit einer guten Bewer-
tung durch den Ausbildungsbetrieb zu 
einer feierlichen Preisverleihung eingela-
den. Hauptpreis ist eine Reise nach New 
York für zwei Personen.
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 MEHR UMSATZ!
Umsatzsteigerung durch eine gezielte Analyse 
von Verkaufs- und Beratungsleistungen

wkk optimiert Verkaufs- und Beratungsleistungen, Personal-, 
Sach- und Dienstleistungskosten 

Lise-Meitner-Straße 1 - 9
42119 Wuppertal
Telefon + 49. 202 3171 3171
info@wkk-unternehmensentwicklung.de
www.wkk-unternehmensentwicklung.de

Degib - Deutsche 
Gesellschaft für 
Immobilienbewertung 
in Solingen gegründet

Mit der Degib – der Deutschen Gesellschaft 
für Immobilienbewertung e.V. – wurde be-
reits im April in Solingen ein bundesweites 
Fachgutachternetzwerk von Sachverständi-
gen für die Bewertung bebauter und unbe-
bauter Grundstücke initiiert. 
Das Führungsteam um den vereidigten 
Grundstückssachverständigen und Fach-
buchautor Dr. Goetz Sommer (Bonn, Präsi-
dent). besteht aus Gotthard Grieseler 
MRICS (Dortmund), Ilhan Öztürk (Köln) und 
Udo Stremmel MRICS (Solingen).
Die Degib hat sich die Förderung und Ent-
wicklung des Sachverständigenwesens im 
Fachbereich Bewertung bebauter und un-
bebauter Grundstücke in Deutschland zum 
Ziel gesetzt. Neben Fachpublikationen und 
–veranstaltungen ist die Ausbildung von 
qualifizierten Immobilienbewertern laut ei-
genen Angaben eine weitere Säule der De-
gib. Im Herbst startet die Degib-Akademie 
in Dortmund den ersten eigenen Zertifizie-
rungslehrgang mit dem Abschluss „Sach-
verständiger für die Bewertung bebauter 
und unbebauter Grundstücke (Degib)“. 
................................................................................

Weitere Informationen gibt es  
auch im Internet unter: 
www.degib.de
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Vor 20 Jahren nahm das Wuppertal Institut 
seine Arbeit auf und ist heute ein führendes 
internationales Institut der Nachhaltigkeits-
forschung. Diese Erfolgsstory feiert das Ins-
titut am 30. September mit einem Jubilä-
umskongress in der Historischen Stadthalle 
Wuppertal. Unter dem Motto „Faktor W – 
Wandel als Herausforderung“ wird Professor 
Klaus Töpfer, ehemaliger Exekutivdirektor 

des Umweltprogramms der Vereinten Natio-
nen (UNEP) in Nairobi und Unter-Generalse-
kretär der Vereinten Nationen, den Auftakt 
zu einer Debatte um die Gestaltung der 

Jubiläumskongress: 
20 Jahre Wuppertal Institut

Wandlungsprozesse machen. Städte und Re-
gionen als zentrale Orte des Wandels wer-
den auf dem Kongress eine besondere Rolle 
spielen. Denn in urbanen Räumen werden 
die Energiezukunft und Optionen einer res-
sourcenleichten Welt gestaltet. Fünf ver-
schiedene Workshops geben am Nachmittag 
Impulse für die Debatte um die Stadt der Zu-
kunft. 

Weitere Informationen zum Pro-
gramm und zur Anmeldung (be-
grenzte Teilnehmerzahl!) finden Sie 
unter: www.20jahre.wupperinst.org
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Rund 100 Betriebe aus der Region haben sich 
in den letzten sieben Runden beteiligt und 
während ihrer Ökoprofit-Teilnahme rund 500 
Einzelmaßnahmen umgesetzt. Einsparungen 
von fast drei Millionen Euro sind so erzielt 
worden, eine Einsparung von 1.000 Tonnen 
Abfall, 180.000 Kubikmeter Wasser sowie 
über 21,7 Millionen Kilowatt Energie im 
Bergischen Städtedreieck.
Mit dabei im letzten Jahr war zum Beispiel 
die Vorwerk Autotec GmbH & Co. KG. Im Rah-
men von Ökoprofit wurde zur besseren Ver-
wertungsmöglichkeit von Aluspänen eine Bri-
kettieranlage angeschafft. Die einmalige 
Investition von 34.000 Euro hat eine jährliche 
Einsparung von 20.000 Euro zur Folge. Beson-
ders vorteilhaft findet Qualitätsmanagement-
beauftragte Ulrike Lang aber auch einen 
wertvollen Nebeneffekt: „Der Blick wird auf 
alle Bereiche der Ressourceneinsparung ge-

richtet und so wird transparent, was generell 
in diesem Bereich schon geleistet wurde.“
Ähnlich sieht es auch der Projektbeteiligte im 
Hause der Carl Wilhelm Cleff GmbH & Co. KG, 
Jens Graf: „Dem Betriebsblinden wird das Se-
hen ermöglicht. Durch die Gespräche haben 
sich uns ganz neue Möglichkeiten eröffnet 
und im Rahmen des Projektes haben wir eine 
Reihe kleinerer Maßnahmen umgesetzt, die 
uns in der Summe einiges einsparen.“

Geld sparen – Umwelt entlasten

Durch die Mitwirkung erhöht man die eigene 
Ressourceneffizienz, vermindert betriebliche 
Risiken, sichert Arbeitsplätze und steigert die 
Wettbewerbsfähigkeit.
Und so funktioniert das Programm: In Work-
shops mit allen Teilnehmern werden über ein 
Jahr hinweg alle umweltrelevanten Themen 

bearbeitet. Zudem wird der Betrieb intensiv, 
individuell und fachkundig vor Ort betreut. 
Dabei werden spezifische Schwachstellen-
analysen vorgenommen. Mit dem Unterneh-
men werden wirtschaftlich geprüfte Maßnah-
men erarbeitet und umgesetzt, die zugleich 
Geld einsparen und zur Umweltentlastung bei-
tragen. Nach der erfolgreichen Teilnahme wird 
das Unternehmen in einer öffentlichen Verlei-
hung mit dem Zertifikat „Ökoprofit Bergisches 
Städtedreieck“ ausgezeichnet. 
....................................................................................

Die Anmeldungen zu Ökoprofit sind 
ab sofort möglich. Interessierte Un-
ternehmen können sich an Jürgen 
Altmann, Telefon: 0202 24807-30, 
E-Mail: altmann@wf-wuppertal.de 
wenden.

Anmeldungen zu Ökoprofit sind ab sofort möglich

@

Zukunftsweisend: 

der VR-FinanzPlan

Mittelstand.

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Der VR-FinanzPlan Mittelstand ist für alle, die unabhängig werden oder es bleiben wollen. Mit ihm finden 
Sie für jede Herausforderung die richtige finanzielle Lösung. Schnell und unkompliziert. Damit Sie sich voll und 
ganz auf Ihren neuen Job konzentrieren können. Schließlich ist es Ihr Name auf dem Firmenschild. Sprechen Sie 
einfach persönlich mit einem unserer Berater ganz in Ihrer Nähe oder gehen Sie online auf vr-nrw.de

Volksbanken
Raiffeisenbanken

IHK_Kombi_West_185x128_VB_RB_RZ.indd   1 13.07.11   11:46

Ökologie und Ökonomie müssen sich nicht ausschließen. Das beweist das Projekt Ökoprofit im Bergischen Städtedreieck. 
Zahlreiche Unternehmen aus der Region haben sich in der Vergangenheit bereits mit Erfolg am Projekt beteiligt. 
Mit dem Start der nunmehr achten Runde können noch mehr Firmen profitieren.
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Neuer Veranstaltungsraum in Wuppertal

Seit Ende Juli gibt es in Wuppertal-Varresbeck 
mit dem Eventpunkt einen neuen Veranstal-
tungsraum mit Kapazitäten für bis zur 400 
Gäste. Damit will der Betreiber nach eigenen 
Angaben eine Lücke im Engpass in Wuppertal 
für Räume dieser Größe schließen.  
Der Veranstaltungsraum ist circa 380 Quad-

ratmeter groß und verfügt über eine 41 Meter 
lange Fensterfront. Er wurde nach neuen Si-
cherheitsstandards, sowie neuesten NRW-
Brandschutzauflagen gebaut, verfügt über ei-
nen behindertengerechten Zugang, eine große 
Lobby sowie einen separaten Raucherraum. 
Laut Betreibern ist der Raum sowohl für Ver-
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anstaltungen von Firmen und Organisationen 
als auch von Vereinen und Privatpersonen für 
Tagungen, Ausstellungen, Versammlungen 
oder Schulungen geeignet. Da es nur einen 
Saal gibt, kommt es nicht zu Überschneidun-
gen mit anderen Veranstaltungen.

Der Bagger rollt: Die investorengerechte Pla-
nierung des Gewerbegebietes „Vorm Eichholz“ 
hat begonnen. Über 17.000 Quadratmeter 
Flächen für technologie- und forschungsori-
entierte Unternehmen stehen auf den Südhö-
hen Wuppertals nun zur Verfügung. Die bis-
lang landwirtschaftlich genutzte Fläche wird 
unter Federführung der Wirtschaftsförderung 
Wuppertal entwickelt, liegt landschaftlich 
reizvoll mit Blick ins Gelpetal und verfügt 
über Verkehrsanbindungen an die A1 und 
A46. In direkter Nachbarschaft befinden sich 

Frohe Weihnachten!
Kundenpräsente? Geschenkideen für Geschäftsfreunde
und Mitarbeiter? Denken Sie rechtzeitig an Weihnachten!

Wählen Sie aus über 3.000 verschiedenen Weinen & Spirituosen.
Nutzen Sie unseren umfassenden Präsent- und Versandservice.

*
*

Vertrauen Sie auf über 300 Jahre Familientradition im Weinbau
und 75 Jahre Weinhandel in Wuppertal.

* Andreas Orthmann
(Geschäftsführer Orthmann Weine GmbH)

Ihr

Friedrichstraße 48 - 50      42105 Wuppertal    Tel.: 0202 - 45 39 91     E-Mail: info@orthmann-weine.de     Präsente-Katalog unter: www.orthmann-weine.de

Baustart für das Gewerbegebiet Vorm Eichholz
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Unternehmensporträt

Informationen und Details klar und schnell 
erhalten und möglichst unkompliziert einen 

Perfektfibu Software GmbH: 
Seit fünf Jahren alle Zahlen im Griff 

Überblick bekommen - 
das alles sind Anfor-
derungen, die im 
Bereich des Rech-
nungswesens über Er-
folg oder Misserfolg 
entscheiden. Aus die-
sem Grund hat das 
Remscheider Unter-
nehmen Perfektfibu 
Software GmbH ein 
Programm entwickelt, 
das entsprechend aus-
gerüstet alle Bereiche 
des Rechnungswesens 
abdecken kann. Vor 

fünf Jahren wurde das Unternehmen in 
Remscheid gegründet und ist seitdem mit 

das Technologiezentrum W-tec und der Cam-
pus Freudenberg der Bergischen Universität. 
Vor allem Unternehmen aus dem Forschungs- 
und Dienstleistungssektor treffen hier auf In-
novationstreiber aus der Region. Auf einer 
Gesamtfläche von 17.239 Quadratmetern 
sind Parzellen von einer Größe zwischen 
2.900 und 4.300 Quadratmetern vorgesehen. 
Interessierte Unternehmen können am 
Grundstückszuschnitt nach ihren Vorstellun-
gen mitwirken. Die Vermarktung der Grund-
stücke ist bislang laut Wirtschaftsförderung 
gut angelaufen. „Es liegen uns schon jetzt 
drei Kaufabsichtserklärungen von Investoren 
vor“, berichtet der Projektverantwortliche 
Alexander Buckardt von der Wirtschaftsför-
derung.
....................................................................................

Kontakt zur Wuppertaler Wirtschafts-
förderung unter Telefon: 0202 24807-30 
oder per E-Mail: altmann@wf-wup-
pertal.de

@

www.wsw-online.de

Die Wuppertaler Stadtwerke bieten Ihnen umfassende Serviceleistungen im Bereich Druckluft – 

dazu zählt auch das Druckluft-Management. Wir ermitteln Ihren Bedarf, installieren und warten 

Ihre Anlage und optimieren den Verbrauch. Alle Leistungen sind perfekt auf Ihren Betrieb 

zugeschnitten, Sie sparen Zeit und Kosten und haben einfach mehr Luft. Weitere Informationen 

erhalten Sie telefonisch unter 0202 569-5180.

Energie auf Abruf
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Jubiläen

Folgendes Unternehmen kann in diesem 
Monat auf ein langjähriges Firmenbe-
stehen zurückblicken: 

• 25 Jahre: 

 Strehl GmbH
 Bandstahlschnitte
 Schwelmer Str. 145
 42389 Wuppertal
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rechnung und Anlagenbuchhaltung zu einer 
Komplettlösung im Rechnungswesen ergän-
zen. So lässt sich die Software vielfältig 
einsetzen, wird von kleinen mittelständi-
schen Betrieben oder Konzernunternehmen 
eingesetzt und auch bei vielen sozialen Ein-
richtungen zu finden.  Der Austausch mit 
dem Kunden ist bei Perfektfibu wichtig und 
soll auch auf der Mittelstandsmesse WiN 
gepflegt werden: „Wir legen Wert auf Dia-
log, Transparenz und Qualität“, erklärt 
Kirchhoff. „Dabei leben wir unsere Ideale 
zusammen mit unseren Kunden.“

den Perfektfibu-Programmen im Bereich der 
Buchhaltung erfolgreich. Inzwischen be-
treuen Geschäftsführer Stefan Kirchhoff 
und sein Team aus elf Mitarbeitern 200 An-
wender in ganz Deutschland. Die bislang 
größte Installation seiner Software konnte 
das Unternehmen 2010 durchführen: Bei ei-
nem Unternehmen statteten sie 17 Arbeits-
plätze mit ihrem Programm aus – ein Auf-
trag, der Kirchhoff noch heute stolz macht. 
„Perfektfibu lässt keine Wünsche offen und 
bietet ein umfangreiches Berichtswesen so-
wie eine hohe Effizienz“, erklärt er. Das Pro-
gramm zeichnet sich vor allem durch einen 
eigentlichen Widerspruch aus: Es ist gleich-
zeitig branchenübergreifend und branchen-
spezifisch. 
Das Grundelement lässt sich für alle Bran-
chen nutzen, für viele Branchen gibt es zu-
sätzlich spezifische Elemente. Das Grun-
delement Perfektfibu Finanzbuchhaltung 
lässt sich zum Beispiel durch eine Kosten-
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Seit 50 Jahren im Schritt der Zeit
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www.national-bank.de

Motor für den Mittelstand. Investieren Sie jetzt. Mit uns!
300 Millionen für Unternehmen in und aus Nordrhein-Westfalen. 
Seit 90 Jahren begleiten wir mittelständische Unternehmer verlässlich und konsequent bei ihrer Finan-
zierung. Mit unserem neuen Investitionskreditprogramm wollen wir den Aufschwung unterstützen. 
Sichern Sie sich jetzt die aktuell günstigen Kon ditionen und sprechen Sie mit uns – wir garantieren 
einen schnellen Entscheidungsprozess.

Gibt es ein Erfolgsrezept für 50 Jahre erfolg-
reiches Unternehmertum? Peter Stoßberg 
muss bei dieser Frage nicht lange nachden-
ken: „Wichtig ist, nie stehen zu bleiben und 
sich fortlaufend weiterzuentwickeln“, sagt 
der Chef des Remscheider Unternehmens 
Stoßberg Haustechnik, das in diesem Jahr 
sein goldenes Jubiläum feiert. Am 1. Juli 1961 
eröffnete Hans Otto Stoßberg sein Installati-
onsgeschäft. Wirtschaftsaufschwung und der 
Pioniergeist der Gründerjahre sorgten für ei-

nen raschen Aufschwung des Be-
triebs. Sohn Peter übernahm 1987 
die Geschäftsführung und erschloss 
neue Geschäftsfelder. „Ob nun der 
Kunde anruft, weil ein Siffon tropft 
oder er sich für eine Solaranlage in-
teressiert – wir kümmern uns um al-
les“, sagt der Unternehmer. Das 
Kompetenzspektrum reicht von der 
Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs-, Käl-
te-, Klima- und Elektrotechnik über 
die Baderneuerung und Regelungs-
technik bis hin zu technischem Ge-
bäudemanagement. 

Ein weiterer Schwerpunkt wurde in den letz-
ten Jahren mit der Kanaltechnik aufgebaut, 
für die das erfahrene Stoßberg-Team Kom-
plettlösungen anbietet. In Bezug auf Rohrrei-
nigung, Dichtheitsüberprüfung und die Ka-
nalsanierung hat sich das Unternehmen einen 
Namen gemacht. Sein Credo fasst Peter Stoß-
berg mit den Worten „Haustechnik aus Lei-
denschaft“ zusammen. 
Die Pflege des Kundenstammes aus Privatleu-
ten, Wohnungswirtschaft und Industrie sei 

das A und O. Zehn Mitarbeitende, die fundier-
tes technisches Wissen vorweisen können, 
beschäftigt die Firma heute. Als Ausbilder im 
Beruf des Anlagenmechanikers für Sanitär- 
und Heizungstechnik gibt das Unternehmen 
jungen Menschen Zukunftschancen und sorgt 
zudem für den eigenen Nachwuchs an Fach-
kräften. Aufträge, bei denen eine gewerke-
übergreifende Koordination erforderlich ist, 
können weitgehend mit dem eigenen Perso-
nal ausgeführt werden. Somit blickt Peter 
Stoßberg zufrieden in die Vergangenheit und 
erwartungsvoll in die Zukunft:  „Wir wollen 
uns nicht auf dem Erfolg ausruhen. Dazu ge-
hört ein guter Service genauso, wie immer 
auf dem neuesten Stand der Technik zu sein.“

Stefanie Bona
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Bekanntmachung

Eher zufällig stieß Georgios Paridis vor mehr 
als 25 Jahren auf die Produkte die er heute 
verkauft. Damals handelte der gebürtige Grie-
che, der vor fast 30 Jahren nach Deutschland 
kam, noch mit Textilien. Bei seinen Kunden fiel 
ihm immer wieder auf, dass viele Teppichreste 
einfach weggeworfen wurden. „Dabei ließ sich 
mit denen doch noch soviel machen“, erinnert 
sich Paridis. Voller Ideenreichtum fing er schon 
bald an aus den Teppichresten umkettelte 
Matten herzustellen. Drei Monate habe er ge-
übt, dann ging er 1986 mit seinem eigenen 
Betrieb an den Start. Nur 21 Unternehmen 
schrieb Paridis damals an und überzeugte mit 
schneller Arbeit und Qualität. „Die Leute wa-
ren es gewohnt, dass sie bei anderen Kettelbe-
trieben bis zu einer Woche auf ihre Waren 
warten mussten“, sagt er. Bis  heute sind seine 
Kunden immer noch überrascht, dass sie die 
umkettelten Teppiche nach kurzer Wartezeit 
direkt wieder mitnehmen dürfen. 
Doch Paridis wäre nicht Paridis, wenn sein Ide-
enreichtum und sein Erfindergeist sich hiermit 
schon begnügt hätten. Ihm fiel auf, dass Tep-
pichsockelleisten erst mühsam mit Kleber be-
pinselt werden mussten, bevor sie an die Wand 
angebracht werden konnten. Mit Teppichstrei-
fen und einer selbstgebauten Maschine, auf 

auf Ebay zu einem Verkaufs-
schlager entwickelt haben. 
Dort profitieren die Kunden 
von einer schnellen Lieferzeit 
und individuellen Lösungen. 
Seine Ideen sind Paridis übri-
gens noch lange nicht ausge-
gangen und in seiner zweiten 
Heimat Wuppertal träumt 
der griechische Unternehmer 
schon wieder von neuen Pro-
jekten. Seine patentierten 
Maschinen für die Herstel-
lung von Sockelleisten und 
die Anfertigung von Stufen-

matten soll es so irgendwann einmal in einer 
kleineren Ausführung für andere Kettelbetrie-
be oder Baustellen geben.  

Frauke Fechtner

Wie Teppichreste und ein bisschen Kleber die Welt veränderten

deren Folgetyp Paridis heute ein amerikani-
sches Patent hat, tüftelte er solange bis 
schließlich die erste selbstklebende Sockelleis-
te erfunden war. Schon bald war diese welt-
weit bekannt und wurde in Deutschland von 
den drei größten Versandhäusern vertrieben. 
Und auch heute – knapp 25 Jahre danach – 
sind die Sockelleisten ein Produkt „made in 
Wuppertal“, das weltweit in Länder wie Saudi 
Arabien, die USA, Polen oder Dänemark expor-
tiert wird.  
Mit einem ähnlichen System bietet Paridis 
auch selbstklebende Stufenmatten an, die sich 

Zur Sommerprüfung 2012 werden gemäß § 43 
Abs. 1 Ziffer 1 Berufsbildungsgesetz (BBiG) 
alle Auszubildenden zugelassen, deren ver-
traglich vereinbarte Ausbildungszeit zum 
30.09.2012 endet.

Anmeldeschluss ist bereits der
1. Dezember 2011.

Die Anmeldevordrucke und weitere zur An-
meldung nötigen Formulare für die zur Prü-
fung anstehenden Auszubildenden bzw. Um-
schüler werden den Ausbildungs- bzw. 
Umschulungsbetrieben von der Industrie- und 
Handelskammer rechtzeitig übersandt.

Anträge gemäß § 45 Abs. 1 BBiG (vorzeitige 
Zulassung) sowie Abs. 2 und 3 BBiG (Zulas-
sung im Ausnahmefall - Externe -) sind eben-

falls bis zu diesem Termin bei der 

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal
Postfach 42 01 01
42401 Wuppertal

einzureichen, sofern die Zulassung zur Ab-
schlussprüfung Sommer 2012 erfolgen soll.

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin 
eingehen, können für die Zulassung zur Ab-
schlussprüfung Sommer 2012 nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Termine für die schriftliche Abschluss-
prüfung:

Kaufmännische Berufe:
8./9. Mai 2012
Sondertermin Florist: 2. Mai 2012

Industriell-technische Berufe:
15./16. Mai 2012

Nutzen Sie unseren neuen Service und laden 
sich für den jeweiligen Beruf die entsprechen-
den Hinweise, Formulare, Anträge, Anlagen 
herunter.
Sie finden die Dokumente unter www.wupper-
tal.ihk24.de Aus- und Weiterbildung//Prüfun-
gen, Zertifikate//Abschluss- und Umschulungs-
prüfungen, Organisation und Durchführung//
Termine, Anmeldung, Formulare.

Vorgezogene Anmeldetermine zur Abschlussprüfung Fachkraft für Veranstaltungstechnik, Industriekaufmann, IT-Berufe, 
Mediengestalter Bild und Ton, Kraftfahrzeugmechatroniker, Mechatroniker und neugeordnete Metall- und Elektroberufe 
(Teil 2 der Abschlussprüfung)
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aurego GmbH (H)  
Steinbecker Meile 1 • 42103 Wuppertal 
Telefon 0202 /89000-0 • Fax 0202 / 89000-511 
info@aurego.de • www.aurego.de

aurego GmbH (V) 
Karl-Kahlhöfer-Straße 4 • 42855 Remscheid 
Telefon 02191/3624-0 • Fax 02191/3624-25

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

* Unser Free Drive Paket enthält: Alle Inspektionen und Verschleißteile innerhalb des Leasingzeitraumes.
**Ein Leasingangebot der CITROËN BANK bei 0,- € Sonderzahlung, 45.000 km Gesamtlaufl eistung und 36 Monaten Laufzeit. Angebot für Gewerbetreibende 
    zzgl. MwSt. und Fracht.

Kraftstoffverbrauch kombiniert von 7,9 bis 5,2 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert von 136 bis 208 g/km (RL 80/1268/EWG).

Abbildungen zeigen evtl. Sonderausstattung.

199,- €**Free Drive*
Leasingrate zzgl. MwSt.

CITROËN JUMPER 
Kastenwagen
L1H1 3,0 t, HDi 100, 74 kW (100 PS) 
Heckflügeltüren, Radiovorbereitung, 
Schiebetür rechts, ABS,Servo u.v.m.

149,- €**Free Drive*
Leasingrate zzgl. MwSt.

CITROËN BERLINGO 
Kastenwagen
Niveau A L 1H1 2,0 t HDi 75, 55 kW (75 PS)
Euro 5, Airbags, ABS, EBV + Notbrems-
assistent,  Servo, Heckflügeltüren, 
el. FH vorn u.v.m.

LASSEN SIE SICH ÜBERZEUGEN: 
DIE CITROËN NUTZFAHRZEUGE.
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Kulinarisches

Mit den Waffeln eines Konditors

Heiße Kirschen und Sahne gehören einfach dazu: 
Gerade im Bergischen hat sich die klassische 
Waffel-Spezialität mit reichlich süßem Zucker 
über viele Jahrhunderte etabliert. Umgeben von 
der Geschichte und Kultur des Mittelalters erle-
ben Naschkatzen im Waffelhaus „Zum Bergi-
schen Löwen“ auf Schloss Burg nun ein Meer aus 
Geschmackserlebnissen und Vielfalt. Wie ein 
süßlicher Schleier hat sich der Duft heißer Waf-
feln über das fast schon antike Inventar des klei-
nen Restaurants am Steinweg gelegt. Weniger 
modern, dafür umso uriger, glänzen hier Holzti-
sche in ländlichem Stil. An ebenso massiven Ti-
schen komplettieren helle Platzdecken und samt-
weiche Kissenbezuge das rustikale Bild. Eine klare 
Linie gibt es nicht – dafür erwartet die Besucher 
umso mehr Gemütlichkeit. Denn allen Betreiber-
wechseln zum Trotz ist das Waffelhaus seit über 
30 Jahren bestehen geblieben. Und mit ihm die 
weitläufige Sonnenterasse, die einen Blick über 
die verwunschene Region im Grünen gewährt. 

Bis zu 50 Variationen locken 
heute die Naschkatzen an

Vor etwa zwei Jahren haben Almuth und Axel 
Eberhard das Waffelparadies übernommen und 
den Namen sprichwörtlich zum Programm ge-

macht. Denn ein wirkliches Mekka für Waffel-
liebhaber war das ebenerdige Restaurant einige 
Jahre zuvor noch nicht. Mit Konditor Axel Eber-
hard ist nicht bloß der Personalstamm auf der-
zeit neun Aushilfen gestiegen, sondern eben 
auch das Angebot auf der Speisekarte. Da lassen 
bis zu 50 Variationen das Herz der bis heute ge-
blieben Stammgäste höher schlagen. Aber auch 
neue Gäste möchte das kreative Gespann aus 
Mühlheim an der Ruhr nun locken. Drei Teigsor-
ten bieten der gelernte Konditor und die frühere 
kaufmännische Angestellte an. Ein klassischer 
Standardteig ist geblieben. Daneben können 
Gäste zwischen Buchweizen und Honig wählen. 

Waffel-Pizza? – 
Im Waffelhaus kein Problem!

Wer es lieber würzig-aromatisch mag, greift auf 
einen Hefeteig mit Olivenöl und Oregano zurück. 
Dazu hausgemachte Tomatensauce und je nach 
„Gusto“, Champignons, Käse oder Salami: Fertig 
ist die Waffel-Pizza, die in einem Flammkuchen-
Ofen gebacken auch sonst einen starken kulina-
rischen Kontrast zu den mit Schokolade, Nüssen 
und Mandeln gebackenen Waffeln darstellt. 
Auch hochkarätige Doppelwaffeleisen im Wert 
von bis zu 1300 Euro sind im ständigen Einsatz. 

Gutes Essen geht immerhin durch den Magen 
und so kommt es den beiden Betreibern auf 
Qualität und Sorgfalt an. Buchweizenwaffeln 
sind glutenfrei, bei selbstgemachtem Rhabarber-
kompott und Pflaumenmus wird auf frische Zu-
taten gesetzt. Auch über Saisonales darf sich der 
Besucher im Herbst und Winter freuen, wenn 
Rotwein-Mus und Adventwaffeln mit Spekulati-
usgewürz die Geschmacksnerven kitzeln. Dann 
greift Konditor Axel Eberhard, der schon Erd-
beerschnitten für die deutsche Nationalmann-
schaft und Schokoladenkuchen für Phil Collins 
zubereitet hat, ganz tief in die Trickkiste und 
zaubert schnell noch ein paar hausgemachte 
Pralinen her. Doch das Schönste für viele Gäste 
bleibt wohl die Freundlichkeit, mit der sie hinter 
der alten Fassade des Hauses empfangen wer-
den.   

Carolin Seidel

Im Waffelhaus  „Zum Bergischen Löwen“ bei Schloss Burg 
dreht sich alles um die herzförmigen Köstlichkeiten

Region
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.

Wuppertalk mit Claus-Theo Gärtner
 
Claus-Theo Gärtner alias Detektiv Josef Ma-
tula („Ein Fall für zwei“) bringt seit 1981 rei-
henweise Ganoven hinter Schloss und Rie-
gel. Der Schauspieler dreht gerade die 282. 
Folge von „Ein Fall für zwei“. Das macht ihn 
zum dienstältesten Ermittler im deutschen 
Fernsehen und ein Ende seiner Ermittlungen 
ist noch nicht abzusehen. Am 28. Septem-
ber kommt der beliebte Detektiv ins Tal und 
steht im Wuppertalk in der Hako Event Are-
na Rede und Antwort. Wann? Mittwoch, 28. 
September, 20 Uhr, Wo? Hako Event Arena, 

Eintritt? 10 Euro 
im Vorverkauf 
(12 Euro AK), 
Weitere Infos: 
w w w . h a k o -
event.de.

Gitarrenmusik mit Fingerfood 

Ende September gibt es im Webersaal der 
Klosterkirche Gitarrenmusik vom Feinsten. 
Der Hörer kann sich entspannt zurückleh-
nen und die „gitarrismatische“ Atmosphä-
re der Klangbilder nachhaltig in sich auf-
nehmen. Instrumente wie Harfe, Balalaika 
und das seltene Hang, gewürzt mit hu-
morvollen Moderationen, lassen ein Gala-
dinner der musikalischen Unterhaltungs-
kunst entstehen. Wann? Donnerstag, 29. 
September, 20 Uhr, Wo? Klosterkirche, 
Remscheid-Lennep, Eintritt? 12 Euro im 
Vorverkauf (15 Euro AK), Weitere Infos: 
www.myspace.com/fingerfoodmusic.

29. September 
28. September

Das Dschungelbuch  

Müllers Marionetten Theater meldet sich 
mit „Das Dschungelbuch“ zurück aus der 
Sommerpause. In Wuppertal-Elberfeld kön-
nen sich Theater- und Dschungelfreunde ab 
drei Jahren von den Abenteuern des Jungen 
Mogli im Urwald verzaubern lassen. Eine 
Geschichte über den wahren Wert der 
Freundschaft. Wann? Sonntag, 11. Septem-
ber, 16 Uhr. Wo? Müllers Marionetten The-
ater, Neuenteich 80, Wuppertal, Eintritt? 
Acht Euro für Kinder, elf Euro für Erwachse-
ne, Weitere Infos: www.muellersmarionet-
tentheater.de.

Brings – Kölsche Rockmusik im 
Konzertsaal  

Die kölsche Kultband Brings lässt es am 
16. September im Konzertsaal des Solinger 
Theaters richtig krachen. Die Rockband steu-
ert 2011 auf ihr 20-jähriges Bandjubiläum zu. 
In ihren frühen Jahren hatten sich  Brings 
durch bodenständige Rocksongs in kölscher 
Mundart schnell landesweit einen Namen 
gemacht. Dabei genossen Brings von Anbe-
ginn an auch einen exzellenten Ruf als Live-
Band, was fulminante Auftritte bei „Rock am 
Ring“ und „Rockpalast“ bestens dokumen-
tierten. Wann? 16. September, 20 Uhr, Wo? 
Theater Solingen, Eintritt: 22,60 Euro, Weite-
re Infos: www.theater-solingen.de.

Kabarett mit Jens Neutag 

Er geht seinen Weg konsequent weiter und 
entsprechend heißt das nunmehr fünfte So-
loprogramm von Jens Neutag „schön scharf“. 
Bissig, intelligent, unterhaltsam und ohne zu 
Belehren gibt er Anstöße, ohne dabei anstö-
ßig zu sein. „Schön scharf“ ist ein niveauvol-
les Plädoyer gegen das Mittelmaß. In Politik 
und Gesellschaft mangelt es laut Neutag an 
Schärfe und Würze. Wann? Samstag, 17. 
September, 20 Uhr, Wo? Rotationstheater, 
Remscheid-Lennep, Eintritt? 14 Euro im Vor-
verkauf (16 Euro AK), Weitere Infos: www.
rotationstheater.de.

11. September 16. September 17. September

24. und 25. September

. Septe

Lichternacht 2011

Am letzten Septemberwochenende ver-
wandeln sich Solinger Innenstadt und Süd-
park erneut in ein Lichtermeer. Lichtinstal-
lationen, Künstler und Musiker verwandeln 
Straßen und Plätze zur Bühne und rücken 
die Stadt in ein neues Licht. Zeitgleich fin-
det das Kultur- und Umweltfest „Leben 
braucht Vielfalt“ statt. Die Händler locken 
mit einem Mitternachtsshoppen bis 24 
Uhr. Wann? Samstag ab 18 Uhr, Sonntag, 
ab 11 Uhr, Wo? Südpark und Innenstadt 
Solingen, Eintritt? frei, Weitere Infos: www.
echt.scharf.solingen.de.
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Made in...Wuppertal

Aus der Textilstadt Wuppertal kommt das fla-
che, gewebte Band von Max Windrath, das 
typischerweise in Kleidern am Nacken oder 
hinten in der Hose eingenäht wird. Zehn oder 
15 Millimeter ist es breit und trägt einen ein-
gewebten Schriftzug. Die meisten Anfragen 
kommen von Alten- und Pflegeheimen, dort 
trägt das Band dann den Namen des Besit-
zers. Aber auch kleine Modelabels wollen es 
haben und Nähstuben fordern es regelmäßig 
an. Das Band wird aber nicht mehr nur in 

Kleidung genäht: Für eine Hochzeit wurde 
das Bändchen als Erinnerung für die Gäste 
hergestellt - natürlich als Spezialanfertigung. 
Regelmäßig erhält der Betrieb auch eine An-
frage aus Japan - vermutlich für eine Künst-
lerin, die die Bandetiketten zusammen näht. 
Eine andere Firma wollte gerne einen Inter-
netlink auf gewebtem Band. Von besonderer 
Kundschaft in seiner Firmengeschichte kann 
der Betrieb auch berichten: „Der Papst hat ein 
paar Mal Namensbändchen für liturgische 

Wäschebänder aus Wuppertal -      
für alle Welt ein individuelles Band

„Der Papst hat ein paar Mal 

Namensbändchen für 

liturgische Gewänder bei uns 

bestellt.“
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Made in... Wuppertal

• Tagungen
• Workshops
• Firmenevents
• Hochzeiten
• Geburtstage
• Partys

Von 35 bis 1500 Personen
Von galant bis partyorientiert
Ob drinnen oder draußen
Immer perfekt!

VillaMedia - Die Eventlocation
Viehhofstraße 125
42117 Wuppertal
Fon: +49 202 2427-450
info@villamedia.de · www.villamedia.de

Unbenannt-4   1 20.09.10   13:27

Einblicke in die Produktion 
der Bandetiketten-Weberei 
gibt es auf IHK-TV unter 
www.youtube.com/bergische 
IHK oder www.facebook.com/
bergische IHK sowie auf 
unseren Internetseiten: 
www.wuppertal.ihk24.de
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Gewänder bei uns bestellt“, erzählt Frank 
Wierth, der bereits 33 Jahre in dem Betrieb 
arbeitet und dort der älteste Mitarbeiter ist. 
Ein besonderer Kunde war auch die Bundes-
wehr. „Die haben den gesamten Webvorgang 
streng bewacht“, erinnert sich Wierth. Viele 
Namensschilder sind auch an die Arbeiter 
vieler bergischer Unternehmen gegangen, wie 
beispielsweise an die Wuppertaler Stadtwer-
ke, den Lackhersteller Dupont und das 
Pharmaunternehmen Bayer.

Der traditionelle Betrieb hat 
auf modern geschaltet

Das gewebte Band zieht sich jetzt bis in die 
fünfte Generation des Familienunterneh-
mens: 1931 gründeten Max Windrath und 
August Edelhoff die Firma. Im letzten Jahr 
ging die Geschäftsführung an Edelhoffs Uren-
kelin, Sylvia Teichert, über. Sie wollte aber ih-
ren alten Job als PR-Frau beim Malteser 
Hilfsdienst nicht aufgeben und spannt des-
wegen ihre Kinder mit ein. Ihre Tochter, Jen-
nifer Teichert, hält die Fäden zusammen und 
kümmert sich um Marketing, Verwaltung und 

Bestellungen. Ihre Schwester, Elisabeth Tei-
chert, hat sogar eine Ausbildung als Maschi-
nen- und Anlagenführerin für Textil gemacht 
- zu deutsch: Sie ist Weberin geworden. Die 
beiden Schwestern haben frischen Wind in 
das Familienunternehmen gebracht: „Hier 
musste einiges verändert werden. Vor einem 
Jahr habe ich erst mal die Schreibmaschinen 
rausgeworfen, die bis dahin immer noch be-
nutzt wurden und Computer angeschafft. Das 
Firmenlogo musste etwas aufgepeppt und 
eine Homepage eingerichtet werden“, sagt 
die 27-jährige Jennifer Teichert. Jetzt gibt es 
eine Firmenseite bei Facebook und die Mög-
lichkeit im Internet zu bestellen. Auch kleine 
Bestellungen mit nur 30 Bändern sind mög-
lich, das Preis-Leistungsverhältnis ist aber lo-
gischerweise bei einer höheren Bänderzahl 
am Besten. Wählen kann man zwischen ei-
nem weißen oder schwarzen Hintergrund und 
einer farbigen Schrift und verschiedenen 
Schriftarten. Wer mag, sucht sich noch ein 
passendes Symbol dazu aus. Das kann das 
Bügeleisen mit einem Punkt drin sein oder 
auch schon mal etwas Extravagantes. Eine 
Firma, die Frettchenzubehör verkauft, hatte 

sich beispielsweise ein Frettchen auf dem 
Band gewünscht. 
Mit den alten Maschinen konnten früher 
ganze Abzeichen gewebt werden, die auch 
mal 10 Zentimeter bereit waren. Dabei muss-
te jeder einzelne Schriftzug Buchstabe für 
Buchstabe mit Computerlochkarten zusam-
men gesteckt werden. Der Buchstabe „e“ be-
stand zum Beispiel aus 24 Pappkarten, je eine 
für eine Webreihe. Diese Lochkarten gibt es 
alle noch. Sie müssten nur noch abgestaubt 
werden und wären dann einsatzbereit. Und 
genau das hat das Unternehmen Max Win-
drath in der Zukunft vor.

Raphaela Biermann
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Warum braucht die Junior-Uni unbedingt 
einen Neubau?

Ziegler: In dem alten Gebäude, einem Provisori-
um, geht es nach zweieinhalb Jahren einfach 
nicht mehr weiter. Wir haben keinen Platz und 
keine Entwicklungsmöglichkeiten. Jetzt haben 
wir nur noch zwei Möglichkeiten. Entweder blei-
ben wir hier, dann werden wir die nächsten Jah-
re dahinsiechen. Oder wir schaffen einen neuen 
Dauerstandort – möglichst an der Wupper. 

Welche Probleme bereiten Ihnen die Räum-
lichkeiten derzeit?

Ziegler: Der Ansturm ist so groß, dass wir aus al-
len Nähten platzen. Wir haben fünf Seminarräu-
me, keinen einzigen Werkraum und nicht einmal 
ein Labor. Nach zweieinhalb Jahren haben wir so 
viele Kinder und Jugendliche, die Fortgeschritte-
nenkurse und Aufbaukurse beispielsweise in 
Chemie oder Physik besuchen wollen, da brau-
chen wir diese Fachräume einfach. Ein weiteres 
Problem ist die Materiallagerung. Die Dozenten 
müssen ihre Exponate und Unterlagen in Kisten 
aus ihren Autos in den zweiten Stock hoch 
schleppen und anschließend oft auch wieder mit 
zurück nehmen. Wir haben ja nur einen einzigen 
Raum, in dem man solche Dinge abstellen kann, 
und der Platz dort ist sehr begrenzt. 

Die Junior-Uni hat das Grundstück von der Stadt 
gekauft. Wie kann der Neubau nun gelingen?

Ziegler: Wir haben das Kaufangebot der Stadt 
angenommen und brauchen jetzt vor allem noch 
eins: Geld, um den Neubau finanzieren zu kön-
nen. Wir haben bisher fast drei Millionen Euro 
feste Bauspendenzusagen von herausragenden 
Persönlichkeiten, aber wir brauchen mindestens 
noch eine Million Euro, um das Bauprojekt abzu-
decken. Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir die 
fehlende Summe durch die Mithilfe der Region 
zusammenbekommen. Dann können wir sofort 
mit dem Bau loslegen. 

Was haben Unternehmer der Region davon, 
wenn sie den Neubau Junior-Uni fördern?

Ziegler: Ganz einfach: das beste Geschäft für 
ihre Zukunft. Sie werden künftig besser qualifi-
zierten Nachwuchs für ihre Unternehmen be-
kommen. Das gleiche gilt für die Bergische Uni-
versität. Sie profitiert ebenso von unserem 
Projekt. Denn wir führen ihr künftige Studenten 
zu. Das passt übrigens zur politischen Botschaft 
der Junior-Uni. Wir machen Mut zur Zukunft 
und wollen beweisen, dass sich diese Stadt und 
diese Region nicht aufgeben. Das ist auch für die 
Wirtschaft ein tolles Projekt und hilft unseren 
größten Schatz, also die Kinder und Jugendli-
chen, zu fördern. 

Sie sprechen immer wieder von der Wupper. 
Warum ist der Standort für die Junior-Uni 
dort so wichtig?

Ziegler: Wir brauchen den direkten Zugang zur 
Wupper dringend. Im Sommer wollen wir Unter-
richt im Freien und Biologiekurse in der Natur 
anbieten. Unser Ziel ist es, die Junior-Uni zum 
bundesweit – vielleicht sogar europaweit – ein-
zigartigen Standort zu den Themen „Kostbarkeit 
Wasser“, Klima, Umweltschutz und regenerative 
Energien zu entwickeln. Für das alles ist der Zu-
gang zur Wupper unverzichtbar. 

Kritiker könnten nun fragen: Warum soll ich 
gerade die Junior-Uni fördern? Gibt es nicht 
viele Sozialprojekte, die es mindestens ge-
nauso nötig haben? 

Ziegler: Wir sind  ein Leistungsstützpunkt für die 
besten Talente, und zwar ganz unabhängig da-
von, ob das Kinder und Jugendliche aus dem Bil-
dungsbürgertum oder aus bildungsfernem Milieu 
sind. Wir fördern – in gutem Sinne – die künftige 
Bildungs- und Führungselite. Trotzdem haben 
wir auch einen sozialen Aspekt. Konkret: Viele 
Menschen beobachten regelmäßig, wie Familien 
mit Kindern dort anstehen, wo die Wuppertaler 
Tafel Essen verteilt und Großartiges leistet. Die 
Junior-Uni sorgt langfristig mit dafür, dass auch 
die talentierten und leistungsfähigen Kinder ein-
kommensschwacher Familien, die oft überhaupt 
keine Perspektive haben, eine Bildungschance 
haben. In der Junior Uni prägen wir alle unsere 
Studenten zum Lernen mit Spaß, vielleicht sogar 
auch einen Unternehmersohn, der vorher viel-
leicht keinen Bock mehr aufs Lernen hatte.  Es 
gibt nichts Wichtigeres als in wissensdurstige 
Kinder und Jugendliche zu investieren. Das wird 
auch jedem Unternehmer klar sein. Ich glaube, es 
ist ihm klar.
 

Das Gespräch führte Frauke Fechtner

„Mit der Junior-Uni machen die Unternehmer das 
beste Geschäft für ihre Zukunft“

Die Bergische Wirtschaft besuchte die Wuppertaler Junior-Uni und sprach 

mit ihrem Ideengeber und Geschäftsführer Prof. Ernst-Andreas Ziegler. Im 

Gespräch erläutert er, warum Unternehmer der Region von der Junior-Uni 

nur profitieren können und schildert wie die Zukunft des Projekts in Wup-

pertal aussehen könnte.

Unser Videoteam hat uns zum Interview in die Junior-Uni be-
gleitet. Bewegte Bilder von den Bedingungen im derzeitigen Ge-
bäude und einen ersten Eindruck vom Baugrundstück gibt es 
jetzt auf Youtube unter http://www.youtube.com/bergischeIHK 
und bei Facebook unter http://www.facebook.com/bergischeIHK 
sowie auf unserer Internetseite www.wuppertal.ihk24.de.

Weitere Informationen zur Junior-Uni sowie einen Überblick 
über Kursangebot und Konzept gibt es im Internet unter www.
junioruni-wuppertal.de.
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Zwischenprüfung Frühjahr 2012

Nach § 48 des Berufsbildungsgesetzes (BBiG) ist während der Berufsausbildung eine Zwischenprüfung zur Ermittlung des Ausbildungs-
standes vorgeschrieben. Zur Abschlussprüfung darf nach § 43 Absatz 1 Nummer 2 Berufsbildungsgesetz nur zugelassen werden, wer an 
der Zwischenprüfung teilgenommen hat.
An der Zwischenprüfung Frühjahr 2012 nehmen Auszubildende in drei- und dreieinhalbjährigen Ausbildungsberufen teil, die ihre Ausbil-
dungszeit bis zum 1. Oktober 2010 begonnen und bisher noch an keiner Zwischenprüfung teilgenommen haben. Auszubildende, die im 
Sommer 2012 ihre Abschlussprüfung ablegen wollen und bisher noch an keiner Zwischenprüfung teilgenommen haben, werden ebenfalls 
zu diesem Zwischenprüfungstermin angemeldet. Die Ausbildungsbetriebe erhalten lediglich eine „Aufforderung zur Anmeldung“. Diese ist 
nur dann an uns zurückzuschicken, wenn keine Teilnahme an der Zwischenprüfung erfolgen soll. Erhalten wir keine Mitteilung bis zum 10. 
November 2011, gelten die Auszubildenden verbindlich für die Zwischenprüfung angemeldet.

Die schriftlichen Prüfungen finden statt:

Anmeldetermine Teil 1 der 
Abschlussprüfung im Sommer 2012

Biologielaborant/in
Chemielaborant/in
Chemikant/in
Lacklaborant/in

Den Teil 1 der Abschlussprüfung im Sommer 
2012 werden alle die Auszubildenden teilneh-

Anmeldetermine zum Teil 1 der 
Abschlussprüfung im Frühjahr 2012

Kraftfahrzeugmechatroniker/in

Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruktursysteme
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
Elektroniker/in für Geräte und Systeme
Systeminformatiker/in
Elektroniker/in für luftfahrttechnische Systeme

Anlagenmechaniker/in
Industriemechaniker/in
Kontruktionsmechaniker/in
Werkzeugmechaniker/in
Zerspanungsmechaniker/in

Am Teil 1 der Abschlussprüfung im Frühjahr 
2012 werden alle die Auszubildenden teilneh-
men, die eine Berufsausbildung in den neuen 
industriellen Metall- und Elektroberufen sowie 
Kraftfahrzeugmechatroniker absolvieren.

Der Anmeldeschluss ist bereits der 
10. November 2011.

Die Anmeldevordrucke und weitere zur Anmel-
dung nötigen Formulare für die zur Prüfung an-
stehenden Auszubildenden beziehungsweise 
Umschüler werden den Ausbildungs- bezie-
hungsweise  Umschulungsstätten von der Indus-
trie- und Handelskammer rechtzeitig übersandt.

Kaufmännische
Berufe

Alle industriell-technischen
Ausbildungsberufe, 
ausgenommen:
Mechatroniker/-in;
Techn. Zeichner/-in
gesamte integr. Prüfung
Bauzeichner/-in (neu)
prakt. + schriftl. Prüfung

Mechatroniker/-in Techn. Zeichner/-in, 
Techn. Produktdesigner/-in
gesamte integr. Prüfung

Bauzeicher/-in
(neu)

29. Februar 2012 22. März 2012 17. April 2012 21. März 2012 / 23. März 2012 22. März 2012

Anträge gemäß § 45 Abs. 2 und 3 BBiG (Zulas-
sung im Ausnahmefall-Externe-) sind ebenfalls 
zu diesen Terminen bei der 

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal
Postfach 420101
42401 Wuppertal

einzureichen.

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin 
eingehen, können für die Teilnahme am Teil 1 
der Abschlussprüfung im Frühjahr 2012 nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Termine für die schriftliche Prüfung:
neue industrielle Elektroberufe/Kfz-Berufe: 
21. März 2012
neue industrielle Metallberufe: 20. März 2012

men, die eine Berufsausbildung zum/zur Biolo-
gielaborant/in, Chemielaborant/in, Chemikant/
in, Lacklaborant/in absolvieren.

Anmeldeschluss ist der 
1. Dezember 2011.

Die Anmeldevordrucke und weitere zur Anmel-
dung nötige Formulare für die zur Prüfung an-
stehenden Auszubildenden beziehungsweise  
Umschüler werden den Ausbildungs- bezie-
hungsweise Umschulungsstätten von der Indus-
trie- und Handelskammer rechtzeitig übersandt.

Anträge auf Zulassung in besonderen Fällen sind 
ebenfalls zu diesen Terminen bei der 

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal
Postfach 420101
42401 Wuppertal

einzureichen.

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin 
eingehen, können für die Teilnahme an der Teil 1 
der Abschlussprüfung im Sommer 2012 nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Termine für die schriftliche Prüfung:
15. Mai 2012
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Erstmalig fand eine Sommervollversammlung der IHK außerhalb 
der Geschäftsstelle statt. Die Mitglieder tagten Ende Juli in der 
Technologie Fabrik Remscheid und besuchten im Anschluss die Fir-
ma Vaillant in Remscheid. Auf der gut besuchten Vollversammlung 

Sommervollversammlung bei Vaillant

berichtete IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge über die 
IHK-Initiative Rheinland sowie den ersten Metropolenkongress. 
Bodo Middeldorf, Geschäftsführer der Bergischen Entwicklungs-
agentur, stellte als Gastredner das Bergische Fachkräftebündnis vor. 
Weitere Themen waren unter anderem die Neuauflage der IHK-Leit-
linien, die für Anfang 2012 geplant ist, sowie eine mögliche Überar-
beitung der IHK-Wahlordnung. Hierzu hatte der Wahlausschuss 
Vorschläge für eine mögliche Überarbeitung eingereicht. 
Abschließend stellte Dr. Jens Wichtermann, Leiter Unternehmens-
kommunikation der Vaillant-Gruppe, das Unternehmen Vaillant in 
einem Portrait vor und lud die Vollversammlungsmitglieder zu einer 
Firmenbesichtigung ein. Diese Gelegenheit ließen sich viele der 
Mitglieder nicht entgehen.

@

Die „Partnerschaft für Klimaschutz, Energieeffi-
zienz und Innovation“ ist in diesem Jahr einer 
der Preisträger beim Wettbewerb „365 Orte im 
Land der Ideen“. Der Wettbewerb ist ein gemein-
sames Projekt von Bundesregierung und Wirt-
schaft. Schirmherr ist Bundespräsident Christian 
Wulff. An jedem Tag des Jahres wird ein vorbild-
liches Projekt aus Wirtschaft, Technologie, Kul-
tur, Bildung, Sport oder Sozialwesen prämiert. 
Am 22. September wird der Preis an die Klima-
schutz-Partnerschaft überreicht, die gemeinsam 
von Bundesumweltministerium, Bundeswirt-
schaftsministerium und Deutschem Industrie- 
und Handelskammertag (DIHK) ins Leben geru-
fen wurde. Rund 40 IHKs in ganz Deutschland 
beteiligen sich daran.

Partnerschaft für Klimaschutz wird ausgezeichnet

IHKs im Rheinland ziehen positive Bilanz
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Die IHK-Initiative Rheinland hat im Rahmen ih-
rer Partnerschaft eine neuartige Dienstleistung 
entwickelt: Seit Herbst 2009 besuchen so ge-
nannte Energieeffizienz-Lotsen Unternehmen 
für individuelle und kostenlose Bestandsanaly-
sen und Coachings. Außerdem informieren sie 
bei Veranstaltungen, Messen und Workshops so-
wie mit Publikationen und einem umfangreichen 
Internet-Auftritt über Energieeffizienz-Fragen, 
die für Unternehmer interessant sind.
Für interessierte Unternehmer organisieren die 
IHKs im Rheinland am 12. Oktober in der Zeit 
von 14 bis 20 Uhr das „IHK-Forum Energie 2011, 
im Zeughaus Neuss, Markt 42-44, 41460 Neuss. 
Im Mittelpunkt der Fachvorträge, der Ausstel-
lung und Podiumsdiskussion wird die Frage ste-

hen, welche Chancen erneuerbare  Energien und 
Energieeffizienz der mittelständischen Wirt-
schaft vor dem Hintergrund der ausgerufenen 
Energiewende bieten können. NRW-Wirt-
schafts- und Energieminister Harry K. Voigtsber-
ger wird dabei mit Unternehmern die Frage „Ab-
gabenbelastung durch Erneuerbare Energien und 
Klimaschutz: Was verträgt der Mittelstand 
noch?“ diskutieren.
Unternehmen, die Interesse an einer kostenlo-
sen, individuellen Energieeffizienz-Analyse ha-
ben, an einer Info-Veranstaltung oder dem „IHK-
Forum Energie 2011“ teilnehmen möchten, 
können sich an die Energieeffizienz-Lotsen der 
IHKs im Rheinland wenden.
.............................................................................

Ansprechpartner in der Bergischen IHK: 
Volker Neumann, 
Telefon: 0202 2490-305, 
E-Mail: v.neumann@wuppertal.ihk.de
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Mit großem Erfolg haben die Industrie- und 
Handelskammern aus dem Rheinland Ende Juli 
in die Koelnmesse eingeladen, um den Weg zu 
einer Metropolregion Rheinland zu ebnen. Teil-
nehmer aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft und 
Hochschule diskutierten über Ziele, Herausfor-
derungen und Chancen möglicher Kooperatio-
nen.
„Wir können eine Region sein, die aus dem Ge-
müt heraus lebt!“ Mit diesen Worten begrüßte 
Paul Bauwens-Adenauer als Präsident der IHK 

Köln die über 400 Gäste aus dem Rheinland. Sie 
waren der Einladung der Industrie- und Han-
delskammern Aachen, Bonn/Rhein-Sieg, Düssel-
dorf, Köln, Mittlerer Niederrhein und Wuppertal-
Solingen-Remscheid gefolgt, um unter der 
Überschrift „Einzeln stark - gemeinsam un-
schlagbar“ strategische Partnerschaften im 
Rheinland zu erörtern. 
In Plenum und Themen-Workshops sorgten Im-
pulsreferate und Erfahrungsberichte aus bereits 
etablierten Metropolregionen für regen Gedan-
ken- und Meinungsaustausch. Auch wenn kont-
rovers diskutiert wurde, so bestand Einigkeit in 
der Zielrichtung: Bewährte Strukturen im Rhein-
land werden beibehalten, aber die Zusammenar-
beit insbesondere in den Bereichen Standort-
marketing, Kultur und Tourismus, in 
Wissenschaft und Verkehr muss weiter ausge-
baut werden. Die Marke Rheinland, so der Tenor 

Nach Metropolenkongress: 
„Marke Rheinland“ soll bekannter werden

der Veranstaltung, soll bekannter werden.  
Auch aus dem Bergischen Städtedreieck war 
eine Delegation zum Metropolenkongress ge-
reist: IHK-Präsident Friedhelm Sträter und 
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge sig-
nalisierten gemeinsam mit Solingens Oberbür-
germeister Norbert Feith und Bodo Middeldorf, 
Geschäftsführer der Bergischen Entwicklungs-
agentur, ihre Bereitschaft die wachsende Metro-
polregion Rheinland mit gestalten zu wollen. 
Zahlreiche Vertreter aus den Bereichen Politik, 

Verwaltung und Wirt-
schaft der drei Städte wa-
ren ein weiteres Zeichen 
dafür, dass sich das Bergi-
sche Städtedreieck für 
eine Metropolregion 
Rheinland einsetzt. „Un-
sere Region wird sich in 
den Prozess einer sich for-
menden Metropolregion 
nachdrücklich einbrin-
gen“, betonten Sträter 
und Wenge übereinstim-
mend.
Das Rheinland ist gemes-
sen an der Wirtschafts-

kraft (45 Prozent von NRW), der Einwohnerzahl 
(7,3 Millionen) und der Unternehmensdichte 
(470.000 Betriebe) einer „der bedeutendsten 
Wirtschaftsräume Deutschlands“. Damit dies so 
bleibe, müsse die Region ihre Kräfte bündeln, um 
auch künftig zu den attraktivsten Standorten im 
europäischen Wettbewerb zu gehören. 
Ziel der rheinischen IHKs ist die formale Aner-
kennung des Rheinlands als Metropolregion. Die 
Erkenntnisse aus dem Metropolenkongress sol-
len in eine für September geplante Schifffahrt 
von Köln nach Düsseldorf der Oberbürgermeister 
und Landräte aus dem Rheinland mit den Präsi-
denten und Hauptgeschäftsführern der IHKs ein-
fließen. 
................................................................................................

Mehr zur „Metropolregion Rheinland“ 
gibt es im Internet unter: 
www.rheinland.ihk.de
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IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge 
hat in diesen Tagen doppelten Grund zur 
Freude: Am 15. September feiert der ge-
bürtige Kölner seinen 50. Geburtstag und 
nur zwei Wochen später sein zehnjähriges 
Dienstjubiläum bei der IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid. Seine IHK-Karriere 
begann Wenge im Oktober 1989 als Assis-
tent der Geschäftsführung und Verkehrs-
referent bei der IHK Mittlerer Niederrhein 
in Krefeld. Anschließend war er von 1992 
bis 2001 Geschäftsführer und Leiter der 
Abteilung Industrie, Wirtschaftsförderung, 
Verkehr, Multimedia, Öffentlichkeitsarbeit 
bei der IHK Gießen-Friedberg sowie Ge-
schäftsführer der Wirtschaftsjunioren. Ab 
Oktober 2001 arbeitete Wenge sich in 
Wuppertal ein, bevor er offiziell ab 1. Ja-
nuar 2002 seine Tätigkeit als Hauptge-
schäftsführer bei der „Bergischen IHK“ 
aufnahm. Er ist außerdem Mitglied im 
DIHK-Ausschuss für Kommunikation und 
Medien sowie im DIHK-Ausschuss für Ge-
sundheitswirtschaft. Darüber hinaus en-
gagiert Wenge sich unter anderem im Prä-
sidium der Technischen Akademie 
Wuppertal (TAW) sowie als Lehrbeauftrag-
ter an der Bergischen Universität.

IHK-Hauptgeschäfts-
führer Michael Wenge 
feiert 50. Geburtstag

STANZEN  |  FORMEN  |  SCHNEIDEN  |  KANTEN  |  KONTURSTANZEN

Unser moderner Maschinenpark ermöglicht das Fertigen anspruchsvoller Produkte.
Mit konstanter Präzision bei absoluter Termintreue und hohem Qualitäts-

bewusstsein - auch in kleinen Losen.
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Unsere Welt dreht sich um Ihr Blech.

Sedanstraße 64-66 · 58332 Schwelm · Tel. (0 23 36) 60 54 
Fax (0 23 36) 23 02 · www.hundt-partner.com · info@hundt-partner.com  
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„Sie haben eine große Herausforderung ge-
meistert und an sich und Ihrer beruflichen Zu-
kunft gearbeitet. Zu dieser tollen Leistung gra-
tuliere ich Ihnen ganz herzlich!“ Das betonte 
IHK-Vizepräsident Hans Löbbert im Juli bei der 
Ehrung von 68 erfolgreichen Weiterbildungs-
absolventen in der Hauptgeschäftsstelle der 
bergischen IHK in Wuppertal.
Ihre Meisterbriefe, Zeugnisse und Urkunden er-
hielten insgesamt 19 geprüfte Bilanzbuchhal-
ter, 14 geprüfte Technische Betriebswirte, ein 
Industriemeister der Fachrichtung Metall sowie 
drei Industriemeister der Fachrichtung Leit- 

68 Weiterbildungsabsolventen geehrt
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Als sich am 17. August um 8.30 Uhr die Türen 
des Plenarsaales der bergischen Industrie- und 
Handelskammer öffneten, herrschte bereits 
gespannte Erwartung unter den wartenden Ju-
gendlichen. Mehr als 50 waren gekommen, um 
sich in letzter Minute für die noch freien Aus-
bildungsstellen bei 12 bergischen Ausbil-
dungsbetrieben aus der Gastronomie zu be-
werben. Die Bewerber nutzten die Möglichkeit, 
in einem direkten Gespräch die Personalver-
antwortlichen persönlich von sich zu überzeu-

Azubi-Speed-Dating - Ein voller Erfolg

IHK-Veranstaltung: 
Der Umgang mit 
kranken Arbeitnehmern

Michael Schwunk, Vereinigung Bergischer 
Unternehmerverbände Wuppertal, wird am 
15. September von 16 bis 18 Uhr über das 
Thema „Der Umgang mit kranken Arbeit-
nehmern“ referieren. Dabei wird er auf fol-
gende Punkte eingehen:

1. Betriebliches Eingliederungs-
management 
Rechtliche Grundlagen,  
Mitbestimmung des Betriebsrates

2. Vorgaben des Datenschutzes und des all-
gemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 
- Alkoholverbote 
- Einschaltung des Betriebsarztes
- Krankengespräche 
- Ärztliche Atteste 

3. Fehlzeitenmanagement 
- Maßnahmen zur Senkung  
 der Entgeltfortzahlungskosten 
-      Fortsetzungserkrankung 
- Begriff der Arbeitsunfähigkeit 

4. Beendigungsmanagement 
- Personenbedingte Krankheiten  
 des  Arbeitnehmers 
- Wiederholte Erkrankungen 
- Dauerhafte Arbeitsunfähigkeit

Michael Schwunk wird ebenfalls am 10. 
Oktober zum Thema „Strategien bei Be-
gründung des Arbeitsverhältnisses“ und am 
10. November zum Thema „Umgang mit 
Schlechtleistern“ referieren.

Die Veranstaltung ist für IHK-Mitglieder 
kostenfrei. Der Kostenbeitrag für Nichtmit-
glieder beträgt 25 Euro.

Anmeldungen sind möglich bei 

Elke Stoermer
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid
Telefon: 0202 2490-403
Telefax: 0202 2490-499
E-Mail: e.stoermer@wuppertal.ihk.de

oder über die Veranstaltungsdatenbank der 
IHK (www.wuppertal.ihk24.de).

gen. Im Durchschnitt wechselten 
alle zehn Minuten die Betriebe 
den jugendlichen Gesprächspart-
ner, so dass alle Interessierten die 
Gelegenheit hatten, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 
Die Idee dieser modernen Recrui-
ting-Maßnahme ist eine schnelle 
Kontaktaufnahme zwischen po-
tentiellen Ausbildungsbetrieb und 
Bewerber herzustellen. Die Perso-
naler konnten in nur drei Stunden 
zahlreiche Bewerberinnen und 

Bewerber kennen lernen und bereits für die 
nächsten Tage Praktika, Probearbeiten und 
Firmenbesichtigungen vereinbaren. Sie sind 
sehr zuversichtlich, mit einigen Jugendlichen 
Ausbildungsverträge abschließen zu können.
Sowohl die Bewerber als auch die Unterneh-
mensvertreter waren von der Idee und von 
dem Ablauf der Veranstaltung begeistert und 
zogen ein positives Fazit. Eine Fortsetzung 
auch für Berufe anderer Branchen ist im Ge-
spräch.

und Sicherungstechnik Eisenbahn, neun ge-
prüfte Konstrukteure, 15 geprüfte Labortech-
niker der Fachrichtung Biologie und sieben 
Fremdsprachenkorrespondenten in der Ziel-
sprache Englisch. In seiner Ansprache wies 
Löbbert darauf hin, dass die Absolventen nach 
ihrer schulischen und beruflichen Ausbildung 
mit der Weiterbildungsprüfung nun einen wei-
teren bedeutenden Karriereschritt gemacht 
haben. „Das ist nicht nur gut für Sie, sondern 
auch für die bergische Wirtschaft. Die Region 
braucht Ihre Kompetenz, denn der Fachkräfte-
bedarf wächst“, so Löbbert abschließend.
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„Wenn man mir eine andere Finanzierungslö-
sung anbieten könnte, wäre ich sofort dabei.“ 
Mit diesen Worten äußerte NRW-Umweltmi-
nister Johannes Remmel Verständnis für die 
Beschwerden der regionalen Industrie gegen 
das Wasserentnahmeentgelt, das – im Jahre 
2004 eingeführt – laut einem Beschluss der 
Regierung Rüttgers bis zum Jahre 2018 aus-
laufen sollte und nun nach den Plänen von 
Rot-Grün nicht nur fortgeschrieben, sondern 
auch noch spürbar aufgestockt werden soll. 
Der Minister verwies als Gastredner des IHK-
Forums „Wasser“ der 16 NRW-IHKs in Krefeld 
auf die EU-Wasserrahmenrichtlinie, die der 
Landesregierung eine Reihe von Maßnahmen 
vorschreibe, zu deren Finanzierung der „Was-
sercent“ herangezogen werde. Für Industrie-
unternehmen mit hohem Wasserverbrauch sei 
das Wasserentnahmeentgelt ein stetig stei-
gender und belastender Kostenfaktor, stellte 
der Vizepräsident der IHK Mittlerer Nieder-
rhein, Rolf A. Königs, im Podiumsgespräch mit 
dem Minister klar. Die für NRW angekündigte 
Kostenerhöhung gefährde die Wettbewerbs-

fähigkeit der regionalen Industrie. Der Unter-
nehmer wörtlich: „Die Wirtschaft muss kalku-
lieren können. Wir brauchen verlässliche 
Rahmenbedingungen, um investieren zu kön-
nen.“ Der Umweltminister, der in seinem Vor-
trag die Notwendigkeit des Klima- und Res-
sourcenschutzes betonte, versprach seinen 
Zuhörern beim IHK-Forum „Wasser“ zugleich, 
die Frage im Auge zu behalten: „Wie können 

wir unseren Wirtschaftsstandort sichern?“ Er 
halte die Forderung für berechtigt, die Ein-
nahmen aus dem Wasserentnahmeentgelt in 
Maßnahmen zur Erfüllung der EU-Richtlinie 
fließen zu lassen, konnte den Unternehmen 
aber keine Entlastung versprechen: „Ich kann 
nicht anders, als die Wasserrahmenrichtlinie 
zu erfüllen und zuzusehen, woher ich dafür 
das Geld bekomme.“

Mit einem Glas Wasser 
begrüßte IHK-Vizeprä-
sident Rolf A. Königs (r.)  
NRW-Umweltminister 
Johannes Remmel beim 
IHK-Forum Wasser am 
Krefelder Rheinufer.
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Warum unnötige Risiken eingehen? Vor 
Forderungsaus fällen schützen sich Unternehmen 
durch Factoring sogar zu  rozent  ugleich  ie t 
die Liquidität aus den Forderungen sofort. Unsere 

tärke sind ma geschneiderte Lösungen  so 
individuell wie das Unternehmen. Worauf also warten?
www.deutsche-factoring.de

Sicherheit 
schreibt man 
mit F.

Forderungen zeitgemäß managen

Ihr Ansprechpartner:
Horst Peter Meyer | Telefon 0212 3802-444 
horst-peter.meyer@deutsche-factoring.de

Spezialisten der

Umweltminister Remmel beim IHK-Forum „Wasser“
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Die Bankenaufsicht will das Ban-

kensystem mit „Basel III“ weniger 

krisenanfällig machen. Manfred 

Breuer, Vorsitzender der Banken-

vereinigung Nordrhein-Westfa-

len und Vorsitzender der Ge-

schäftsleitung der Commerzbank 

AG, Düsseldorf, stellt die Maß-

nahmen sowie Reformen der 

Bankenaufsicht vor und beleucht 

Vor- und Nachteile. 

Der Ausbruch der Bankenkrise Mitte 2007 
und ihr Verlauf machten deutlich, dass 
Kreditinstitute über zu wenig und insbe-

sondere über zu wenig „hartes“  Eigenkapital 
verfügten. Zudem war vielfach die Verschul-
dung unter Einbeziehung außerbilanzieller Po-
sitionen zu hoch, und die Annahme, dass die 
Verfügbarkeit von Liquidität stets gegeben und 
allenfalls eine Frage des Preises sei, erwies sich 
ebenfalls als Fehleinschätzung. Richtigerweise 
setzen die in der Diskussion befindlichen Re-
formen der Bankenaufsicht an diesen Stell-
schrauben an, um das Bankensystem weniger 
krisenanfällig zu machen. Diese Maßnahmen 
sind unter dem Begriff „Basel III“ bekannt.

Mehr Stabilität für das Bankensystem...

Die Eigenkapitalausstattung einer Bank hat 
neben der Sicherungsfunktion für die Gläubi-
ger noch die Aufgabe, die Geschäftsmöglich-
keiten von Kreditinstituten zu begrenzen. Um 
beiden Aspekten stärker als in der Vergangen-
heit Rechnung zur tragen, benötigen sie künf-
tig  mehr und härteres Eigenkapital. Letzteres 
heißt, die Mittel stehen der Bank nachrangig 

zu allen anderen 
Formen der Finanzie-
rung und unbegrenzt zur 
Kompensation von Verlusten 
zur Verfügung.
Neben den neuen Eigenkapitalvor-
schriften ist eine Beschränkung der Sum-
me aus Bilanzaktiva und außerbilanzieller Po-
sitionen auf höchstens das 33,3fache des 
Kernkapitals vorgesehen (Leverage Ratio). Hin-
zu kommen ab 2015 beziehungsweise 2018 
Maßnahmen, die die Liquidität von Banken in 
Stresssituationen über einen Zeitraum von 30 
Tagen sicherstellen sollen beziehungsweise 
die Auskunft gibt, ob der Refinan-
zierungsbedarf der nächs-
ten zwölf Monate ge-
sichert ist. 

... aber Risiken 
und Nebenwir-
kungen beachten

Mit diesen Neuregelun-
gen setzt die Bankenauf-
sicht den Kreditinstituten 
ambitionierte Vorgaben. Für 
die privaten Banken gehe ich 
davon aus, dass wir die neuen Anfor-
derungen in den vorgesehenen Umsetzungs-
fristen, die bis Ende 2018 reichen, erfüllen 
können. Also alles ohne Nebenwirkungen? So 
einfach ist es dann wiederum auch nicht. Auch 
wenn die Bereitstellung eines ausreichenden 
Kreditvolumens für die mittelständische Wirt-
schaft wohl nicht in Frage gestellt ist, werden 
die neuen Regelungen unvermeidlich Auswir-
kungen für alle Bankkunden haben. So bedeu-
ten höhere Eigenkapitalanforderungen bei un-
veränderter Kapitalausstattung reduzierte 
Möglichkeiten, risikobehaftete Geschäfte wie 
zum Beispiel Kreditengagements einzugehen. 
Da dies keine sinnvolle Strategie ist, werden 
Banken ihre Eigenkapitalausstattung einerseits 
verbessern, andererseits aber den Risikogehalt 

von Krediten reduzieren, 
da dies zu geringeren Ei-

genkapitalanforderun-
gen führt. Die Unter-
nehmen müssen sich 
also auf höhere Si-
cherheitsanforde-
rungen und/oder 

höhere Anforderun-
gen an die Eigenkapi-

talausstattung ein-
stellen. Auf jeden Fall 

werden sich die Margen 
stärker an den Risiken zu ori-

entieren. Da Eigenkapital das teu-
erste Refinanzierungsinstrument für 

Banken ist, könnte sich tendenziell ein Druck 
in Richtung höherer Zinsen aufbauen. Die Ein-
führung der Liquiditätskennzahlen soll die 
Umwandlung kurzfristiger Einlagen in langfris-
tige Kredite und die damit verbundenen Risi-
ken reduzieren. Reicht die Aufnahme langfris-
tiger Re-finanzierungsmittel nicht aus, die 
Nachfrage nach langfristigen Krediten abzude-
cken, kommt es zu einer Verkürzung der Kre-
ditlaufzeiten. Dies würde insbesondere die 
„Langfristkultur“ in Deutschland mit der hohen 
Bedeutung lang laufender Investitionskredite 
und Immobilienfinanzierungen beeinträchti-
gen. Zudem werden die Refinanzierungskosten 
der Banken steigen und ebenfalls in Richtung 

Auswirkungen von Basel III 
auf Banken und Wirtschaft - 
kein Grund zur Aufregung?!
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Junge Talente fördern kostet jetzt nur noch halb so viel.

nd die andere von Ihnen.

Deutschland braucht leistungsfähigen Nachwuchs. Deshalb unterstützen der Bund und private Förderer die Spitzenkräfte 
von morgen. Zusammen sorgen wir dafür, dass leistungsstarke Studierende ihr Potenzial ausschöpfen. Damit investieren wir in 
die Zukunft Deutschlands. 2011 können schon tausende  Studentinnen und Studenten profi tieren. Der Bund will hierfür mehrere 
Millionen Euro zur Verfügung stellen. Vorausgesetzt, Sie machen mit: www.deutschlandstipendium.de.

Die eine Hälfte vom Bund un

* Interessierte Förderer berät das Servicezentrum Deutschlandstipendium des Stifterverbands für 
die Deutsche Wissenschaft. Wir freuen uns montags bis freitags zwischen 9 und 16 Uhr auf Ihren Anruf.
Die Hotline ist ein regulärer Festnetzanschluss. Die Gesprächskosten variieren je nach Anbieter.

Jetzt kommt esauf Sie an!Mit nur 150 Euro monatlich fördern Sie ein junges Talentin Deutschland.deutschlandstipendium.deHotline:0201 8401-188*
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höherer Zinsen wirken. An der Leverage Ratio 
ist problematisch, dass sie die unterschiedli-
chen Risiken eines Kredits nicht berücksichtigt. 
Dies könnte tendenziell zur Verdrängung von 
risikoarmen, aber margen- schwachen Kredi-
ten durch risikoreichere, aber margenstarke 
Kredite führen. So wären in der Unterneh-
mensfinanzierung zum Beispiel garantierte 
Handelsfinanzierungen oder Realkredite be-
troffen werden, die – weil risikoarm – mit kei-
nem beziehungsweise wenig Eigenkapital un-
terlegt werden müssen. 
In welchem Umfang dies zu Ausweichreaktio-
nen in der Handels- oder insbesondere in der 
Immobilienfinanzierung führt, ist nur sehr 
schwer abzuschätzen. In erheblichem Umfang 
„leiden“ wird aber die Finanzierung der öffent-
lichen Haushalte. Denn diese Kredite müssen 
in der Regel nicht oder nur mit wenig Eigenka-
pital unterlegt werden Deshalb zeichnet sich 
für eine Reihe von auf Staatsfinanzierung spe-
zialisierte Kreditinstitute ab, dass sie Kreditvo-
lumina zurückführen müssen. Daher ist zumin-
dest eine (deutliche) Verteuerung der 
Kreditversorgung der öffentlichen Hand zu er-
warten.

Optimierung der Finanzierungsstruktur 
als strategische Unternehmensaufgabe

Die Bedeutung eines strategischen Finanzie-
rungskonzepts für den unternehmerischen Er-
folg  wird durch Basel III weiter zunehmen. 
Deshalb sollte die ständige und in die Zukunft 
gerichtete Überprüfung der Finanzierungsstruk-
tur integraler Bestandteil des Controllings und 
der Unternehmensplanung werden. Zwar wird 
der Bankkredit das dominierende Finanzie-
rungsinstrument für kleine und  mittelständi-
sche Unternehmen bleiben. Jeder Unternehmer 
ist aber aufgerufen zu überprüfen, ob nicht der 
Einsatz alternativer Finanzierungsinstrumenten 
ausgeweitet werden kann: Factoring und Lea-
sing gehören schon seit langem dazu, Schuld-
scheindarlehen und Unternehmensanleihen 
könnten sicherlich bei zahlreichen Unterneh-
men eine größere Rolle spielen. So hat die Börse 
Düsseldorf kürzlich ein Anleihensegment für 
mittelständische Firmen etabliert.
Das Überdenken lieb gewordener Verhaltens-
weisen, sollte auch eine Stärkung der Eigenmit-
tel durch externe Kapitalgeber einbeziehen. 
Denn die Eigenkapitalausstattung wird als Bo-

nitätsmerkmal und damit für die Kreditkonditi-
onen einen weiter steigenden Stellenwert er-
halten. Für kleinere Unternehmen bietet 
die Mittelständische Kapitalbeteiligungsgesell-
schaft NRW Beteiligungen für Gründungen, 
Übernahmen und Wachstumsfinanzierungen 
bis zu einer Millionen Euro an.  Auch sollten die 
Unternehmen gemeinsam mit ihren Banken den 
Einsatz öffentlicher Förderprogramme zum Bei-
spiel der NRW.Bank oder Bürgschaften der 
Bürgschaftsbank NRW prüfen.
Last but not least ist eine aktive Finanzkommu-
nikation der Unternehmen für den Zugang zu 
Finanzmitteln von immenser Bedeutung. Damit 
ist gemeint, dass die Unternehmen ihre Kapital-
geber rechtzeitig, umfassend und kontinuierlich 
über relevante Entwicklungen informieren. 
Kommunikation ist aber keine Einbahnstraße: 
Banken und andere Kapitalgeber sollten ihrer-
seits die Unternehmen nicht darüber im Unkla-
ren lassen, was sie erwarten und warum be-
stimmte Entscheidungen so und nicht anders 
getroffen worden sind. Nur so kann die Basis 
für eine dauerhafte und gute Zusammenarbeit 
weiter gefestigt werden.

Manfred Breuer
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Treffpunkt für die bergische Wirtschaft

Am 27. und 28. September öffnet zum ersten Mal die WiN, die Mittel-

standsmesse für das Bergische Land, ihre Pforten in der Unihalle Wup-

pertal. 80 Aussteller aus dem gesamten Bergischen Land freuen sich 

nun auf die Besucher.

Schon die Teilnehmerzahl übertrifft alle Erwar-
tungen: „Wir hatten auf 70 Teilnehmer ge-
hofft, zum Anmeldeschluss hatten sich sogar 
80 Unternehmen angemeldet. Auch die Bar-
menia hat sich noch kurzfristig zu einer Teil-
nahme entschlossen. Und das Beste ist, dass 
das Konzept, eine Messe für das gesamte 
Bergische Land anzubieten, mit Ausstellern 
aus Haan, Hattingen, Hilden, Radevormwald, 
Remscheid, Solingen, Velbert, Wermelskirchen 
und Wuppertal aufgeht“, freut sich Michael 
Hoppe von Trade Fair Partners, dem Veranstal-
ter der WiN. Hoppe kommt aus der Region 
Hannover, ist aber dem Bergischen familiär 
verbunden.
Mit seinem Messekonzept - WiN steht für 
Wissenstransfer und Networking - hofft er, 
Impulse für die bergische Wirtschaft zu setzen. 
Damit stieß er bei den drei Wirtschaftsförde-
rungen im Städtedreieck und der Bergischen 
Entwicklungsagentur auf „offene Ohren“ und 
so unterstützen sie das Vorhaben gerne als 
Partner.

Ein Gewinn für Aussteller, 
Besucher und Partner

Ob Solingen Messe oder bergische Exxpo, Zu-
sammentreffen der bergischen Wirtschaft sind 
immer ein Gewinn. So soll es auch bei der WiN 
sein, die ein sehr interessantes Angebot von 
namhaften Unternehmen und Spezialisten aus 
dem gesamten Bergischen Land verschiedener 
Branchen bereithält. 
Schwerpunkte sind Personaldienstleitungen, 
Marketing/Design/Druck, IT-Dienstleistungen, 
Finanzen + Versicherungen sowie Energiema-
nagement und Effizienzberatung. Doch auch 
aus vielen weiteren Bereichen sind Unterneh-
men vertreten. Somit finden alle Besucher, die 
neue Lösungen und Produkte, Kooperationen, 
Partner und Dienstleister suchen, auf der WiN 
garantiert das passende Angebot.

Aussteller, die für die Region stehen

So ist auch die WSW Energie & Wasser AG 
vertreten. Die Messebesucher erwartet im 
„Energie-Cockpit“ eine interaktive Präsentati-
on aller Dienstleistungen rund um die Energie-
effizienz in Unternehmen. „Die WiN ist für uns 
das ideale Forum, um uns dem bergischen Mit-
telstand zu präsentieren. Wir freuen uns auf 
viele interessante Kontakte“, sagt Andreas 
Feicht, Vorstandsvorsitzender der WSW.
GRID-DATA aus Remscheid präsentiert auf der 
WiN neben der CRM Lösung „GLORIS“ das ak-
tuelle Dokumentenarchiv „DMS-plus“, mit dem 
der Anwender zukunftssicher wichtige Doku-
mente archivieren und durchsuchen kann. „Je-
der Besucher erhält auf der Messe gratis eine 
Einplatzversion von ‚DMS-plus‘ für den indivi-
duellen Einsatz“, verspricht Geschäftsführer 
Thomas Reppel.
Als IT-Komplettdienstleister mit dem Fokus auf 
Cloud Computing präsentiert sich die PC-stu-
dio GmbH aus Solingen. Der SAP-Partner in-
formiert insbesondere über die neue Cloud-
Lösung SAP Business ByDesign und seine 

anderen Cloud Services, die im firmeneigenen 
Rechenzentrum in Düsseldorf zur Verfügung 
gestellt werden. Geschäftsführer Michael 
Voos: „Wir bieten umfassende On-Demand-
Lösungen für Unternehmen, die profitabel 
wachsen wollen.“
Holler & Holler Steuerberatung aus Velbert-
Langenberg sieht in der Mittelstandsberatung 
ihre Mission. „Wie wir mit Unternehmen flexi-
bel und optimal zusammenarbeiten und über 
tagesaktuelle Zahlen verfügen, stellen wir auf 
der WiN vor“, so Viola Holler.
Das Wuppertaler Büro Longjaloux steht für ge-
stalterische Qualität und strategische Betreu-
ung von Mittelständlern. „Den Besuchern der 
WiN bieten wir einen ‚Web-Check‘ an, um Un-
ternehmenskommunikation mit einem über-
zeugenden Internetauftritt zu unterstützen. 
Wir sind auf der WiN, weil starke Netzwerke 
die Region weiterbringen“, weiß Dirk Longja-
loux.
„Lokales Potenzial stärken, regionale Partner-
schaften fördern.  Die angebotenen Chancen 
auf Neugeschäft, Erneuerung, Effizienzsteige-
rung und Ressourcenoptimierung sollten 
bergische Unternehmer unbedingt nutzen und 
die WiN besuchen“, meint auch Bodo Middel-
dorf, Geschäftsführer der Bergischen Entwick-
lungsagentur GmbH.
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WiN – Die Mittelstandsmesse für das Bergische Land
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Präsentation und Information

Neben der Messe werden aber auch weitere Highlights angeboten, dazu 
gehört ein anspruchsvolles Vortrags- und Workshop-Programm. So zum 
Beispiel der Vortrag „Zugang zu den Talenten der Bergischen Universität. 
Kooperationsformen für den Mittelstand“ der Bergischen Universität Wup-
pertal. Auch „Energieeffizienz in der Produktion“ (MVV Energiedienstleis-
tungen GmbH) oder „Soziale Netzwerke“ (oh! Kommunikation e. K.) werden 
interessierte Zuhörer finden. Insgesamt 14 Impulsvorträge sind an den zwei 
Tagen geplant, darüber hinaus auch eine WiN-Jobbörse. Der Aussteller-
abend am Dienstag rundet den ersten Messetag ab, schließlich werden bei 
einem kühlen Glas Bier immer gute Geschäfte gemacht. 

• 12-05 marketum KG, Solingen
• A-M-T Management Performance AG, Radevormwald
• BaTaLog Mobile Solutions GmbH, Velbert
• Bergische Entwicklungsagentur GmbH, Solingen
• Berlitz Deutschland GmbH, Wuppertal
• Bever Personaldienstleistungen GmbH, Wuppertal
• Büro Longjaloux GmbH, Wuppertal
• Business Software Mittelstand BSM eG, München
• Bundesverband Mittelständische Wirtschaft, Wuppertal
• CFT Consulting GmbH, Wuppertal
• CI Compact GmbH & Co. KG, Wermelskirchen 
• CostScout GmbH, Remscheid
• Creditreform Udo Kötting KG, Wuppertal
• Daimler AG/Mercedes-Benz Niederlassung
 Wuppertal/Solingen/Remscheid
• DDH GmbH, Hilden
• DEKRA Akademie GmbH, Wuppertal
• Deutsche Bank, Wuppertal
• Devware GmbH, Wuppertal
• DPD GeoPost (Deutschland) GmbH, Wuppertal
• EASY SOFTWARE AG, Wuppertal
• Effizienz-Agentur NRW, Solingen
• EWR GmbH, Remscheid
• Film + Tonstudio Wuppertal
• financial partner - versicherungsmakler gmbh, Wuppertal
• Fobeal Alu-Schild GmbH, Wuppertal
• GeKo Raumkonzepte, Wuppertal
• GKS Rechtsanwälte, Wuppertal
• GRID-DATA GmbH, Remscheid
• HAKO Gruppe, Wuppertal
• Hartmann Bürotechnik GmbH, Wuppertal
• hauter und eichentopf Fotografie, Remscheid
• Heimann, Conrad & Partner, Wuppertal
• holler & holler Steuerberatungsgesellschaft, Velbert
• Hopfgarten Rechtsanwälte, Wuppertal
• HR Exzellenz, Wuppertal
• INFO DATA Büroorganisationsges. mbH & Co. KG, Wuppertal
• IT-Service-Ruhr, Hattingen
• Jobcenter Wuppertal
• Kochenrath & Partner Werbeagentur, Remscheid
• Luftfahrzeug-Versicherung, Wuppertal
• MC-Informatik, Wuppertal
• meebox GmbH, Remscheid

• m.e.s. Marketingservices GmbH, Solingen
• MESONIC Software GmbH, Scheeßel
• Moewe - Beratung + Seminare, Wuppertal
• MT Mittelstandsteuhand KG, Wuppertal
• MT Steuerberatungsgesellschaft KG, Wuppertal
• MVV Energiedienstleistungen GmbH, Mannheim
• Ocon GmbH, Remscheid
• oh! Kommunikation e.K., Remscheid
• PC-studio GmbH, Solingen
• Perfektfibu Software GmbH, Remscheid
• Persona Service Verwaltungs AG & Co. KG, 
 Wuppertal, Remscheid und Solingen
• PlanS! GmbH, Wuppertal
• Prodatic-EDV-Konzepte GmbH, Wermelskirchen
• Quallianz e.V., Wuppertal
• Regionalagentur RSW
• REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG, Wuppertal
• SHP SeibelHülsPartner, Wuppertal
• Stageteam Veranstaltungstechnik, Wuppertal
• START Zeitarbeit NRW GmbH, Wuppertal
• Techniker Krankenkasse, Wuppertal
• TH Software & Service Inh. Hartmut Gose, Wuppertal
• TP Blau GmbH, Wuppertal
• TREND Personal- und Dienstleistungen Solingen GmbH
• Unit, Wuppertal
• Versicherungskontor Bergisch-Land Edgar Marjan e.K., 
 Wuppertal
• WBS TRAINING AG, Wuppertal
• WD&P Consulting GmbH, Wuppertal
• Werbeagentur Kiel GmbH, Wuppertal
• Werbestudio timo peschges concept e.K., Friedberg
• WiN Orgabüro/Trade Fair Partners
• Wirtschaftsblatt Verlagsgesellschaft mbH, Düsseldorf
• Wissensbilanz NRW GmbH, Dortmund
• Wirtschaftsförderung Wuppertal AöR, Wuppertal
• Wölfer Druck, Haan
• WSW Energie & Wasser AG, Wuppertal 
 
 (Änderungen vorbehalten)

Weitere Informationen zur Messe sind online abrufbar: 

www.win-bl.de

Fakten

WiN – die Mittelstandsmesse für das Bergische Land findet statt 
am 27. und 28. September in der Unihalle Wuppertal (Albert-Ein-
stein-Str. 20, 42119 Wuppertal). Dienstag von 10 bis 17 Uhr, Mitt-
woch von 9 bis 16 Uhr.

Registrieren Sie sich online und sichern Sie sich Ihr Ticket mit 50 
Prozent Preisvorteil unter: www.ticket.win-bl.de.

Aussteller der WiN
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Neueintragungen

09.06.2011 HRA 23251 Stahlbau W & 
Z Handelsges. mbH & Co. KG (Alarich-
str. 2, 42281 Wuppertal). Gegenstand: 
Der Handel mit Stahlbaukonstruktionen 
und Stahlbauzubehör. Persönlich haften-
der Gesellschafter: Porath Verwaltungs 
GmbH, Kevelaer (Amtsgericht Kleve HRB 
7853). Entstanden durch Umwandlung 
im Wege des Formwechsels der Stahl-
bau W & Z Handelsges. mbH, Wup-
pertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
8058) nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
23.05.2011. 

09.06.2011 HRA 23252 Wohnen am 
Kaiserteich Eins GmbH & Co. KG, Wup-
pertal (c/o BEMA Invest GmbH, Kaistr. 16 
a, 40221 Düsseldorf). Persönlich haften-
der Gesellschafter: Wohnen am Kaiser-
teich Eins Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
23552). Der Sitz ist von Düsseldorf (bis-
her Amtsgericht Düsseldorf, HRA 20933) 
nach Wuppertal verlegt.

14.06.2011 HRA 23253 Jürgen Lenkeit 
e. K. (Ferdinand-Thun-Str. 44, 42289 
Wuppertal). Gegenstand: Die Entwick-
lung, die Herstellung und der Vertrieb 
von elektronischen Geräten zur Messung 
und Überwachung sowie Registrierung 
und Auswertung von Zugkräften. Inhaber: 
Lenkeit, Jürgen, Wuppertal, *20.11.1952. 
Der Inhaber hat das Vermögen der TEN-
SOMETRIC - Meßtechnik GmbH mit Sitz 
in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 6730) im Wege der Umwandlung 
durch Verschmelzung aufgrund des Ver-
schmelzungsvertrages vom 21.04.2011 
und des Zustimmungsbeschlusses der Ge-
sellschafterversammlung vom 21.04.2011 
als Ganzes übernommen.

16.06.2011 HRA 23255 Versiche-
rungskontor Bergisch-Land Lars Helbig 
e.K. (Freiligrathstr. 2, 42289 Wupper-
tal). Gegenstand: Die Vermittlung von 
Versicherungen, Bausparverträgen und 
Investmenteinlagen sowie die weitere 
Kundenbetreuung. Inhaber: Helbig, Lars, 
Wuppertal, *14.07.1971.

20.06.2011 HRA 23257 Cater Rent UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG (Schwarz-
bach 168, 42277 Wuppertal). Gegenstand: 
Die Vermietung von Event-Equipment, 
das Erbringen von Eventdienstleistungen, 
Konzeption und Durchführung von Ver-
anstaltungen sowie alle damit in Zusam-
menhang stehenden Tätigkeiten, soweit 
erlaubnisfrei. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Cater Rent Beteiligungs UG (haf-
tungsbeschränkt), Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 23550).

22.06.2011 HRA 23260 Hirsekorn Au-
toteile und Zubehör e. K. (Aue 74, 42103 
Wuppertal). Gegenstand: Der Handel mit 
Auto-Ersatzteilen und Auto-Zubehör-
teilen. Inhaber: Hirsekorn, Karl Michael, 
Wuppertal, *26.02.1943.

30.06.2011 HRA 23263 Car Emotions 
OHG (Margaretenstr. 3, 42285 Wup-
pertal). Gegenstand: Der Handel mit 
Automobilien und Zubehör sowie die 
Dienstleistung rund um selbige. Offe-
ne Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Rzeszowski, Lukasz, Wuppertal, 
*18.11.1981; Strauß, Volker Leo, Wup-
pertal, *31.03.1987.

01.07.2011 HRA 23264 Wiedenhoff 
& Wirths Stanz- und Umformtechnik 
GmbH & Co. KG (Kratzkopfstr. 18, 42369 
Wuppertal). Gegenstand: Die Produktion 
von Stanz-, Druck- und Biegemetallen, 
Metallverarbeitung, Werkzeugbau und 
Prototypenbau sowie der Handel mit 
diesen Produkten. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Wiedenhoff & Wirths 
Verwaltungs-GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 23597). Einzel-
prokura: Kassaskeris, Nicolas, Wuppertal, 
*08.05.1962.

04.07.2011 HRA 23266 Getränkever-
trieb Kettler e.K. (Simonsstr. 22, 42117 
Wuppertal). Gegenstand: Groß- und Ein-
zelhandel mit Getränken. Inhaber: Kett-
ler, Sylvia, Wuppertal, *12.12.1948.

05.07.2011 HRA 23268 Objekt Hamm 
B.V. & Co. KG (Friedrichstr. 40, 42105 
Wuppertal). Persönlich haftender Gesell-
schafter: Holland Immo Group General 
Partner 4 B.V. (Kamer van Koophandel 
voor Brabant 52547914). 

10.06.2011 HRB 23555 RSM Unterneh-
mensgruppe UG (haftungsbeschränkt) 
(Haeselerstr. 90, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 24.05.2011. 
Gegenstand: Das Marketing, die Unter-
nehmensberatung, der Online-Handel 
mit Handelssignalen und der Tele-Sale 
für Auftraggeber aus der Dienstleis-
tungsbranche. Stammkapital: 500,00 
Euro. Geschäftsführer: Schöneberg, Ralf, 
Wuppertal, *03.12.1966.

10.06.2011 HRB 23557 KeraVent GmbH 
(Rauer Werth 5, 42275 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 31.03.2011. Ge-
genstand: a) Die Herstellung und der 
Vertrieb von Lüftungsanlagen, Energe-
tischen Anlagen und Systemen für Ge-
bäude b) Das Erbringen von Dienstleis-
tungen im Zusammenhang mit den zu 
a) genannten Geschäftsfeldern. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Heiden, Rolf, Kierspe, *10.04.1952; 
Dr. Jung, Yorck Friedrich, Solingen, 
*05.03.1964.

14.06.2011 HRB 23558 Polar Food 
UG (haftungsbeschränkt) (Öhder Str. 
35, 42289 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 01.06.2011. Gegenstand: 
Die Verwaltung, der Erwerb, die Errich-
tung und das Facility Management von 
Verkaufs- und Produktionsstellen für 
Mensch- und Tiernahrung sowie der Be-
trieb solcher, einschließlich des Erwerbs 
von Beteiligungen und der Gründung 
von Zweigniederlassungen. Ausgenom-
men hiervon sind erlaubnispfl ichtige Tä-

Wuppertal

HannddeellssrreeggiisstteerrHandeellsssssreeggiissttegg

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
mit Garantie
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tigkeiten. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Ariaiwand, Kazem, 
Zunzgen/Schweiz, *23.05.1959.

15.06.2011 HRB 23561 fair-fahr-
schule GmbH (Wiesenstr. 1, 42105 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
27.05.2011. Gegenstand: Der Betrieb ei-
ner Ausbildungsfahrschule für die Klas-
sen A ; A1 ; B/BE ; M und das Abhal-
ten von Seminaren (Aufbauseminar für 
Fahranfänger (ASF) gem. § 2a (2) StVG 
und Aufbauseminar für Punkteauffällige 
(ASP) gem § 4 (8) StVG). Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Öztürk, 
Sezgin, Wuppertal, *11.08.1971.

15.06.2011 HRB 23562 Deepwood 
GmbH (Unterdahl 4, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 20.05.2011. 
Gegenstand: Teamtraining und -events 
sowie Veranstaltungsorganisation, Coa-
ching und Erlebnispädagogik. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Walla, Sören, Wuppertal, *26.03.1980; 
Walla, Katrin, Wuppertal, *28.09.1982.

16.06.2011 HRB 23567 Riva GmbH 
Wuppertal (Hahnerberger Str. 253, 
42349 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 18.05.2011. Gegenstand: Der Be-
trieb von gastronomischen Einrichtun-
gen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Müller, Fabian, Mettmann, 
*12.06.1971.

17.06.2011 HRB 23575 Locador real 
estate management GmbH (Schwester-
str. 45, 42285 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 11.05.2011. Gegenstand: Die 
Miet- und Poolverwaltung von Immobi-
lien sowie die Vermietung von und der 
Handel mit Immobilien. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: de 
Iaco, Michael, Wuppertal, *24.04.1966; 
Rübel, Holger, Wuppertal, *03.01.1966.

21.06.2011 HRB 23577 Komplettaus-
bau Bellers GmbH (Obere Sehlhofstr. 22, 
42289 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 15.06.2011. Gegenstand: Der kom-
plette Innenausbau, insbesondere der 
Akustik & Trockenbau, die Erbringung 
von Dienstleistungen im Handwerk und 
im Baugewerbe, Eingehen von Vermitt-
lungsgeschäften, die zum direkten und 
indirekten Zweck der Gesellschaft bei-
tragen sowie der Handel mit Waren aller 
Art, insbesondere mit Baumaterialien 
und Bauelementen, soweit der Handel 
nicht einer behördlichen Erlaubnis be-
darf. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Bellers, Marc-André, 
Wuppertal, *17.04.1974.

21.06.2011 HRB 23579 WQP UG (haf-
tungsbeschränkt) (Schützenstr. 49, 
42281 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.06.2011. Gegenstand: Verwal-
tung eigenen Vermögens. Stammkapital: 
500,00 Euro. Geschäftsführer: Schül-
ke, Eberhard Karl-Justus, Wuppertal, 
*29.03.1958.

28.06.2011 HRB 23590 LAKO2013 
GmbH (Heinrich-Kamp-Platz 2, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 

08.06.2011. Gegenstand: Die Planung, 
Organisation und Durchführung der 
Landeskonferenz NRW 2013 für den 
Verein Wirtschaftsjunioren Wuppertal 
e.V.. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Metzen, Christian, Wup-
pertal, *21.09.1970; Müller, André, Wup-
pertal, *22.05.1974; Schmersal, Philip, 
Wuppertal, *12.01.1976.

29.06.2011 HRB 23592 CommIT Sys-
tempartner GmbH (Derken 22, 42327 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
27.05.2011. Gegenstand: EDV-Installa-
tionen sowie der Handel mit Hard- und 
Software. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Frank, René, Wuppertal, 
*19.03.1957; Russek, Thomas, Solingen, 
*14.05.1965. Geschäftsführer: Reimann, 
Joachim, Wuppertal, *09.10.1953.

29.06.2011 HRB 23593 KA Metal Inno-
vation Holding GmbH (Korzerter Str. 21 
- 25, 42349 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 19.11.2010. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 31.05.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma, Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Bonn (bisher Amtsgericht 
Bonn HRB 18584) nach Wuppertal sowie 
die Änderung des § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens) und § 3 (Stammkapital, 
Geschäftsanteile) - künftig § 4 - be-
schlossen. Gegenstand: Die Verwaltung 
eigenen Vermögens, sowie der Erwerb, 
die Verwaltung und die Veräußerung 
von Beteiligungen an anderen Unter-
nehmen, insbesondere im Bereich des 
Werkzeugbaus und der Metallverarbei-
tung. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Gondorf, 
Silvia, Bonn, *26.03.1965. Bestellt als 
Geschäftsführer: Strauch, Martin, Wup-
pertal, *03.11.1963. Einzelprokura: Reif, 
Jürgen, Wuppertal, *30.12.1959.

30.06.2011 HRB 23597 Wiedenhoff & 
Wirths Verwaltungs-GmbH (Kratzkopf-
str. 18, 42369 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 27.06.2011. Gegenstand: 
Die Verwaltung der Wiedenhoff & Wirths 
Stanz- und Umformtechnik GmbH & Co. 
KG sowie alle damit zusammenhängen-
den Geschäfte. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Ellsiepen, Karl-
Heinz, Wuppertal, *25.03.1961; Stein-
berg, Dirk, Schwelm, *20.08.1964.

04.07.2011 HRB 23599 A.T.L.-Renting 
GmbH (Am Diek 43, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 27.05.2011. 
Gegenstand: Der An- und Verkauf, die 
Vermietung mit oder ohne Kaufoption, 
das Verleasen und die Reparatur und 
Unterhaltung von LKW-Zugmaschinen 
und Anhängern, der An- und Verkauf von 
Grundbesitz und alle in Zusammenhang 
mit diesen Tätigkeiten stehende Ge-
schäfte. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Geybels, Vital, Geel/
Belgien, *13.10.1954.

04.07.2011 HRB 23600 IMMORE-
VITAL GMBH (Sachsenstr. 20, 42287 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.06.2011. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf und die Verwaltung von bebau-

Beilagenhinweis:

Der gesamten Aus-
gabe sind Beilagen 
der Diskurs Strackbein 
GmbH aus Wuppertal 
sowie der Villa Media 
Gastronomie GmbH aus 
Wuppertal beigefügt.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Telefon 0202 947912-0 • Telefax 0202 947912-10

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de
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ten und unbebauten Grundstücken, de-
ren Sanierung sowie Revitalisierung und 
Vermietung. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Düssel, Robert, 
Wuppertal, *19.07.1981.

04.07.2011 HRB 23601 LABORE-
LEC, eingetragene Genossenschaft 
mit beschränkter Haftung belgischen 
Rechts (Bromberger Str. 39 - 41, 42281 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
02.04.1962. Zweigniederlassung der 
LABORATOIRE BELGE DE L‘INDUSTRIE 
ELECTRIQUE mit dem Sitz in Linkebeek/
Belgien (Handelsregister Brüssel Nr. 
0400.902.582). Gegenstand: Die Durch-
führung von Tests und Studien sowie die 
wissenschaftliche und technische For-
schung - im weitesten Sinne in den Be-
reichen Produktion, Transport, Lieferung 
und Verwendung elektrischer Energie, 
- in den Bereichen Umwelt und nach-
haltige Entwicklung, mit eingeschlossen 
die Analyse der Luft, des Bodens und 
von Ölen sowie die Untersuchung von 
Schall und Schwingungen. Stammka-
pital 25.000,00 Euro. Verwaltungsrat: 
Boucher, Jacqueline, Gembloux/Belgi-
en, *07.12.1958; Boydens, Jean-Pierre, 
Brecht/Belgien, *26.08.1950; Cornet, 
Georges, Bruxelles/Belgien, *11.05.1949; 
De Witte, Marc, Sint-Genesius-Rode/
Belgien, *05.08.1955; Florette, Marc, 
Sceaux/Frankreich, *01.09.1953; Rorive, 
Paul, Liége/Belgien, *15.07.1953; Siné-
chal, Xavier, Wezembeek-Oppem/Bel-
gien, *06.03.1953; Sterck, Jan, Deurne/
Belgien, *07.04.1959; Tefnin, Christian, 
Lasne/Belgien, *18.09.1946; Van Troeye, 
Philippe, Chapelle-Lez-Herlaimont/Bel-
gien, *25.06.1962; Verschelde, Martin, 
Ronse/Belgien, *04.03.1955; Votron, Xa-
vier, Arquennes/Belgien, *19.02.1952. 

04.07.2011 HRB 23602 A.S. GmbH 
(Kaiserstr. 15, 42329 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 24.06.2011. Ge-
genstand: Das Aufstellen von Unterhal-
tungsgeräten und die Vermittlung von 
Sportwetten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Sismanidis, Geor-
gios, Wuppertal, *20.02.1986.

05.07.2011 HRB 23604 VIDALI Lebens-
mittelmarkt GmbH (Heckinghauser Str. 

181, 42289 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 17.06.2011. Gegenstand: 
Der Handel von Lebensmitteln aller Art, 
Getränken, Fleisch, Handel mit Gastro-
nomiebedarf, Verpackungen, Import und 
Export. Stammkapital: 50.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Januleviciene, Vida, 
Wuppertal, *10.08.1963.

07.07.2011 HRB 23606 Clinic Media 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 189, 42117 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
05.05.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.05.2011 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziff. 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Düsseldorf (bisher Amtsgericht Düssel-
dorf HRB 63582) nach Wuppertal be-
schlossen. Gegenstand: Die Vermarktung 
von Werberechten sowie Merchandi-
singkonzepten an öffentlich-rechtliche 
sowie private Einrichtungen des Gesund-
heitswesens. Stammkapital: 27.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Karau, Thorsten, 
Düsseldorf, *26.10.1970.

07.07.2011 HRB 23609 novum Bau-
gesellschaft mbH (Ronsdorfer Str. 16, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.09.2010. Gegenstand: Maurer- 
und Betonarbeiten, Stukkateurarbeiten, 
Wärmedämmarbeiten, Renovierung al-
ler Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Krupa, Jan, Wuppertal, 
*25.07.1962; Torba, Kazimierz, Wupper-
tal, *11.04.1964. Einzelprokura: Krebber, 
Karl-Heinz, Wuppertal, *06.12.1953.

07.07.2011 HRB 23611 J & A Logistik 
UG (haftungsbeschränkt) (Amboßstr. 17, 
42349 Wuppertal). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 30.06.2011. Gegenstand: Logistik 
und Spedition. Stammkapital: 2.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Brunner, Josef, 
Wuppertal, *01.08.1948.

08.07.2011 HRB 23615 Jasch GmbH 
(Schützenstr. 49, 42281 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 16.06.2011. Ge-
genstand: Kauf- und Verkauf sowie die 
Verwaltung und Vermietung von Immo-
bilien, das Betreiben einer Werbeagentur 
und der Handel mit handelsüblichen Wa-
ren aller Art einschließlich Handel über 

das Internet. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Schülke, Eberhard 
Karl-Justus, Wuppertal, *29.03.1958.

08.07.2011 HRB 23617 M & B MAY 
Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Herwarthstr. 1, 42115 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
10.06.2011. Gegenstand: Die Beratung 
im Gesundheitswesen und Gesundheits-
management. Stammkapital: 100,00 
Euro. Geschäftsführer: May, Barbara, 
Wuppertal, *11.08.1954.

11.07.2011 HRB 23618 Dealz GmbH 
(Schillerstr. 14, 42327 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 30.06.2011. Ge-
genstand: Die Onlinevermarktung und 
die Onlinevermittlung von Groß- und 
Einzelhandelsangeboten. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Paraschoudi, Athanasia, Wuppertal, 
*30.06.1973.

12.07.2011 HRB 23620 custhomas 
GmbH (Einern 107, 42279 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 06.07.2011. 
Gegenstand: Die Metallverarbeitung 
jeglicher Art. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Kappenhagen, 
Thomas, Wuppertal, *29.03.1966.

13.07.2011 HRB 23624 Neumann 
Holding GmbH (Höhne 21, 42275 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
16.06.2011. Gegenstand: Der Sanitäts-
fachhandel, insbesondere mit Gegen-
ständen für den Ärzte-, Krankenhaus-, 
Orthopädie- und allgemeinen Gesund-
heitsbedarf, der Handel und Service mit 
Hard- und Software sowie das Halten 
von Beteiligungen an Kapitalgesellschaf-
ten und Personengesellschaften - auch 
als persönlich haftender Gesellschafter 
-, die Tätigkeiten in vorbenannten Be-
reichen ausüben und die orthopädische 
Erzeugnisse herstellen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Neu-
mann, Rüdiger, Wuppertal, *12.01.1957.

Veränderungen

09.06.2011 HRA 8248 STOCKO Contact 
GmbH & Co. KG (Simonshöfchen 31, 
42327 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Schmitz, Hans-Jürgen, Malmedy / Belgi-
en, *22.06.1946.

14.06.2011 HRA 17462 Gewerbeim-
mobilien Lichtscheid II GmbH & Co. KG 
(Obere Lichtenplatzer Str. 336, 42287 
Wuppertal). Auch bestellt als Liquidator: 
Vorwerk & Sohn Vertriebsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Wuppertal 

(Amtsgericht Wuppertal HRB 2530). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

16.06.2011 HRA 13770 G. Wittenstein-
Troost GmbH & Co. KG (Friedr.-Engels-
Allee 229, 42285 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Adolf-Vorwerk-
Str. 83, 42287 Wuppertal.

21.06.2011 HRA 9196 Hundt Tiefkühl-
produkte und Dienstleistungen GmbH & 
Co. KG (Kohlfurther Str. 14 - 18, 42349 
Wuppertal). Einzelprokura: Hundt, Wolf-
gang Ernst Otto, Kaufmann, Wuppertal, 
*26.05.1941.

21.06.2011 HRA 15796 Autohaus 
Bänsch GmbH & Co. KG (Deutscher Ring 
63, 42327 Wuppertal). 

21.06.2011 HRA 16461 Albatros-Apo-
theke Regine Borghoff (Spitzenstr. 1 - 3, 
42389 Wuppertal). Nach Firmenände-
rung: Neue Firma: Albatros-Apotheke 
Regine Quinke e.K.. Infolge Eheschlie-
ßung nunmehr Inhaber: Quinke, Regine, 
Ennepetal, *12.07.1960.

28.06.2011 HRA 23213 Videria Facility 
Management Holding KG (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Nach Fir-
menänderung: Neue Firma: Vorwerk Fa-
cility Management Holding KG.

30.06.2011 HRA 8352 Reinhard Hös-
terey (Friedrich-Ebert-Str. 104, 42117 
Wuppertal). Neue Firma: Reinhard Hös-
terey e. K.. Nicht mehr Persönlich haften-
der Gesellschafter: Hösterey, Reinhard, 
Wuppertal, *21.12.1937. Nunmehr Inha-
ber: Hösterey, Hard-Rüdiger, Wuppertal, 
*25.01.1942. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Hard-Rüdiger Hösterey, Wuppertal, 
*25.01.1942 ist nunmehr Alleininhaber. 
Die Firma ist geändert.

30.06.2011 HRA 22827 Honawu Ver-
mögensmanagement GmbH & Co. KG 
(Am Heckendorn 37, 42279 Wuppertal). 
Nach Änderung des Firmennamens nun-
mehr: Neue Firma: Honawu Honorarbe-
ratung GmbH & Co. KG.

04.07.2011 HRA 15459 „F. u. K.“ Fröhlich 
& Klüpfel Drucklufttechnik GmbH & Co 
KG (Wernerstr. 32, 42285 Wuppertal). Ge-
mäß Artikel 65 EGHGB von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Werner-
str. 32, 42285 Wuppertal. Einzelprokura: 
Schottes, Marcus, Velbert, *25.02.1983.

04.07.2011 HRA 17383 Rockwell Auto-
mation Germany GmbH & Co. KG (Wes-
tring 222, 42329 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Sämmer, Ulrich, Stadecken-

HINWEIS
 Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den Notar- und 
Gerichtskosten keine weitere Zahlungspfl icht besteht, da die vom Gericht veran-
lassten Pfl ichtveröffentlichungen unmittelbar in Rechnung gestellt werden. Wir 
empfehlen den Unternehmen dringend, jede Rechnung und jedes Angebot, das 
unter Hinweis auf die erfolgte Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und 
in Zweifelsfällen bei der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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Karoline Flüchter, 
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Elsheim, *02.08.1958. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haf-
tenden Gesellschafter oder einem ande-
ren Prokuristen: Wilhelm, Stefan, Wup-
pertal, *14.01.1964.

04.07.2011 HRA 22981 Ligne bb GmbH 
& Co. KG (Schwelmer Str. 154, 42389 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Pott-
hoffstr. 17, 58332 Schwelm. Der Sitz ist 
nach Schwelm (jetzt Amtsgericht Hagen 
HRA 5580) verlegt.

04.07.2011 HRA 23009 herlin-multi-
media e.K. (Bahnstr. 87, 42327 Wupper-
tal). Gegenstand: Erbringung von IT- und 
EDV-Dienstleistungen. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Vohwinkeler Str. 58, 
42329 Wuppertal.

04.07.2011 HRA 23265 iNet Robots 
Ltd. & Co. KG (Binsenweg 4, 42111 
Wuppertal). Persönlich haftender Gesell-
schafter: Feyerworks Ltd., Birmingham/
Großbritannien (Handelsregister von 
Cardiff, Nr. 5240116). Der Sitz ist von 
München (bisher Amtsgericht München, 
HRA 88553) nach Wuppertal verlegt.

05.07.2011 HRA 22226 Buchbinderei 
Berenbrock OHG (Oberbergische Str. 61, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über ihr Vermögen durch Beschluss vom 
01.07.2011 aufgelöst (Amtsgericht Wup-
pertal, 145 IN 477/11). Gemäß § 143 
Absatz 1 Satz 3 HGB von Amts wegen 
eingetragen.

11.07.2011 HRA 16424 Burg-Apotheke 
Apotheker Laszlo Tukarcsy (Wall 26, 
42103 Wuppertal). Nach Ergänzung 
nunmehr: Neue Firma: Burg-Apotheke 
Apotheker Dr. Laszlo Tukarcsy.

11.07.2011 HRA 23265 iNet Robots 
Ltd. & Co. KG (Binsenweg 4, 42111 Wup-
pertal). Geschäftsanschrift: Eibenweg 
42, 42111 Wuppertal.

12.07.2011 HRA 14406 Bühnenbau 
Schnakenberg GmbH & Co. KG. (Rosent-
halstr. 16, 42369 Wuppertal). Prokura er-
loschen: Eichwedel, Michael, Wuppertal, 
*25.09.1959.

09.06.2011 HRB 3619 GEFA-Leasing 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Robert-Daum-Platz 1, 42117 
Wuppertal). Prokura erloschen: Brestel, 
Udo, Wehrheim, *19.02.1968, Müller, 
Paul-Jürgen, Solingen, *03.10.1965, 
Rüb, Frank-Norbert, Bochum. Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen beschränkt auf die Haupt-
niederlassung: Fohrmann, Thomas, Wup-
pertal, *22.05.1971, Mikuteit, Dorothée, 
Schwelm, *24.07.1963, Steinmetz, Kat-
rin, Wuppertal, *22.05.1975 Plückthon, 
Volker, Wuppertal, *07.05.1959, Reuther, 
Matthias, Ratingen, *23.04.1952, Fabian, 
Ines, Wuppertal, *13.12.1966 Krug, Mar-
cus, Köln, *04.05.1968, Ebeling, Markus, 
Velbert, *02.03.1966.

09.06.2011 HRB 4526 STOCKO Contact 
Verwaltungs-GmbH (Simonshöfchen 31, 
42327 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Schmitz, Hans-Jürgen, Malmedy / Belgi-
en, *22.06.1946.

09.06.2011 HRB 8058 Stahlbau W & Z 
Handelsges. mbH (Alarichstr. 2, 42281 
Wuppertal . Die Gesellschaft ist nach 
Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 23.05.2011 
im Wege des Formwechsels in die Stahl-
bau W & Z Handelsges. mbH & Co. KG 
mit Sitz in Wuppertal (HRA 23251) um-
gewandelt. 

09.06.2011 HRB 8736 AGAPLESION 
BETHESDA SENIORENZENTRUM WUP-
PERTAL gemeinnützige GmbH (Hainstr. 
59, 42109 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Böhringer, Norbert Johann 
Gustav, Wuppertal, *24.05.1948.

09.06.2011 HRB 9954 R. Große-Wort-
mann Anlagenbau GmbH (Gesundheits-
tr. 140, 42103 Wuppertal). Gemäß § 
3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Gesundheitstr. 
140, 42103 Wuppertal. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Meyer, Dirk, Düsseldorf, 
*08.02.1969.

09.06.2011 HRB 20919 Medizinisches 
Versorgungszentrum für seelische Ge-
sundheit Wuppertal gemeinnützige 

GmbH (Wesendonkstr. 7, 42103 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Wesendonkstr. 7, 42103 Wuppertal.

09.06.2011 HRB 21843 mageleo GmbH 
(Uellendahler Str. 353, 42109 Wuppertal). 
Der Sitz ist nach Bingen am Rhein (jetzt 
Amtsgericht Mainz HRB 43380) verlegt.

10.06.2011 HRB 7858 Cryoelectra Ge-
sellschaft für kryoelektrische Produkte 
mbH (Wettiner Str. 6 h, 42287 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 03.06.2011 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma), § 
3 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlos-
sen. Nach Änderung des Firmennamens 
nunmehr Neue Firma: Cryoelectra GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Entwicklung, die Herstellung und der 
Vertrieb von Hochfrequenzverstärkern, 
schnellen digitalen Regelelektroniken 
sowie von Diagnose- und Messsystemen 
u. a. für die Verwendung in Teilchenbe-
schleunigern sowie damit zusammen-
hängenden Dienstleistungen. Weiterer 
Gegenstand ist die Entwicklung, die 
Herstellung und der Vertrieb von kryo-
elektrischen Materialien, Bauelementen, 
Geräten und Systemen in Mobilfunk-
Basistationen.

10.06.2011 HRB 18987 CELONA Wup-
pertal GASTRO GmbH (Kasinostr. 19 
- 21, 42103 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schwede, Siegfried, 
Oldenburg, *26.03.1966. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Grotelüschen, Sebastian, 
Wuppertal, *21.02.1983.

14.06.2011 HRB 7500 Siegfried Koch 
GmbH (Essener Str. 60, 42327 Wupper-
tal). Durch rechtskräftigen Beschluss des 
Amtsgerichts Wuppertal (145 IN 435/08) 
vom 11.05.2011 ist das Insolvenzverfah-
ren eingestellt. Die Gesellschaft bleibt 
aufgelöst.

14.06.2011 HRB 7796 Siegfried Gins-
berg Kundendienst und Dienstleistungs 
GmbH (Carnaper Str. 103, 42283 Wup-
pertal). Nunmehr Liquidator: Schmahl, 
Herbert, Wuppertal, *09.03.1945. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

14.06.2011 HRB 12479 J. & K. Team-
Gastro-GmbH (Hahnerberger Str. 303, 
42349 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Jolovic, Aleksandar, Wup-
pertal, *09.10.1973. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Kotny, Anna Malgorzata, 
Wuppertal, *14.07.1983.

14.06.2011 HRB 23154 8 ball Casi-
no Verwaltungs GmbH (Alsenstr. 44 A, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.05.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 (Gegenstand des Unternehmens), § 
4 (Stammkapital), § 9 (Geschäftsfüh-
rung und Vertretung) beschlossen. Des 
Weiteren wurde der Gesellschaftsvertrag 
insgesamt neu gefasst. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Übernahme der 
Rechtsstellung als persönlich haftende 
Gesellschafterin in einer Kommanditge-
sellschaft, deren Gegenstand des Unter-
nehmens das Einrichten und Betreiben 
von Spielcentern, die Aufstellung, der 
Vertrieb von Münzautomaten sowie der 
Service hierfür und der Betrieb ange-
schlossener gastronomischer Betriebe 
ist, insbesondere der 8 ball Casino GmbH 
& Co. KG. (2) Die Gesellschaft kann Ge-
schäfte jeder Art tätigen, die dem Ge-
sellschaftszweck unmittelbar oder mit-
telbar zu dienen geeignet sind. Sie ist 
insbesondere berechtigt, Spiellizenzen 
selbst zu halten, soweit das im Rahmen 
der Führung der Geschäfte der in Abs. (1) 
genannten Kommanditgesellschaft als 
zweckmäßig erscheint.

15.06.2011 HRB 4920 SIRECO GmbH 
(Buchenhofener Str. 33 - 35, 42329 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
29.04.2011 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 29.04.2011 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 29.04.2011 mit der 
SILGO Edelmetall-Affi nerie Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung mit Sitz in 
Bergisch Gladbach (Amtsgericht Köln 
HRB 43316) verschmolzen. 

15.06.2011 HRB 8997 Limberg GmbH 
Unternehmensberatung (Staubenthaler 
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Str. 18, 42369 Wuppertal). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Staubenthaler Str. 
18, 42369 Wuppertal. Nach Änderung 
des Wohnortes nunmehr Geschäfts-
führer: Kretschmann, Burkard, Hilden, 
*19.11.1980.

15.06.2011 HRB 9801 ReNet Unter-
nehmensberatung GmbH (Fuhlrottstr. 12 
a, 42119 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 27.05.2011 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Abs. (1) (Firma, Sitz, Geschäftsjahr) und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlos-
sen. Neue Firma: Buth & Hermanns Unter-
nehmensberatung GmbH. Geschäftsan-
schrift: Mozartstr. 48, 42115 Wuppertal. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Nothnagel, 
Ditmar, Sankt Augustin, *30.05.1949; Sla-
wik, Harald, Lohmar, *15.04.1941. Bestellt 
als Geschäftsführer: Funk, Maximilian, 
Düsseldorf, *23.04.1974.

15.06.2011 HRB 23073 Atlantik Tra-
vel Tours GmbH (Lienhardstr. 3, 42329 
Wuppertal). Einzelprokura: Taday, Simo-
ne, Düsseldorf, *28.12.1971.

16.06.2011 HRB 12333 Elsen Tooling 
(Germany) GmbH (Otto-Hahn-Str. 18, 
42369 Wuppertal). Durch rechtskräfti-
gen Beschluss des Amtsgerichts Wup-
pertal (145 IN 925/07) vom 14.04.2011 
ist das Insolvenzverfahren eingestellt. 
Die Gesellschaft bleibt aufgelöst.

16.06.2011 HRB 17015 TRENDCARD 
GmbH (Viehoffstr. 125, 42117 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
18.05.2011 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz), 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
§ 3 (Stammkapital) und mit ihr die Än-
derung des Unternehmensgegenstandes 
und die Erhöhung des Stammkapitals 
um 50.000,00 Euro beschlossen. Der 
Gesellschaftsvertrag wurde insgesamt 
neu gefasst. Neuer Unternehmensge-
genstand: Die Entwicklung von Mar-
ketingkonzepten, Markenentwicklung, 
Veranstaltungsplanung mit Organisation 
und Durchführung sowie die Konzeption 
und Entwicklung von technischen, elek-
tronischen und elektrischen Systemen, 
Serienproduktion im In- und Ausland, 
internationaler Vertrieb, insbesondere 
für Veranstaltungen und Events sowie 
alle damit verbundenen Dienstleistungen 
inklusive Internetdienstleistungen und 
sämtliche von der Gesellschaft tatsäch-
lich durchgeführten Nebengeschäfte.

16.06.2011 HRB 20532 NE Konzept 
Capital GmbH (Mozartstr. 48, 42115 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Kraus, Karl-Josef, Berlin, *22.07.1953. 
Bestellt als Geschäftsführer: Eisenhardt, 
Werner, Hamburg, *01.04.1951.

16.06.2011 HRB 20656 AMDP Advan-
ced Medical Digital Photography GmbH 
(Mozartstr. 48, 42115 Wuppertal). Nun-
mehr Liquidator: Wilhelm, Jens, Wup-
pertal, *22.01.1959. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

16.06.2011 HRB 21668 APAMA GmbH 
(Otto-Hausmann-Ring 107, 42115 Wup-
pertal). Der Sitz ist nach Leipzig (jetzt 
Amtsgericht Leipzig HRB 27236) verlegt.

16.06.2011 HRB 22680 Vivesco Be-
teiligungs-GmbH (Schwelmer Str. 154, 
42389 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Potthoffstr. 17, 58332 Schwelm. Der Sitz 
ist nach Schwelm (jetzt Amtsgericht Ha-
gen HRB 8829) verlegt.

17.06.2011 HRB 7858 Cryoelect-
ra GmbH (Wettiner Str. 6 h, 42287 
Wuppertal). Von Amts wegen ergänzt. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
03.06.2011 hat ferner den Gesellschafts-
vertrag insgesamt neu gefasst.

17.06.2011 HRB 21877 ALBA UG 
(haftungsbeschränkt) (Im Saalscheid 
8, 42369 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Alkhechen, Fadi, Bochum, 
*27.01.1980.

17.06.2011 HRB 22387 PassionKid‘s 
GmbH (Unterdörnen 47, 42283 Wupper-
tal). Einzelprokura: Jin, Lizhen, Hamburg, 
*23.06.1978.

20.06.2011 HRB 22808 Happich GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 14, 42119 Wuppertal). 
Happich GmbH Niederlassung Witten. 
Geschäftsanschrift: Brauckstr, 43, 58454 
Witten. Die Zweigniederlassung in Wit-
ten ist aufgehoben.

21.06.2011 HRB 10313 Lionbridge 
Deutschland GmbH (Oberdörnen 90 + 
92, 42283 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Schramek, Frank, Dort-
mund, *22.10.1955; Spel, Tom, RL Ams-
terdam, *05.04.1956.

21.06.2011 HRB 16889 reload now 
GmbH (Pickartsberg 13, 42329 Wupper-
tal). Nunmehr Baracuda Möbel GmbH. 
Geschäftsanschrift: Ahornstraße 35, 
40667 Meerbusch. Der Sitz ist nach 
Meerbusch (jetzt Amtsgericht Neuss 
HRB 16170) verlegt.

21.06.2011 HRB 16919 Akzo Nobel Pen-
sions GmbH (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 18.05.2011 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stamm-
kapital) und § 5 (Gesellschafterbeschlüs-
se), sowie § 6 (Bekanntmachungen) und 
die Erhöhung des Stammkapitals um 
10.000,00 Euro zum Zwecke der Aus-
gliederung von Verbindlichkeiten, sowie 

Teilen des Vermögens der Akzo Nobel 
Functional Chemicals GmbH & Co. KG 
(AG Jena HRA 200717) auf 3.620.000,00 
Euro beschlossen.

21.06.2011 HRB 16919 Akzo Nobel 
Pensions GmbH (Kasinostr. 19 - 21, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschaft hat 
nach Maßgabe des Ausgliederungs- und 
Übernahmevertrages vom 18.05.2011, 
sowie der Zustimmung ihrer Gesell-
schafterversammlung und der Gesell-
schafterversammlung der übertragenden 
Gesellschaft vom 18.05.2011, einen Teil 
des Vermögens (nämlich die seitens der 
Akzo Nobel Functional Chemical GmbH 
& Co. KG gegenüber ihren Mitarbei-
tern bestehenden Verpfl ichtungen im 
Zusammenhang mit der betrieblichen 
Altersvorsorge, sowie die zur Deckung 
dieser Verpfl ichtungen bestimmten Ver-
mögenswerte) der Akzo Nobel Functio-
nal Chemicals GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Greiz (AG Jena HRA 200717) übernom-
men. Die Ausgliederung wird erst wirk-
sam mit Eintragung in das Register des 
übertragenden Rechtsträgers.

21.06.2011 HRB 21592 Psyrecon re-
search & consulting Institut für an-
gewandte Psychophysiologie GmbH 
(Schusterstr. 60, 42105 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Alte 
Freiheit 1, 42103 Wuppertal.

22.06.2011 HRB 2352 Barmer Woh-
nungsbau Aktiengesellschaft (Hild-
burgstr. 65, 42277 Wuppertal). Nach 
Änderung des Nachnamens aufgrund 
Eheschließung nunmehr: Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Vorstands-
mitglied oder einem anderen Prokuris-
ten: Overkott, Marius Andreas, Herne, 
*12.01.1979.

22.06.2011 HRB 10229 Lionbridge Hol-
ding GmbH (Oberdörnen 90 + 92, 42283 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Schramek, Frank, Dortmund, 
*22.10.1955; Spel, Tom, Amsterdam/NL, 
*05.04.1956.

22.06.2011 HRB 13979 Praezisa Auto-
motive Beteiligungs GmbH (Friedrich-
Engels-Allee 32, 42103 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Gieße, Ni-
klas, Leichlingen, *10.02.1990. Bestellt 
als Geschäftsführer: Allahverdi Arab, 
Morteza, Köln, *23.05.1959.

27.06.2011 HRB 4773 Schmahl & Schulz 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Am Dön-
berg 27 a, 42111 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung hat am 17.11.2010 
beschlossen, das Stammkapital 50.000,00 
DM auf Euro umzustellen, es von dann 
25.564,59 Euro um 235,41 Euro auf 
25.800,00 Euro zu erhöhen und den Ge-
sellschaftsvertrag in § 3 (Stammkapital) 
zu ändern. Weiterhin hat die Gesell-
schafterversammlung eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 7 Abs. 5 Satz 
3 (Gesellschafterversammlungen) und § 9 
(Bekanntmachungen) beschlossen.

27.06.2011 HRB 9377 GEPA Gesell-
schaft zur Förderung der Partnerschaft 

mit der Dritten Welt mit beschränkter 
Haftung (GEPA Weg 1, 42327 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Kring, 
Wolfgang, Wuppertal, *05.06.1948. Nach 
Ergänzung des Geburtsdatums und Än-
derung des Wohnortes: Geschäftsführer: 
Speck, Thomas, Gevelsberg, *07.11.1952.

28.06.2011 HRB 18987 CELONA Wup-
pertal GASTRO GmbH (Kasinostr. 19 - 
21, 42103 Wuppertal). Berichtigung von 
Amts wegen zur Geschäftsanschrift: Ka-
sinostr. 19 - 21, 42103 Wuppertal.

28.06.2011 HRB 21534 SHDS Ge-
sellschaft mbH (Herzogstr. 28, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Händeler, Gerhard, Wuppertal, 
*16.04.1950. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Schwagerl, Tanja, Wuppertal, 
*04.08.1972.

28.06.2011 HRB 22858 Beyeröhder 
Handball UG (haftungsbeschränkt) 
(Schwelmer Str. 43, 42389 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Baude, 
Rene, Schwalmtal, *18.07.1975. Be-
stellt als Geschäftsführer: Koch, Ale-
xius Eduard Hans-Norbert, Schwelm, 
*31.12.1948.

28.06.2011 HRB 23242 Hausverwal-
tung ProDomus GmbH (Lenneper Str. 
36, 42279 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Briller Str. 2, 42103 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Klamke, Mike, Wuppertal, *20.05.1967. 
Bestellt als Geschäftsführer: Lange, 
Horst, Wuppertal, *21.09.1940.

29.06.2011 HRB 14632 Trans - Logo 
- Tech GmbH (Flieth 2, 42327 Wupper-
tal). Geschäftsanschrift: Industriestr. 25, 
71706 Markgröningen. Der Sitz ist nach 
Markgröningen (jetzt Amtsgericht Stutt-
gart HRB 737627) verlegt.

29.06.2011 HRB 22308 Isme Filmpro-
duktion GmbH, Wuppertal (Markt 6 a, 
42853 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 20.06.2011 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 243/11). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG von Amts wegen eingetragen.

29.06.2011 HRB 23180 Petry-Ver-
waltungs GmbH (Nützenberger Str. 
285, 42115 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Petry, Axel Karl Hel-
mut, Wuppertal, *19.10.1965. Bestellt 
als Geschäftsführer: Raffl enbeul, John, 
Schwelm, *21.01.1977.

30.06.2011 HRB 4018 Dr. Wolfram 
Deutsch Beteiligungsgesellschaft mbH 
(Otto-Hausmann-Ring 101, 42115 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
hat am 14.06.2011 beschlossen, das 
Stammkapital 50.000,00 DM auf Euro 
umzustellen, es von dann 25.564,59 Euro 
um 0,41 Euro auf 25.565,00 Euro zu er-
höhen und den Gesellschaftsvertrag in § 
3 (Stammkapital und Stammeinlagen) zu 
ändern. Ferner wurde der Gesellschafts-
vertrag vom 14.06.2011 in § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens), § 5 Absatz 2 
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(Geschäftsführung und Vertretung), § 6 
Absatz 3 (Gesellschafterversammlung), 
§ 7 Absatz 1 (Jahresabschluss) geändert. 
§ 8 (Steuerrechtliche Vorbehaltsklausel) 
und § 11 (Bekanntmachungen) wurden 
neu gefasst. Die Beteiligung an der Kom-
manditgesellschaft unter der Firma „Karl 
Deutsch Prüf- und Messgerätebau GmbH 
+ Co KG“ mit dem Sitz in Wuppertal als 
persönlich haftende Gesellschafterin und 
die Übernahme deren Geschäftsführung 
und Vertretung. Sie kann sich auch an 
anderen Gesellschaften im In- und Aus-
land beteiligen. 

30.06.2011 HRB 16919 Akzo Nobel 
Pensions GmbH (Kasinostr. 19 - 21, 
42103 Wuppertal). Die Ausgliederung ist 
mit der Eintragung auf dem Registerblatt 
des übertragenden Rechtsträgers am 
27.06.2011 wirksam geworden. 

01.07.2011 HRB 9362 DVM Vermö-
gensmanagement GmbH (Am Hecken-
dorn 37, 42279 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 27.06.2011 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziffer (1) (Firma und Sitz der 
Gesellschaft) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: Ho-
nawu Vermögensmanagement GmbH.

01.07.2011 HRB 14621 Tezisan GmbH, 
Wuppertal (Am Graben 2 - 4, 42477 
Radevormwald). Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.06.2011 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 (Zweck der Gesellschaft) und mit ihr 
die Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Der Gesellschafts-
vertrag wurde vollständig neu gefasst. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Vertrieb von Duftprodukten, Gewürzen, 
Kosmetikartikeln - und Geschenkartikeln 
aller Art an Groß- und Einzelhandelsun-
ternehmen.

04.07.2011 HRB 9360 IfBW Ingenieur-
büro für Brandschutz Wuppertal GmbH 
(Friedrich-Ebert-Str. 90, 42103 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
27.06.2011 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 Ziffer 1 (Ge-
genstand des Unternehmens) beschlos-
sen. § 11 (Abfi ndungsguthaben) wurde 

neugefasst. § 14 (Wettbewerbsverbot) 
wurde neu hinzugefügt, der bisherige § 
14 ist nun § 15 (Schlussbestimmungen). 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Erbringung von Ingenieur-, Architekten- 
und Sachverständigenleistungen sowie 
Bauleistungen und Bauplanungsleistun-
gen im Bauwesen.

04.07.2011 HRB 10800 LogSpedService 
GmbH (Schillweg 17, 42109 Wuppertal). 
Durch Beschluss des Amtsgerichts Wup-
pertal (Az. 145 IN 814/06) vom 30.06.2011 
ist das Insolvenzverfahren aufgehoben. 
Die Gesellschaft bleibt aufgelöst.

04.07.2011 HRB 10949 Brose Schließ-
systeme Verwaltungsgesellschaft mbH 
(Otto-Hahn-Str. 34, 42369 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Greiner, 
Torsten, Gevelsberg, *26.08.1965.

04.07.2011 HRB 19141 ARRENBERG Ent-
wicklungs- und Investitions-GmbH, Wup-
pertal (Wißstr. 26 - 28, 44137 Dortmund). 
Der Sitz ist nach Dortmund (jetzt Amtsge-
richt Dortmund HRB 24043) verlegt.

04.07.2011 HRB 19365 RTZ Regionales 
Therapie-Zentrum GmbH (Vogelsang-
str. 106, 42109 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Jankowski, Anja, Wup-
pertal, *02.12.1968. Bestellt als Ge-
schäftsführer: May, Adelheid, Wuppertal, 
*14.10.1960.

04.07.2011 HRB 19932 vitesca GmbH (Der-
ken 22, 42327 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Reimann, Joachim, Wuppertal, 
*09.10.1953. Nach Änderung der konkreten 
Vertretungsbefugnis Geschäftsführer: Sohn, 
Kirsten, Wuppertal, *27.02.1966.

04.07.2011 HRB 20291 RR Service 
GmbH (Helgoländer Str. 15, 42287 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 27.06.2011 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 (Gegen-
stand der Gesellschaft) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neuer Unternehmens-
gegenstand: Die Anbietung und Umset-
zung von Dienstleistungen im Bereich 
Outsourcing, insbesondere auf dem Ge-
biet der Logistik.

04.07.2011 HRB 21796 Kondor Wessels 
Projektentwicklung GmbH (Deutscher 
Ring 71, 42327 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 13.04.2011 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 6 und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 25.000,00 Euro 
zum Zwecke der Verschmelzung mit der 
Kondor Wessels Bauentwicklung GmbH, 
Berlin (Amtsgericht Charlottenburg, HRB 
108741 B) beschlossen. 

04.07.2011 HRB 22655 KOSE GmbH 
(Zur Dörner Brücke 25, 42283 Wupper-
tal). Geschäftsanschrift: Seydlitzstr. 6, 
42281 Wuppertal. Nunmehr Liquidator: 
Koch, Heribert, Wuppertal, *09.06.1951. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

04.07.2011 HRB 23416 TENSO - Mess-
technik GmbH (Ferdinand-Thun-Str. 44, 
42289 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.04.2011 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ I Abs. 1 und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: TENSO-
METRIC-Messtechnik GmbH.

05.07.2011 HRB 12574 activia Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Mühlenweg 
17 - 37, 42270 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Breithaupt, Markus, 
Mülheim an der Ruhr, *31.03.1963. Nicht 
mehr Geschäftsführer: ter Pelle, Johan-
nes Gerhard Fransiscus - genannt Hans 
-, Wuppertal, *01.04.1960.

05.07.2011 HRB 16860 Draka Cable 
Wuppertal GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
04.07.2011 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 04.07.2011 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 04.07.2011 mit der 
Draka Automotive GmbH mit Sitz in 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
16888) verschmolzen. 

05.07.2011 HRB 16888 Draka Au-
tomotive GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach Maß-

gabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 04.07.2011 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 04.07.2011 und 
der Gesellschafterversammlung des 
übernehmenden Rechtsträgers vom 
04.07.2011 mit der Draka Cable Wup-
pertal GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 16860) 
verschmolzen. Die Verschmelzung ist 
wirksam geworden mit Eintragung auf 
dem Registerblatt des übernehmenden 
Rechtsträgers am 05.07.2011. 

06.07.2011 HRB 9159 Hectas Gebäuder-
einigung Verwaltungsgesellschaft mbH 
(Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Breit-
haupt, Markus, Mülheim an der Ruhr, 
*31.03.1963. Nicht mehr Geschäftsführer: 
ter Pelle, Johannes Gerhard Fransiscus - 
genannt Hans -, Wuppertal, *01.04.1960.

06.07.2011 HRB 21083 Maywerk GmbH 
(Treppenstr. 17, 42115 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 31.05.2011 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 110/11) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

06.07.2011 HRB 22665 Taboo GmbH 
(Gathe 50, 42107 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Floren, Sarah, Velbert, 
*10.06.1987. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Rozon, Luis, Düsseldorf, *23.08.1987.

06.07.2011 HRB 22781 Draka Kabeltech-
nik GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Tauchmann, 
Wolfgang, Essen, *16.12.1948.

06.07.2011 HRB 23166 Olivia Jones 
Gastro, Service & Event GmbH (Schwel-
mer Str. 115, 42389 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Militz, Philip, 
Schwelm, *30.12.1975.

07.07.2011 HRB 5994 Pfl ege- und Le-
bensgemeinschaft Gemeinnützige und 
mildtätige Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (Werderstr. 72, 42329 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
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chen 25, 42103 Wuppertal. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Cordewener, Günter, 
Wuppertal, *23.03.1950.

11.07.2011 HRB 22528 Doctor-Game 
Internethandel UG (haftungsbeschränkt) 
(Jakob-Kaiser-Weg 45, 42111 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Poststr. 115, 44809 Bochum. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Adrian, Carsten, Wup-
pertal, *14.01.1990.

11.07.2011 HRB 22869 con-solu GmbH 
(Nützenberger Str. 117, 42115 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Danz, 
Sebastian, Gevelsberg, *09.11.1990. 
Bestellt als Geschäftsführer: Sudeikat, 
Svenja, Wuppertal, *12.10.1974.

11.07.2011 HRB 23439 KING-PUTZ-
TECH GmbH (Gosenburg 65, 42289 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Schützenstr. 84, 42281 Wup-
pertal.

11.07.2011 HRB 23494 MESSLOT 
GmbH (Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
John, Bernd, Essen, *25.04.1966; Sachs, 
Ralf, Dorsten, *17.01.1964.

12.07.2011 HRB 6076 LAMBDA Ge-
sellschaft für Gastechnik mbH (Ludwig-
Richter-Str. 6, 42329 Wuppertal). Be-
richtigend eingetragen: Geschäftsführer: 
Preker, Benedikt, Werl, *22.05.1967.

12.07.2011 HRB 10006 Wortmann 
Verwaltungs-GmbH (Otto-Hahn-Str. 
65, 42369 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Pieken, Rolf Hans Günter, 
Wuppertal, *10.01.1958.

12.07.2011 HRB 10764 Saturn Electro- 
Handelsgesellschaft mbH Wuppertal- 
Barmen (Steinweg 2, 42275 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Brand, Ste-
fan, Wuppertal, *11.05.1961.

12.07.2011 HRB 23592 CommIT Sys-
tempartner GmbH (Derken 22, 42327 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Russek, Thomas, Solingen, *14.05.1965.

13.07.2011 HRB 9432 FORTUNE - Ver-
mögensverwaltung Beteiligungs GmbH 
(Oberbergische Str. 52, 42285 Wupper-
tal). Die Gesellschaft ist als übernehmen-
der Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 30.06.2011/ 
12.07.2011 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 30.06.2011 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 30.06.2011 mit der 
FORTUNE - Vermögensverwaltung GmbH 
& Co. mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRA 16963) verschmolzen. 

13.07.2011 HRB 10355 Grundmann 
Käse GmbH (Samoastr. 26, 42277 Wup-
pertal ). Die Gesellschaft ist durch Er-
öffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 29.06.2011 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 363/11). 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

13.07.2011 HRB 19705 S I Coatings 
GmbH (Möddinghofe 31, 42279 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. rer. 
nat. Özelli, Raoul, Neuss, *03.05.1942. 
Bestellt als Geschäftsführer: Bovenkamp, 
Andre, Wuppertal, *08.02.1969. Bestellt 
als Geschäftsführer: Kunz, Andreas, 
Remscheid, *06.08.1966, einzelvertre-
tungsberechtigt.

Löschungen

16.06.2011 HRA 16936 Logos 17 Lea-
sing GmbH & Co. KG (Robert-Daum-
Platz 1, 42117 Wuppertal). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Firma ist erloschen.

16.06.2011 HRA 16938 Logos 18 Lea-
sing GmbH & Co. KG (Robert-Daum-
Platz 1, 42117 Wuppertal). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Firma ist erloschen.

22.06.2011 HRA 23210 Busse und Jung 
Sanitär- und Heizungstechnik e.K. Inh. 
Hans-Jürgen Busse (Am Krüppershaus 
36, 42111 Wuppertal). Gegenstand: Die 
Installation und Wartung von Sani-
täreinrichtungen, Heizungen und Kli-
maanlagen, sowie die Planungen von 
Sanitäranlagen, die Durchführung von 
Kernbohrungen und Rohrreinigung. Nach 
Rechtsformwechsel nunmehr: Busse und 
Jung Sanitär- und Heizungstechnik 
OHG. Jeder persönlich haftende Gesell-
schafter vertritt einzeln. Eingetreten 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Jung, Alfred, Wuppertal, *29.05.1935. 
Nunmehr: Persönlich haftender Gesell-
schafter: Busse, Hans-Jürgen, Wupper-
tal, *28.07.1955.

08.07.2011 HRA 17131 Troost GmbH & 
Co. KG (Zamenhofstr. 15, 42109 Wup-
pertal). Die Firma ist erloschen.

12.07.2011 HRA 16194 Günter Bruch 
Büro- und Zeichenbedarf, Kopier-, 
Plot- & Print-Service e.K. (Strese-
mannstr. 1 - 3, 42275 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen.

13.07.2011 HRA 16963 FORTUNE - 
Vermögensverwaltung GmbH & Co. 
(Oberbergische Str. 52, 42285 Wupper-
tal). Die Gesellschaft ist als übertragen-
der Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 30.06.2011 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
30.06.2011/12.07.2011 und der Gesell-
schafterversammlung des übernehmen-
den Rechtsträgers vom 30.06.2011 mit 
der FORTUNE - Vermögensverwaltung 
Beteiligungs GmbH mit Sitz in Wupper-
tal (Amtsgericht Wuppertal, HRA 9432) 
verschmolzen.

14.06.2011 HRB 19535 Wichlinghauser 
Grundbesitz GmbH (Oberbergische Str. 
52, 42285 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

16.06.2011 HRB 4450 Zimmermann 
& Fischer Wollfi x Verwaltungs-GmbH 
(Bockmühle 17 a, 42289 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

vom 29.06.2011 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziff. 1 
(Gegenstand) beschlossen. Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Werderstr. 72, 42329 
Wuppertal. Neuer Gegenstand: Die Be-
treuung, Förderung und Hilfe für Men-
schen mit Autismus durch die Bereitstel-
lung von bedarfsgerechtem Wohnraum 
bzw. entsprechender Heimplätze sowie 
das Vorhalten und Durchführen geeig-
neter Betreuungs-, Beratungs-, Beschäf-
tigungs- und sonstiger tagesstrukturie-
render Angebote und Hilfen.

07.07.2011 HRB 8880 Bethesda Kran-
kenhaus Wuppertal gemeinnützige 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Hainstr. 35, 42109 Wuppertal). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 11.04.2011 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 (Firma), § 3 (Zweck 
und Gegenstand der Gesellschaft), § 11 
(Geschäftsführung) beschlossen. Neue 
Firma: AGAPLESION BETHESDA KRAN-
KENHAUS WUPPERTAL gemeinnützige 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Zweck der Gesellschaft ist die Förderung 
des öffentlichen Gesundheitswesens und 
der öffentlichen Gesundheitspfl ege sowie 
die Förderung der Altenhilfe und in der 
Wohlfahrtspfl ege, die Pfl ege von Kranken 
und alten Menschen sowie die Hilfe für 
Bedürftige nach christlichen Grundsätzen 
und in Verbindung damit die christliche 
Seelsorge. Zweck der Gesellschaft ist es 
auch, anderen steuerbegünstigten Kör-
perschaften insbesondere zur Förderung 
sozialer und diakonischer Arbeit, zur För-
derung des öffentlichen Gesundheitswe-
sens sowie zur Förderung der Altenhilfe 
Mittel nach Maßgabe des § 58 Nr. 1 Ab-
gabenordung zu beschaffen und weiter zu 
leiten. Diese Zweckverwirklichung kann 
auch durch die Vergabe von zinsgüns-
tigen und zinslosen Darlehen erfolgen. 
Gegenstand der Gesellschaft ist der Be-
trieb von diakonischen Einrichtungen wie 
Heimen, teilstationären Pfl egeeinrichtun-
gen und Einrichtungen der Rehabilitation, 
Alten- und Krankenpfl ege, des Betreuten 
Wohnens, die Behandlung und Pfl ege von 
Kranken nach den Grundsätzen der christ-
lichen Krankenpfl ege. In ihren Einrichtun-
gen unterhält die Gesellschaft Kapellen/
Gottesdiensträume, die für Gottesdienste 
und andere gottesdienstliche Feiern bzw. 
Veranstaltungen zur Verfügung stehen. 
Ferner fördert die Gesellschaft die Aus-, 
Fort- und Weiterbildung in medizini-
schen und pfl egerischen Berufen, sowie 
die wissenschaftliche, medizinische und 
pfl egerische Grundlagenforschung und 
Forschung, die der Allgemeinheit zugu-
te kommt, insbesondere auf dem Gebiet 
der Geriatrie durch Durchführung eigener 
steuerbegünstigter wissenschaftlicher 
Projekte. Im Rahmen ihrer Aufgaben be-
schafft die Gesellschaft Mittel zu deren 
Verwendung. In Umsetzung des Gesell-
schaftszwecks wird mit dem Ziel der 
Weiterentwicklung einer bewohnerorien-
tierten, bedarfsgerechten Versorgung und 
der nachhaltigen Sicherung der dauerhaf-
ten Tätigkeitsausübung das AGAPLESION 
BETHESDA KRANKENHAUS WUPPERTAL 
betrieben.

07.07.2011 HRB 14621 Tezisan GmbH, 
Wuppertal (Am Graben 2 - 4, 42477 
Radevormwald). Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.06.2011 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. (1) (Firma, Sitz) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: tezisan GmbH.

07.07.2011 HRB 16860 Draka Cable 
Wuppertal GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als über-
nehmender Rechtsträger nach Maßga-
be des Verschmelzungsvertrages vom 
04.07.2011 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 04.07.2011 und der Gesellschafter-
versammlung des übertragenden Rechts-
trägers vom 04.07.2011 mit der Draka 
Deutschland Kabel Produktions GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal, HRB 23340) verschmolzen. 

07.07.2011 HRB 22537 Sonne & Stern 
Bau-GmbH (Vohwinkeler Str. 37, 42329 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer 
Günes Haydar, Wuppertal, *01.01.1972.

08.07.2011 HRB 2197 Hotel - Akti-
engesellschaft Wuppertal (Winkler Str. 
1 - 3, 42283 Wuppertal). Die Haupt-
versammlung vom 21.06.2011 hat die 
Änderung und Ergänzung der Satzung 
in § 6 (Vertretung), § 8 (Bestellung und 
Amtszeit der Aufsichtsratsmitglieder), § 
9 (Innere Ordnung des Aufsichtsrates), 
§ 10 (Beschlussfassung des Aufsichts-
rates), § 11 (Aufgaben und Rechte des 
Aufsichtsrates), § 12 (Zustimmungsbe-
dürftige Geschäfte), § 15 (Einberufung 
der Hauptversammlung), § 19 (Rech-
nungslegung), § 22 (Gerichtsstand) und 
§ 23 (Teilnichtigkeit) beschlossen.

07.07.2011 HRB 7988 Alarmanlagen 
und Sicherheitstechnik Jürgen Behling 
GmbH (Deutscher Ring 88, 42327 Wup-
pertal). Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Deutscher Ring 88, 42327 Wuppertal. 
Bestellt als Geschäftsführer: Neudahm, 
Christoph, Wuppertal, *20.01.1964.

07.07.2011 HRB 10361 Maillis Hol-
ding GmbH (Schwabenweg 7, 42285 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Köllmann, Markus Petrus Heinrich, Oos-
terhout/ Niederlande, *21.12.1964.

11.07.2011 HRB 4169 Nivofl ex GmbH 
(Rosenthalstr. 16, 42369 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Eichwedel, 
Michael, Wuppertal, *25.09.1959.

11.07.2011 HRB 9080 Kolb GmbH (Ra-
thenaustr. 23, 42277 Wuppertal). Proku-
ra erloschen: Jansen, Norbert, Wuppertal, 
*08.03.1961. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Biermann, Michael, 
Dortmund, *31.05.1965.

11.07.2011 HRB 20454 Andreas & Cor-
dewener GmbH Orthopädie-Schuhtech-
nik (Mäuerchen 25, 42103 Wuppertal). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Mäuer-
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24.06.2011 HRB 20546 Flexnet Holding 
Limited (Wittener Str. 33, 42277 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 395 
FamFG von Amts wegen gelöscht.

28.06.2011 HRB 7943 Hair + Rouge 
GmbH Friseursalon und Kosmetikver-
trieb (An der Blutfi nke 26, 42369 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

01.07.2011 HRB 6999 Freizeitbad 
Lichtscheid Verwaltungs GmbH (Hatz-
felder Str. 161, 42281 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

05.07.2011 HRB 6341 Nietex Etiketten 
GmbH (Erlenrode 39 a, 42279 Wupper-
tal). Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.

12.07.2011 HRB 19957 Ceteq Consulting 
Verwaltungs-GmbH (Lise-Meitner-Str. 5 
- 9, 42119 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

Löschungsankündigungen

08.07.2011 HRA 10767 Paul Sperfeld 
GmbH & Co Kommanditgesellschaft 
(Friedrich-Engels-Allee 151, 42285 
Wuppertal ). Das Registergericht beab-
sichtigt, die im Handelsregister eingetra-
gene Gesellschaft gemäß § 31 HGB von 
Amts wegen zu löschen. 

14.06.2011 HRB 16831 FTZW Verwal-
tungs-GmbH (Uellendahler Str. 478, 
42109 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister ein-
getragene Gesellschaft gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen.
 
20.06.2011 HRB 10517 AIK-Internatio-
nal GmbH (Werth 42, 42275 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. 

21.06.2011 HRB 12333 Elsen Tooling 
(Germany) GmbH (Otto-Hahn-Str. 18, 
42369 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister ein-
getragene Gesellschaft gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen. 

06.07.2011 HRB 16554 Service-Technik 
Wolfertz GmbH (Derken 4, 42327 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene Ge-

sellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen zu löschen. 

11.07.2011 HRB 21083 Maywerk GmbH 
(Treppenstr. 17, 42115 Wuppertal). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. 

12.07.2011 HRB 8334 EKB Massivhaus 
GmbH Wuppertal (Hauptstr. 74, 42349 
Wuppertal). Das Registergericht beab-
sichtigt, die im Handelsregister eingetra-
gene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. 

Löschungen von Amts wegen

11.07.2011 HRA 17448 von Moltke 
Immobilienhandel- und Verwaltungs 
KG (Kruppstr. 78, 42113 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen; von Amts wegen ge-
mäß § 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 
HGB eingetragen.

14.06.2011 HRB 6730 TENSOMETRIC - 
Meßtechnik GmbH (Ferdinand-Thun-Str. 
44, 42289 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 21.04.2011 sowie des 
Zustimmungsbeschlusses ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 21.04.2011 
mit dem Vermögen ihres Alleingesell-
schafters verschmolzen, welcher das Un-
ternehmen als eingetragener Kaufmann 
unter der Firma „Jürgen Lenkeit e.K.“ 
(HRA 23253) weiterführt. 

17.06.2011 HRB 14554 GTS - Reisen 
GmbH (Unterdörnen 69, 42283 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

22.06.2011 HRB 19350 SES GmbH 
(Farbmühle 1, 42285 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

30.06.2011 HRB 9671 TLG Transport 
und Logistik GmbH (Giebel 30, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit gemäß § 141 a Abs. 
1 FGG von Amts wegen gelöscht.

04.07.2011 HRB 6932 MZ 1 Design + 
Möbel Handelsgesellschaft mbH (Flieth 
9, 42327 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

04.07.2011 HRB 10561 CEFAM GmbH 
Hebetechnik (Hofaue 37, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Abs. 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

06.07.2011 HRB 10161 J E Fliesen und 
Bäder Konzepte GmbH (Imkerweg 3, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

07.07.2011 HRB 23340 Draka Deutsch-
land Kabel Produktions GmbH (Dickestr. 
23, 42369 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 04.07.2011 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 04.07.2011 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
04.07.2011 mit der Draka Cable Wup-
pertal GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 16860) 
verschmolzen. 

Berichtigungen

30.06.2011 HRA 21482 a-ba-cus Im-
moblien Management GmbH & Co. KG 
(Am Brögel 1, 42285 Wuppertal). Nach 
Berichtigung des Firmennamens nun-
mehr: a-ba-cus Immobilien Manage-
ment GmbH & Co. KG.

15.06.2011 HRB 22111 DSC tec GmbH 
(Unterdahler Hang 26, 42349 Wupper-
tal). Die Zweigniederlassung in Staufen-
berg ist aufgehoben.

08.07.2011 HRB 5198 LUHNS GmbH 
(Schwarzbach 91 - 137, 42277 Wupper-
tal). Nach Berichtigung des Geburtsda-
tums nunmehr Geschäftsführer: Pfi ste-
rer, Thomas, Ibbenbüren, *15.11.1958.

12.07.2011 HRB 8901 media nova - 
Gesellschaft für multimediale Kommu-
nikation mbH (Nächstebrecker Busch 44, 
42379 Wuppertal). Nach Berichtigung 
der Postleitzahl Geschäftsanschrift: 
Nächstebrecker Busch 44, 42279 Wup-
pertal.

Vorgänge ohne Eintragung

07.07.2011 HRB 10800 LogSpedService 
GmbH (Schillweg 17, 42109 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. 

11.07.2011 HRB 20128 WSW mobil 
GmbH (Bromberger Str. 39 - 41, 42281 
Wuppertal). Dem Registergericht ist eine 
Liste der Mitglieder des Aufsichtsrates 
eingereicht worden.

11.07.2011 HRB 20118 WSW Wupper-
taler Stadtwerke GmbH (Bromberger Str. 
39 - 41, 42281 Wuppertal). Dem Regis-
tergericht ist eine Liste der Mitglieder 
des Aufsichtsrates eingereicht worden.

12.07.2011 HRB 2367 WSW Energie 
& Wasser AG (Bromberger Str. 39 - 41, 
42281 Wuppertal). Dem Registergericht 
ist eine Liste der Mitglieder des Auf-
sichtsrates eingereicht worden.

13.07.2011 HRB 23448 H - Riske Ma-
nagement GmbH (Seeblick 31, 42399 
Wuppertal). 

Neueintragungen

16.06.2011 HRA 23254 IL Putz, Stuck 
und Dämmtechnik OHG (Kleinenberger 
Str. 1, 42719 Solingen). Gegenstand: 
Alle Arbeiten des Berufsbildes des Stuk-
kateurs und der Trockenbau. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Bestgen, Simo-
ne, Leichlingen, *20.03.1967; Isufi , Lutvi, 
Solingen, *12.03.1960.

16.06.2011 HRA 23256 Maximilian 
Handelsgesellschaft mbH & Co. KG (Jun-
kerstr. 36, 42699 Solingen). Gegenstand: 
Die Verwaltung des eigenen Vermögens, 
Vertrieb und Vermietung von Land-, 
Wasser- und Flugfahrzeugen aller Art; 
Vermittlung von Leasingverträgen aller 
Art an verschiedene Leasinggesellschaf-
ten. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Maximilian Beteiligungs GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 23568).

11.07.2011 HRA 23272 Frank Ver-
mögensverwaltung GmbH + Co. KG 
(Schorberger Str. 56a, 42699 Solingen). 
Gegenstand: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens insbesondere durch Vermie-
tung von Grundbesitz und Halten von 
Anteilen an Erwerbsgesellschaften.) Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Frank 
Verwaltungs-GmbH, Solingen (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 23612).

12.07.2011 HRA 23273 Phoenix Bestat-
tungen e.K. (Löhdorfer Str. 104 b, 42699 
Solingen). Gegenstand: Die Durchführung 
von Bestattungen und alle hiermit zusam-
menhängenden Maßnahmen. Inhaber: 
Pfahl, Ferdinand, Rheinbach, *26.04.1959.
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14.06.2011 HRB 23559 KOZAR Logistik 
GmbH (Melbeckstr. 21, 42655 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 18.03.2010. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
11.05.2011 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz), so-
wie § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Frank-
furt am Main (bisher Frankfurt am Main 
HRB 87829) nach Solingen beschlossen. 
Gegenstand: Die Verwaltung des eigenen 
Vermögens, Internationaler Transport, 
Logistik und Warenhandel, Handel mit 
verpackten- und unverpackten Lebens-
mitteln, Tabak- und Spirituosen-Handel, 
Export-Import, Groß- und Einzelhandel 
im Bereich IT-Produkte, Multimedia, 
Haushaltswaren und Zubehör, Handel 
mit PKW + LKW + Zubehör, sowie die 
Frachtenvermittlung ohne eigene Fahr-
zeuge. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Muth, Hel-
ge-Helfried, Bad Vilbel, *09.06.1953. Be-
stellt als Geschäftsführer: Kozar, Manuel, 
Ringkobing/Dänemark, *03.08.1970.

15.06.2011 HRB 23564 OLVANA Lie-
genschaften GmbH (Rheinstr. 5, 42697 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
09.06.2011. Gegenstand: Die Haus- und 
Grundstücksverwaltung, die Wohnungs-
vermittlung sowie die Entwicklung von 
Immobilienprojekten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Meyne, 
Thorsten, Solingen, *08.01.1972.

15.06.2011 HRB 23565 Izel´s Chicken 
UG (haftungsbeschränkt) (Richrather Str. 
8, 42697 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 07.06.2011. Gegenstand: Der Betrieb 
eines Grillhähnchenwagens. Stammkapi-
tal: 300,00 Euro. Geschäftsführer: Kilicka-
ya, Önder, Solingen, *24.04.1974.

16.06.2011 HRB 23568 Maximili-
an Beteiligungs GmbH (Junkerstr. 36, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 11.04.2011 mit Änderung vom 
05.05.2011. Gegenstand: Der Erwerb und 
die Verwaltung von Beteiligungen sowie 
die Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Handelsge-
sellschaften, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftender geschäftsfüh-
render Gesellschafter an der NAUTILUS 
GmbH & Co. KG, die Vermittlung von Lea-
singverträgen an Leasinggesellschaften 
sowie den Vertrieb und die Vermietung 
von Automobilen sowie den Betrieb von 
gastronomischen Einrichtungen zum Ge-
genstand hat. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Sirna, Salvatore 
Maximilian, Solingen, *02.10.1978.

16.06.2011 HRB 23570 Saco De-
sign & Trade GmbH (Hauptstr. 62, 
42651 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 24.08.2010 mit Änderung vom 
28.12.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 14.04.2011 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma 
und Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Düsseldorf (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 64371) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Der Handel, 
Import- und Export von Waren aller 

Art, insbesondere Mobilfunkzubehör, 
die Erbringung dazugehöriger Dienst-
leistungen; Design und Projektleitung/
Projektorganisation; Vermittlung von 
Dienstleistungen aller Art mit Ausnah-
me erlaubnispfl ichtiger Tätigkeiten, 
insbesondere Servicedienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Parlar, Atilla, Solingen, 
*21.08.1989; Özen, Özgür, Düsseldorf, 
*17.10.1985.

22.06.2011 HRB 23582 SkySeats GmbH 
(Dürener Str. 21, 42697 Solingen). Ge-
sellschaftsvertrag vom 27.01.2011. Ge-
genstand: Der Einkauf, Verkauf und die 
Vermittlung von Beförderungsleistungen 
zu Lande, zu Wasser und in der Luft so-
wie die Übernahme und Ausführung von 
begleitenden Serviceleistungen (Orga-
nisation der An- und Abreise, Ausfl üge 
u.a.) sowie das Chartern von Beför-
derungsmitteln und der Betrieb einer 
Werbeagentur. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Tendik, Mehmet, 
Solingen, *14.11.1984.

24.06.2011 HRB 23584 Moto-job UG 
(haftungsbeschränkt) (Am Kleeblatt 3, 
42657 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 19.01.2011. Gegenstand: Job-Re-
krutierung und Vermittlung im Bereich 
Motorsport, ferner Abwicklung und Be-
treiben von Webseiten sowie Werbeein-
nahmen über Webseiten. Stammkapital: 
100,00 Euro. Geschäftsführer: Grommes, 
Dirk, Solingen, *20.01.1966.

24.06.2011 HRB 23585 Media Star 
DVD‘s, Games and more UG (haf-
tungsbeschränkt) (Beethovenstr. 285, 
42655 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 16.06.2011. Gegenstand: Der 
Verkauf und die Vermietung von DVD‘s, 
Internet-Spielen und Unterhaltungs-
elektronik. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Georgoulidis, Konstan-
tinos, Solingen, *29.11.1965.

27.06.2011 HRB 23587 Fennimore 
Group GmbH (Hasselstr. 39, 42651 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
24.01.2011. Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Coates, John M., 
Illinois, 60005 USA, *16.09.1957.

28.06.2011 HRB 23589 OMEGA Stahl-
warenfabrik GmbH (Schaberger Str. 40, 
42659 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 21.02.2011/06.06.2011. Gegen-
stand: Der Im- und Export, die Produk-
tion und der Handel mit Stahlwaren 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Koru, Resit, Düsseldorf, 
*03.03.1964; Özdal, Suvat, Solingen, 
*01.01.1966.

29.06.2011 HRB 23591 AMANO GmbH 
(Am Neumarkt 11, 42651 Solingen). Ge-
sellschaftsvertrag vom 03.12.2001 mit 
Änderung vom 09.12.2004. Die Gesell-
schafterversammlung vom 17.05.2011 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Abs. (1) und (2) (Firma, 

Sitz) und mit ihr die Firmaänderung und 
die Sitzverlegung von München (bisher 
Amtsgericht München HRB 141344) 
nach Solingen beschlossen. Ferner wurde 
der Gesellschaftsvertrag insgesamt neu 
gefasst. Gegenstand: Die Vermittlung 
von Arbeitnehmern im Sinne des Ar-
beitnehmerüberlassungsgesetzes sowie 
private Arbeitsvermittlung nach §§ 291 
Abs. 1, 292 Abs. 2 SGB III. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Sgourakis, Nicolaos, Solingen, 
*03.03.1975. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Blank, Elisabeth, Seehausen, 
*01.07.1967.

29.06.2011 HRB 23594 Fink-Bau Un-
ternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Aufderhöher Str. 180, 42699 
Solingen). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
09.06.2011. Gegenstand: Energieeffi zi-
ente Bau- und Sanierungsarbeiten im 
Mauer- und Betonbau - Bauberatungen, 
Planungen, Kontrollen, Abnahmen und 
Bewertungen -. Stammkapital: 1.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Fink, Evgenij, So-
lingen, *30.03.1975.

07.07.2011 HRB 23610 RNR Solingen 
Hilden Medizinische Versorgungszen-
tren GmbH, Solingen (Humboldtstr. 34, 
51379 Leverkusen). Gesellschaftsvertrag 
vom 30.05.2011. Gegenstand: Die Errich-
tung und der Betrieb von medizinischen 
Versorgungszentren (MVZ) i.S.d. § 95 
Abs. 1 SGB V. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dr. Leßmann, 
Winfried, Leichlingen, *12.09.1959.

07.07.2011 HRB 23612 Frank Verwal-
tungs-GmbH (Schorberger Str. 56a, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 20.12.2010. Gegenstand: Die Be-
teiligung als persönlich haftende ge-
schäftsführende Gesellschafterin an der 
zu gründenden Kommanditgesellschaft 
in Firma Frank Vermögensverwaltung 
GmbH + Co. KG mit dem Sitz in Solingen, 
die zum Gegenstand haben wird die Ver-
waltung eigenen Vermögens insbeson-
dere durch Vermietung von Grundbesitz 
und Halten von Anteilen an Erwerbsge-
sellschaften. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Frank, Karl Volker, 
Köln, *19.03.1965.

11.07.2011 HRB 23619 Bergische Ver-
kehrsgesellschaft mbH (Weidenstr. 10, 
42655 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.06.2011. Gegenstand: Der Be-
trieb eines Omnibusunternehmens zur 
Durchführung von Fahrten im öffentli-
chen Linienverkehr, im Berufs-, Schüler-, 
Behinderten-, Gelegenheits-, Mietwa-
gen-, und Reiseverkehr. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Diek, 
Andreas, Hamminkeln, *07.07.1957; Wei-
herer, Daniela, Herne, *30.12.1980.

13.07.2011 HRB 23625 International 
Exhibition Club GmbH (Stresemannstr. 
30, 42719 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 12.04.2011. Gegenstand: Die 
Zurverfügungstellung einer Plattform für 
(Messe-) Ausstellungen auf der ganzen 
Welt, insbesondere über die Webseite 

www.iexclub.com. Hierbei sollen verschie-
dene Dienstleistungen insbesondere für 
Veranstalter/Aussteller unter einem Dach 
gebündelt werden, wie beispielsweise 
eine 24h Telefonhotline, Vermittlung von 
Informationen, Dolmetschern, Medien-
services, Unterbringungsmöglichkeiten 
etc. Mit der Ausstellung verbundene Ge-
schäftsaktivitäten der Geschäftspartner 
sollen gefördert und koordiniert werden, 
so dass ein weltweites Netzwerk in die-
sem Bereich auf- und ausgebaut werden 
kann, dessen Folge positive Impulse für 
die einzelnen Geschäftspartner/Veran-
stalter/Unternehmen sind. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Chakib, 
Khadija, Solingen, *07.10.1964.

Veränderungen

09.06.2011 HRA 20222 Gülabi Gerez 
Stahlwarenvertrieb (Beethovenstr. 35 a, 
42655 Solingen). Nach Firmenänderung 
nunmehr: Neue Firma: GGS - Bestecke & 
Kochtöpfe e.K.

15.06.2011 HRA 19972 HERSOL Willy 
Herbertz e.K. (Brüderstr. 24, 42719 So-
lingen). Einzelprokura: Haas, Sonja, Köln, 
*23.09.1975.

28.06.2011 HRA 19591 Karl Wüsten-
hagen Biergrossverteiler-Getränkever-
trieb (Osterfelder Str. 44, 42719 Solin-
gen). Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Osterfelder Str. 44, 42719 Solingen. Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen 
durch Beschluss vom 20.06.2011 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
397/11). Gemäß § 143 Absatz 1 Satz 3 
HGB von Amts wegen eingetragen.

28.06.2011 HRA 19725 MARTOR 
KG (Heider Hof 60, 42653 Solingen). 
Einzelprokura: Rehder, Jörg, Witten, 
*01.03.1966.

13.07.2011 HRA 19692 J. Dahmen & 
Co. (Hansastr. 14/20, 42697 Solingen). 
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Hansastr. 14/20, 42697 Solingen. Nach 
Änderung nunmehr: Zweigniederlassung 
errichtet unter Firma: Reisebüro Dahmen 
Ohligser Reisebüro Zweigniederlassung 
der J. Dahmen & Co., 42697 Solingen, 
Geschäftsanschrift: Bremsheyplatz, 
42697 Solingen.

14.06.2011 HRB 16487 Gemeinnützi-
ge Gesellschaft für Paritätische Sozi-
alarbeit Solingen mbH (Weyerstr. 243, 
42719 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 08.04.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 7 (Geschäftsführung, Vertretung der 
Gesellschaft) und § 13 (Erstellung eines 
Haushaltsplans) beschlossen. 

15.06.2011 HRB 16664 Marks Brand-
schutztechnik-GmbH (Feuerbachstr. 8, 
42719 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 01.06.2011 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
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IN 947/10). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG von Amts wegen eingetragen.

15.06.2011 HRB 23010 Maximilian 
GmbH (Junkerstr. 36, 42699 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Sirna, Sal-
vatore, Hettingen, *02.10.1978. Bestellt 
als Geschäftsführer: Muratovic, Mersad, 
Berlin, *19.11.1976.

16.06.2011 HRB 16259 Städtische 
Musikschule Solingen GmbH (Flurstr. 
18, 42651 Solingen). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Dahlmann, Kai, Solingen, 
*22.02.1961.Einzelprokura: Goldacker, 
Diethelm, Solingen, *26.04.1958.

16.06.2011 HRB 19203 confei GmbH, 
Solingen (Sulamith-Wülfi ng-Str. 24, 
42119 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.04.2011 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Satz 2 (Sitz der Gesellschaft) und mit 
ihr die Sitzverlegung nach Wuppertal 
beschlossen. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Uzik, Ivan, Solingen, *06.04.1983. 
Bestellt als Geschäftsführer: Grebe, Re-
becca Bianca, Wuppertal, *18.01.1983.

17.06.2011 HRB 23512 Natural Green 
GmbH (Burger Landstr. 27, 42659 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.02.2011 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 5 (Stammka-
pital) und § 11 (Gewinnverwendung) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
um 58.000,00 Euro auf 270.000,00 Euro 
beschlossen. 

22.06.2011 HRB 22997 Schüco So-
lar Projekt GmbH (Grünewalder Str. 
28, 42657 Solingen). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Jür-
gens, Reinhard, Paderborn, *18.07.1965; 
Dr. Ulrich, Nikolai, Kiel, *28.11.1966.

27.06.2011 HRB 15191 Denne GmbH 
(Alsenstr. 17, 42719 Solingen). Gemäß § 
3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Alsenstr. 17, 42719 
Solingen. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Wilhelms, Carl Sebastian, Solingen, 
*15.09.1977.

27.06.2011 HRB 15333 Manfred Alb-
recht GmbH (Schmalzgrube 16, 42655 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Vonhausen, Jörg, Overath, *03.03.1963. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Dreher, Sonja, Solingen, 
*27.10.1968.

28.06.2011 HRB 15950 Peiniger Per-
sonalberatung GmbH (Norbertstr. 10, 
42653 Solingen). Prokura erloschen: Jo-
hannesberg, Peter, Solingen, *20.05.1971. 
Einzelprokura mit der Befugnis im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Blanke, 
Jochem, Wuppertal, *18.06.1960.

28.06.2011 HRB 16562 ALCOSO Stahl-
warenfabrik GmbH (Malteserstr. 6, 
42651 Solingen). Nach Änderung des 

Familiennamens durch Eheschließung 
nunmehr Geschäftsführer: Scheurer, 
Stephanie, Haan, *24.06.1962.

29.06.2011 HRB 15778 Otto Schmitz, 
Isolierte Drähte GmbH (Schnepperter 
Str. 24 - 26, 42719 Solingen). Gemäß § 
3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Schnepper-
ter Str. 24 - 26, 42719 Solingen. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kemper, Kurt, 
Rimsting, *01.06.1948. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Twellsieck, Friedel, Berlin, 
*11.12.1945.

29.06.2011 HRB 21478 Autohaus Dorn-
seifer GmbH (Lüneschloßstr. 9, 42657 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Beckmann, Cliff, Wuppertal, *25.09.1973. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kraut, Tors-
ten, Chemnitz, *22.06.1979.

30.06.2011 HRB 23132 HYN by Busch 
Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Kohlsberg 12, 42657 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Busch, 
Manfred, Solingen, *26.12.1962. Bestellt 
als Liquidator: Stüttgen, Inge, Solingen, 
*17.10.1961. Prokura erloschen: Stütt-
gen, Inge, Solingen, *17.10.1961. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

05.07.2011 HRB 14922 Kissel-Woh-
nungsverwaltung Geschäftsführungs 
GmbH (Felder Str. 74, 42651 Solingen). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Felder 
Str. 74, 42651 Solingen. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Kissel, Günther, Solingen, 
*26.12.1916; Dr. Zimmermann, Norbert, 
Solingen, *21.02.1963.

05.07.2011 HRB 16485 REO INDUCTI-
VE COMPONENTS AG (Brühler Str. 100, 
42657 Solingen). Gemäß § 18 EGAktG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: Brühler Str. 100, 42657 Solin-
gen. Nicht mehr Vorstand: Twellsieck, 
Friedel, Berlin, *11.12.1945. Bestellt als 
Vorstand: Twellsieck, Philip, Solingen, 
*26.02.1978, Einzelvertretungsberech-
tigt und vom Verbot der Mehrfachver-
tretung befreit. Dem Registergericht ist 
eine Liste der Mitglieder des Aufsichts-
rates eingereicht worden.

05.07.2011 HRB 22953 GK Verwaltungs 
GmbH (Felder Str. 74, 42651 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kissel, Gün-
ther, Solingen, *26.12.1916.

06.07.2011 HRB 15362 VGF Verwal-
tungsgesellschaft für Grundbesitz 
mbH (Konrad-Adenauer-Str. 2, 42651 
Solingen). Prokura geändert, nunmehr: 
Einzelprokura: Nyssen, Jens, Ratingen, 
*07.09.1973.

07.07.2011 HRB 15524 Flow Instru-
ments & Engineering GmbH (Heiligen-
stock 34 c - f, 42697 Solingen). Gegen-
stand: Das Design, die Entwicklung, die 
Herstellung, der Vertrieb von und Handel 
mit Mess- und Regelgeräten, Pump- und 
Rohrleitungssystemen, Tankfahrzeugen, 
von Produkten und Systemen für die 
Speicherung und den Transport von Ga-
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sen und Flüssigkeiten, sowie für kryoge-
nische Anwendungen und die Beratung 
und Engineering auf diesen Gebieten so-
wie jegliche hiermit zusammenhängen-
den Dienstleistungen. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 28.06.2011 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 28.06.2011 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 28.06.2011 mit der 
Chart Ferox GmbH mit Sitz in Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 16548) 
verschmolzen. Durch die Gesellschaf-
terversammlung vom 28.06.2011 ist der 
Gesellschaftsvertrag insgesamt neu ge-
fasst, insbesondere § 4 (Gegenstand des 
Unternehmens). 

07.07.2011 HRB 16523 Frieder Krups 
Holding Verwaltungs GmbH (Heresbachstr. 
17, 42719 Solingen). Bestellt als Liquidator: 
Krups, Frieder, Solingen, *05.10.1953. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

07.07.2011 HRB 16548 Chart Ferox 
GmbH (Heiligenstock 34 c-f, 42697 So-
lingen). Die Gesellschaft ist als übertra-
gender Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 28.06.2011 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse ih-
rer Gesellschafterversammlung vom 
28.06.2011 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträ-

gers vom 28.06.2011 mit der Flow Inst-
ruments & Engineering GmbH mit Sitz in 
Solingen (HRB 15524) verschmolzen. 

07.07.2011 HRB 23026 OTTER Messer 
GmbH (Irlenfeld 5, 42699 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Rommel, 
Frank, Wetter, *07.07.1961.

08.07.2011 HRB 22687 Return Ver-
triebs GmbH (Langhansstr. 5, 42697 
Solingen). Der Sitz ist nach Grevenbro-
ich (jetzt Amtsgericht Mönchengladbach 
HRB 14485) verlegt.

12.07.2011 HRB 15476 Weil GmbH 
(Wittkuller Str. 21 a, 42719 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Weil, Adolf, 
Solingen, *25.12.1938.

12.07.2011 HRB 20196 MG-Swiss 
Gastronomie GmbH (Langhansstr. 10, 
42697 Solingen). Durch rechtskräftigen 
Beschluss des Amtsgerichts Wuppertal 
(145 IN 555/07) vom 08.06.2011 ist das 
Insolvenzverfahren eingestellt. Die Ge-
sellschaft bleibt aufgelöst.

Löschungen

07.07.2011 HRA 20474 Frieder Krups 
Holding GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft (Heresbachstr. 17, 42719 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
Firma ist erloschen.

11.07.2011 HRA 20294 FDS-Jürgen 
Sauer (Kranhoherweg 17, 42659 Solin-
gen). Die Firma ist erloschen.

Löschungsankündigungen

22.06.2011 HRB 20582 Outtark Limi-
ted (Becherstr. 46, 42719 Solingen). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 395 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. 

28.06.2011 HRB 16692 Mike Oster-
mann GmbH (Tersteegenstr. 33, 42653 
Solingen). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetrage-
ne Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. 

13.07.2011 HRB 15489 „Ihr Teppich-
freund“ Teppich- und Fußbodenbeläge-
Vertriebs GmbH (Landwehr 57, 42697 
Solingen ). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetrage-
ne Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. 

Löschungen von Amts wegen

04.07.2011 HRB 14941 Metzger GmbH 
(Schaberger Str. 11, 42659 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

07.07.2011 HRB 16344 U.K. Elektro 
GmbH (Neuenhauser Kotten 1, 42655 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

Neueintragungen

22.06.2011 HRA 23259 PICARD Design 
Inhaberin Dipl.-Ing. Gabriele Picard e. 
Kfr. (Kratzberger Str. 21, 42855 Rem-
scheid). Gegenstand: Die Herstellung 
und der Handel mit Möbeln und Wohn-
accessoires. Inhaber: Picard, Gabriele, 
Remscheid, *20.04.1961.

04.07.2011 HRA 23267 CA-Fördermit-
tel Coach e.K. (Hastener Str. 32, 42855 
Remscheid). Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung. Inhaber: Knapstein, Frank, 
Remscheid, *19.07.1968. Einzelprokura: 
Bayomi, Galal, Münster, *18.04.1966.

07.07.2011 HRA 23270 LVF KG (Schlie-
perfeld 12, 42857 Remscheid). Gegen-
stand: Die Anlage und die Verwaltung 
ausschließlich des gegenwärtigen sowie 
in Zukunft im Eigentum der Gesellschaft 
stehenden Vermögens, das die Gesell-
schaft unter Lebenden oder von Todes 
wegen erwirbt, insbesondere Kapitalver-
mögen und Grundbesitz. Die Gesellschaft 
tätigt keine genehmigungspfl ichtigen 
Bank- oder ähnlichen Geschäfte. Die Ge-
sellschaft betreibt kein Erwerbsgeschäft 
i.S. v. § 1822 Nr. 3 BGB, sondern im we-
sentlichen Vermögensverwaltung. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Picard, 
Walter, Remscheid, *03.06.1959.

07.07.2011 HRA 23271 IG Großes Feld 
UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG 
(Breslauer Str. 25, 42857 Remscheid). 
Gegenstand: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens sowie die Erschließung eines 
Baugebietes in Remscheid-Güldenwerth. 
Zur Geschäftsführung und Vertretung 
der Gesellschaft ist jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter jeweils allein be-
rechtigt und verpfl ichtet. Jeder persön-
lich haftende Gesellschafter ist von den 
Beschränkungen des § 181 BGB befreit. 
Persönlich haftender Gesellschafter: IG 
Großes Feld Verwaltungs-UG (haftungs-
beschränkt), Remscheid (Wuppertal HRB 
23596).

16.06.2011 HRB 23571 A&A Industrie-
bedarf GmbH (Elberfelder Str. 39, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
08.04.2011. Gegenstand: Der Im- und 
Export von und mit Waren und Gütern 
aller Art, soweit nicht genehmigungs-
pfl ichtig. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Bliefernetz, Nikolai, 
Bonn, *07.06.1960.

17.06.2011 HRB 23573 NOMITA GmbH 
(Richthofenstr. 78, 42899 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 03.06.2011. 
Gegenstand: Der Handel mit Nonfood 
Artikeln, insbesondere Werkzeugen, 
Haushalts-, Garten- und Deko-Artikeln, 
für den keine behördliche Genehmigung 

erforderlich ist. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Hauser, Michael, 
Remscheid, *29.09.1975.

22.06.2011 HRB 23580 Cologne Real 
Estate GmbH (Albert-Schmidt-Allee 58, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.02.2006. Die Gesellschafter-
versammlung vom 17.05.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. (2) (Firma, Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Dortmund (bisher 
Amtsgericht Dortmund HRB 19718) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: 
Immobilienprojektentwicklung, Bauträ-
germaßnahmen, Verkauf und Ankauf 
sowie Vermietung / Verpachtung von 
Immobilien. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Krienen, Arndt, 
Remscheid, *10.10.1966.

27.06.2011 HRB 23588 Dogsli GmbH 
(Hasenberger Weg 38, 42897 Rem-
scheid). Gesellschaftsvertrag vom 
31.05.2011. Gegenstand: Die Herstellung 
von und der Handel mit Tierfuttermitteln 
für Haustiere, insbesondere von Hunde-
trockenfutter. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Winters, Gabriele 
Helene, Remscheid, *14.12.1979.

22.06.2011 HRB 23581 GMF Holding 
GmbH (Hohenhagener Str. 26 - 28, 
42855 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 07.06.2011. Gegenstand: Der 
Erwerb, Halten, Verwaltung und Ver-
werten von Beteiligungen und Vermö-
gensanlagen aller Art jeweils im eigenen 
Namen und auf eigene Rechnung, so-
wie Erbringen von Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit den vorgenannten 
Tätigkeiten, insbesondere die Ausübung 
von Leitungsfunktionen von Tochterge-
sellschaften. Die Gesellschaft übt keine 
Tätigkeiten aus, die nach § 34 c GewO 
oder nach sonstigen Vorschriften er-
laubnispfl ichtig sind. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: López 
Pena, Francisco, Madrid, *05.03.1959; 
Riberas Mera, Francisco José, Madrid, 
*01.06.1964; Vázquez Pascual, David, 
Madrid, *12.06.1964.

30.06.2011 HRB 23596 IG Großes Feld 
Verwaltungs-UG (haftungsbeschränkt) 
(Breslauer Str. 25, 42857 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 14.06.2011. 
Gegenstand: Die Übernahme der per-
sönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung bei Handelsgesellschaften, 
insbesondere die Beteiligung als persön-
lich haftende geschäftsführende Gesell-
schafterin an der Kommanditgesellschaft 
unter der Firma IG Großes Feld UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG, die die Ver-
waltung ihres eigenen Vermögens sowie 
die Erschließung von Gartenland zum 
Gegenstand hat. Stammkapital: 100,00 
Euro. Geschäftsführer: Dr. Baumgarten, 
Jörg, Lohmar, *15.07.1943; Epe, Helmut, 
Remscheid, *19.05.1938; Heck, Hans-Jo-
sef, Remscheid, *18.10.1938; Osenberg, 
Jan, Remscheid, *18.07.1967.

05.07.2011 HRB 23603 RSH Con-
trol GmbH (Westhauser Str. 41, 42857 
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Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
22.06.2011. Gegenstand: Die Erbringung 
von Dienstleistungen in der Industrie, die 
Modulfertigung, die Konfektionierung, 
die Qualitätssicherung, die Optimierung 
von Fertigungsprozessen sowie der Han-
del mit Industrieprodukten. Stammka-
pital: 25.500,00 Euro. Geschäftsführer: 
Huth, Jutta, Remscheid, *10.02.1960; 
Schoewer, Urte, Remscheid, *22.07.1961.

07.07.2011 HRB 23605 Skopus GmbH 
(Burger Str. 92, 42859 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 03.06.2011. 
Gegenstand: Die Metallbearbeitung 
und deren Montagen, Handel und Re-
stauration von klassischen Fahrzeugen 
sowie Hochzeitsservice und aller damit 
im Zusammenhang stehender Leistun-
gen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Cieslik, Christian, Rem-
scheid, *17.03.1955.

12.07.2011 HRB 23621 Corts Beteili-
gungs GmbH (Ronsdorfer Str. 29, 42855 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
30.06.2011. Gegenstand: Die Übernahme 
der Beteiligung als persönlich haften-
de Gesellschafterin an der Josua Corts 
Sohn GmbH & Co. KG, deren Gegenstand 
die Herstellung und der Vertrieb von 
Verschleißstellen für Industriebetrie-
be ist. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Ist nur ein Geschäftsführer vorhanden, 
vertritt er die Gesellschaft allein. Ge-
schäftsführer: Corts, Runar, Remscheid, 
*07.11.1946; Corts, Jochen, Remscheid, 
*25.05.1957.

12.07.2011 HRB 23622 Brucks baut 
GmbH (Am Bruch 5 (Geb.1), 42857 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
06.07.2011. Gegenstand: Das Führen 
einer Bauunternehmung, einschließlich 
der Durchführung von Bauträgermaß-
nahmen (§ 34c GewO). Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Brucks, 
Andreas, Remscheid, *21.12.1960. Ein-
zelprokura: Herrmann, Andreas, Rem-
scheid, *26.11.1965.

12.07.2011 HRB 23623 Die mobile 
Westernstadt GmbH (Wiedenhofstr. 10 
a, 42853 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 30.06.2011. Gegenstand: 
Die Vermietung von mobilen Western-
salons, beweglichen Eventgütern nebst 
sämtlichem Zubehör. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Redd-
mann, Sylvia, Remscheid, *20.09.1958. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer: Heemels, Ingo, Rem-
scheid, *24.05.1961.

Veränderungen

09.06.2011 HRA 22319 Dattner car-
service e.K. (Neuenkamper Str. 2 - 4, 
42855 Remscheid). Gemäß Artikel 65 
EGHGB von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Neuenkamper Str. 2 
- 4, 42855 Remscheid. Inhaber in Erben-
gemeinschaft: Dattner, Hans-Joachim, 
Remscheid, *26.09.1934; Dattner, Erika 
Ulrike, Remscheid, *29.12.1939. Nicht 
mehr Inhaber: Dattner, Mark, Wuppertal, 
*08.07.1968.

16.06.2011 HRA 18390 Alexander 
GmbH & Co. KG, Remscheid (Wellers-
hausen 3, 42909 Wermelskirchen). Von 
Amts wegen eingetragen. Nach Sitzver-
legung und Namensänderung nunmehr: 
Persönlich haftender Gesellschafter: Ale-
xander Verwaltungs-GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 22575).

16.06.2011 HRA 22506 Oerlikon Tex-
tile GmbH & Co. KG (Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid). Prokura erloschen: 
Dyballa, Hans-Dieter, Übach-Palenberg, 
*10.01.1955. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem anderen Prokuristen 
beschränkt auf die Zweigniederlassung 
73061 Ebersbach, 41061 Mönchenglad-
bach, 52531 Übach-Palenberg: Morgalla, 
Peter, Overath, *01.01.1960. Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem anderen 
Prokuristen beschränkt auf die Zweig-
niederlassung 52531 Übach-Palenberg: 
Bonacci, Angelo, Willich, *02.01.1950; 
Preutenborbeck, Maximilian, Mönchen-
gladbach, *10.06.1957; Wurster, Markus, 
Wegberg, *04.02.1963.

22.06.2011 HRA 21488 TWI Technische 
Wartung und Instandsetzung Volker 
Willmeroth e.K. (Oberhützerstr. 39 - 41, 
42857 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Oberhützerstr. 39-41, 
42857 Remscheid.

05.07.2011 HRA 18316 HOTEL TOCK-
SIEPEN Hasselkus & Reinberger GmbH & 
Co. KG (Rader Str. 44, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen 
durch Beschluss vom 01.07.2011 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
293/11). Gemäß § 143 Absatz 1 Satz 3 
HGB von Amts wegen eingetragen.

08.07.2011 HRA 17612 Wurm GmbH 
& Co. KG Elektronische Systeme (Mors-
bachtalstr. 30, 42857 Remscheid). Pro-
kura erloschen: Perthel, Diana, Wupper-
tal, *15.11.1968.

08.07.2011 HRA 17627 Carl Aug. Picard 
GmbH & Co. KG (Hasteraue 9, 42857 
Remscheid). Prokura erloschen: Rott-
sieper, Achim, Wuppertal, *10.07.1961. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschafter oder 
einem anderen Prokuristen: Meise, And-
reas, Cottbus, *03.10.1960.

11.07.2011 HRA 17599 August Ble-
cher KG (Wüstenhagener Str. 65, 42855 
Remscheid). Eingetreten als Persön-
lich haftender Gesellschafter: Blecher 
Verwaltungs-GmbH, Remscheid (Amts-
gericht Wuppertal HRB 11034). Nach 
Änderung der konkreten Vertretungsbe-
fugnis Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Blecher, Cornelia, Wermelskirchen, 
*23.07.1969.

13.07.2011 HRA 17568 Josua Corts 
Sohn OHG (Ronsdorfer Str. 29, 42855 
Remscheid). Nun Kommanditgesell-
schaft. Die Firma ist geändert in: Josua 
Corts Sohn GmbH & Co. KG. Jeder per-
sönlich haftende Gesellschafter vertritt 
einzeln. Ausgeschieden als Persönlich 
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haftender Gesellschafter: Corts, Runar, 
Remscheid, *07.11.1946; Corts, Klaus Jo-
chen, Remscheid, *25.05.1957. Eingetre-
ten als Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Corts Beteiligungs GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 23621),für 
Rechtsgeschäfte an denen auch die Ge-
sellschaft beteiligt ist, ist die persönlich 
haftende Gesellschafterin befugt im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
diese Rechtsgeschäfte vorzunehmen.

09.06.2011 HRB 23275 Kall Haase Hol-
ding GmbH (Dreherstr. 21 - 23, 42899 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 01.12.2010 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 4 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 75.000,00 Euro 
auf 100.000,00 Euro beschlossen.

09.06.2011 HRB 12020 Regeneratio 
Pharma GmbH (Franzstr. 1 a, 42857 
Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Goller, Hans-Peter, Remscheid, 
*07.12.1960; Weiss, Rüdiger, Remscheid, 
*21.09.1962. Bestellt als Geschäfts-
führer: Dipl.-Ök Dahlmann, Michael, 
Ennepetal, *06.10.1983.

09.06.2011 HRB 12223 COWA Rem-
scheid GmbH (Leverkuser Str. 65, 42897 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Hohenhagener Str. 26 - 28, 
42855 Remscheid.

16.06.2011 HRB 23498 ACE Automa-
ten GmbH (Karl-Arnold-Str. 10, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Gücek, Esref, Remscheid, *06.01.1966. 
Bestellt als Geschäftsführer: Gücek, De-
niz, Remscheid, *26.06.1991.

21.06.2011 HRB 19635 Euroline Fo-
lientechnik Limited (Am Blaffertsberg 
29, 42899 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Endlich, Martina, 
Remscheid, *03.04.1965. Bestellt als 
Geschäftsführer: Endlich, Markus, Rem-
scheid, *29.03.1967.

21.06.2011 HRB 21818 Gries Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Steinberg 22, 

42855 Remscheid). Geschäftsanschrift: 
An der Schloßfabrik 31, 42499 Hückeswa-
gen. Der Sitz ist nach Hückeswagen (jetzt 
Amtsgericht Köln HRB 72641) verlegt.

22.06.2011 HRB 22018 Aventus Rem-
scheid GmbH (Sternstr. 9 a, 42859 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 08.06.2011 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 (Unterneh-
mensgegenstand) beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Der Handel 
von und mit Fleisch- und Wurstwaren 
und die Vermittlung von Fleisch- und 
Wurstwaren und deren Vertrieb, sowie 
der gewerbliche Güterkraftverkehr. Be-
stellt als Geschäftsführer: Göbel, Diet-
mar Dirk, Wuppertal, *14.02.1961.

28.06.2011 HRB 11034 Blecher Ver-
waltungs-GmbH (Wüstenhagener Str. 
65, 42855 Remscheid). Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Geschäftsführung 
und die Beteiligung als persönlich haf-
tende Gesellschafterin an der im Han-
delsregister des Amtsgerichts Wuppertal 
unter HRA 17599 eingetragenen August 
Blecher KG mit Sitz in Remscheid. Nun-
mehr Geschäftsführer: Blecher, Max 
Henner, Wermelskirchen, *02.07.1953. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
10.06.2011 hat eine Neufassung des 
Gesellschaftervertrages und hierbei ins-
besondere eine Änderung in § 3 (Stamm-
kapital), § 2 (Gegenstand des Unterneh-
mens), sowie § 5 (Geschäftsführung, 
Vertretung) und die Umstellung des 
Stammkapitals von 50.000,00 DM auf 
25.564,59 Euro sowie die Erhöhung um 
35,41 Euro auf 25.600,00 Euro beschlos-
sen. Die Gesellschafterversammlung vom 
10.06.2011 hat die Fortsetzung der Ge-
sellschaft beschlossen.

29.06.2011 HRB 11027 Müller & Co., 
Geschäftsführungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Hohenhagener Str. 
1 - 5, 42855 Remscheid). Die Gesell-
schafterversammlung vom 17.06.2011 
hat die Aufhebung des § 14 (Beirat) des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen.

29.06.2011 HRB 20963 M. Mannesmann 
Verwaltungs-GmbH (Lempstr. 24, 42859 

Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schüll, Bernd Gerold, Düren, *12.08.1947.

04.07.2011 HRB 22493 BAOBAB GmbH 
Beratung&Beteiligungen (Vieringhau-
sen 129, 42857 Remscheid). Nunmehr 
Liquidator: Arnz, Jan Peter, Erkrath, 
*21.09.1960. Die Gesellschaft ist aufge-
löst.

05.07.2011 HRB 11146 J. Wilh. Meynen 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Alleestr. 65 - 69, 42853 Remscheid). 
Bestellt als Geschäftsführer: Meynen, 
Hedwig Maria Emmi, Remscheid, 
*14.11.1954.

05.07.2011 HRB 23101 supplycon 
GmbH (Baumschulenweg 16, 42855 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 30.06.2011 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 
und mit ihr die Änderung der Firma be-
schlossen. Neue Firma: CostScout GmbH.

07.07.2011 HRB 11756 Limes Quali-
fi zierung Gesellschaft für Arbeitneh-
mer-Weiterbildung mbH (Am Bruch 
14, 42857 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Greuel 1a, 42897 
Remscheid.

08.07.2011 HRB 11037 „Edessö Ge-
schäftsführungs-Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung“ (Wolfstr. 28, 42855 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nöll, Wilfried, Remscheid, *13.04.1946. 
Bestellt als Geschäftsführer: Nöll, Mar-
cus, Remscheid, *04.05.1972.

11.07.2011 HRB 11521 Wurm Verwal-
tungs-GmbH (Morsbachtalstr. 30, 42857 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Perthel, Diana, Wuppertal, *15.11.1968.

11.07.2011 HRB 11815 Krumm & And-
ré Verwaltungs-GmbH (Blumentalstr. 2, 
42859 Remscheid). Gemäß § 3 EGGmbHG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: Blumentalstr. 2, 42859 Rem-
scheid. Bestellt als Geschäftsführer: Paal, 
Alexandra, Remscheid, *06.08.1970.

11.07.2011 HRB 12184 E & B Retrofi t 
Gesellschaft für Instandhaltung und 
Industrieservice mbH, Remscheid (Gro-
ße Neugasse 2, 50667 Köln). Der Sitz ist 
nach Köln (jetzt Amtsgericht Köln HRB 
72776) verlegt.

11.07.2011 HRB 12393 BIG Bergi-
sche Immobilien GmbH (Am Königstein 
5, 42859 Remscheid). Geschäftsfüh-
rer: Winterhager, Dagmar, Remscheid, 
*29.09.1940.

11.07.2011 HRB 20859 Wurm Beteili-
gungs GmbH (Morsbachtalstr. 30, 42857 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Perthel, Diana, Wuppertal, *15.11.1968. 
Prokura erloschen: Perthel, Diana, Wup-
pertal, *15.11.1968.

12.07.2011 HRB 11498 Alexander 
Paal GmbH (Blumentalstr. 2, 42859 
Remscheid). Nunmehr Geschäftsführer: 
Paal, Christian, Remscheid, *22.05.1974. 

Prokura erloschen: Paal, Christian, Rem-
scheid, *22.05.1974.

12.07.2011 HRB 12039 H-S Grund-
besitz GmbH (Am Weyerhofsfeld 5, 
42879 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 03.02.2011 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 03.02.2011 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
03.02.2011 mit der Holger Schmidt 
Grundbesitz GmbH mit Sitz in Rem-
scheid (Amtsgericht Wuppertal HRB 
11731) verschmolzen. 

12.07.2011 HRB 12039 H-S Grund-
besitz GmbH (Am Weyerhofsfeld 5, 
42879 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 03.02.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 5 (Stammkapital) und mit ihr die Erhö-
hung des Stammkapitals von 25.600,00 
Euro um 25.600,00 Euro auf 51.200,00 
Euro zum Zwecke der Durchführung der 
Verschmelzung mit der Holger Schmidt 
Grundbesitz GmbH mit dem Sitz in Rem-
scheid (AG Wuppertal, HRB 11731) be-
schlossen.

12.07.2011 HRB 21177 SONA BLW Prä-
zisionsschmiede GmbH (Papenberger Str. 
37, 42853 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Gupta, Atulya, München, 
*17.12.1962.

13.07.2011 HRB 21425 Jeku GmbH 
(Solinger Str. 134, 42857 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 08.06.2011 (Amtsgericht 
Wuppertal 145 IN 292/11) aufgelöst. Ge-
mäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

Löschungen

14.06.2011 HRA 23035 SkyTec-Perfor-
mance e.K. (Reinwardtstr. 29 a, 42899 
Remscheid). Die Firma ist erloschen.

15.06.2011 HRB 20403 INNOVA Kon-
struktion GmbH (Mozartstr. 10, 42853 
Remscheid). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

21.06.2011 HRB 11919 BÖHLER BLE-
CHE MULTILAYER GmbH (Reinshagener 
Str. 25, 42857 Remscheid). Die Ver-
schmelzung ist im Register der überneh-
menden BÖHLER-UDDEHOLM DEUTSCH-
LAND GMBH am 15.06.2011 eingetragen 
worden; von Amts wegen eingetragen 
gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

22.06.2011 HRB 17119 SHKE-PROJEKT 
GmbH, Remscheid (Am Friedenshain 50 
b, 42349 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

12.07.2011 HRB 11731 Holger Schmidt 
Grundbesitz GmbH (Am Weyerhofsfeld 
5, 42897 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger 
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nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 03.02.2011 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 03.02.2011 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
03.02.2011 mit der H-S Grundbesitz 
GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal, HRB 12039) verschmol-
zen. 

12.07.2011 HRB 12340 TOGATI GmbH 
(Haddenbacher Str. 38 - 42, 42855 Rem-
scheid). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

13.07.2011 HRB 21518 SR Mobil GmbH 
(Neuenkamper Str. 81 - 87, 42855 Rem-
scheid). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

Löschungen von Amts wegen

22.06.2011 HRA 22002 Artur Ehlis e.K. 
(Lenneperstr. 68, 42855 Remscheid ). Die 
Firma ist erloschen; von Amts wegen 
gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2 HGB ein-
getragen.

21.06.2011 HRB 11676 FN-Nebeling 
Bedachungen GmbH (Oberhützer Str. 5, 
42857 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

29.06.2011 HRB 12500 P + H Werkzeu-
ge GmbH (Holz 40 b, 42857 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

Löschungsankündigungen

14.06.2011 HRB 12361 Goldmund 
Verwaltungs-GmbH (Am Ostbahnhof 1, 
42859 Remscheid). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Verfügung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die 
beabsichtigte Löschung von Amts wegen 
ist auf einen Monat festgesetzt. Rechts-
behelfsbelehrung Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

Berichtigungen

27.06.2011 HRB 23571 A&A Industrie-
bedarf GmbH (Elberfelder Str. 39, 42853 
Remscheid). Firmenname von Amts 
wegen berichtigt: A&A Industriebedarf 
GmbH.

Vorgänge ohne Eintragung

11.07.2011 HRB 11775 Vaillant GmbH 
(Berghauser Str. 40, 42859 Remscheid). 
Dem Registergericht ist eine Liste der 
Mitglieder des Aufsichtsrates eingereicht 
worden.

28.06.2011 Donato Nataletti, Restau-
rants Unterkohlfurth 47, 42349 Wup-
pertal, Insolvenzverwalterin: Rechtsan-
wältin Dominique Weskamp, Wuppertal.

29.06.2011 Grundmann Käse GmbH, 
Samoastr. 26, 42277 Wuppertal Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Rainer 
Maus, Wuppertal.

01.07.2011 Buchbinderei Berenbrock 
oHG, Oberbergische Str. 61, 42285 Wup-
pertal Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Ingo Kölsch, Wuppertal.

01.07.2011 HOTEL TOCKSIEPEN Hassel-
kus & Reinberger GmbH & Co. KG, Rader 
Str. 44, 42897 Remscheid, Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Dr. Jörg Bornhei-
mer, Wuppertal.

07.07.2011 Sopp Beteiligungs- und 
Geschäftsführungs-GmbH, Kreuzberg-
str. 55, 42899 Remscheid, Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Dr. Jörg Nerlich, 
Wuppertal.

08.07.2011 Idris Koc, Einzelhandel mit 
Textilien, Bekleidung und Schuhen an 
Verkaufsständen, Gustav-Heinemann-
Str. 10, 42111 Wuppertal, Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Johannes Koepsell.

08.07.2011 Klaus-Dieter Engel, Restau-
rants, Marienstr. 60, 42105 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwältin Ul-
rike Schraad, Wuppertal.

14.07.2011 S. u. M. Erdbau GmbH, 
Spitzenstr. 11a, 42389 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Marc 
D’Avoine, Wuppertal.

21.07.2011 Hasselkus & Reinberger Be-
teiligungs-GmbH, Rader Str. 44, 42897 
Remscheid, Insolvenzverwalter: Rechts-
anwalt Dr. Jörg Bornheimer, Wuppertal.

25.07.2011 Reinhilde Wisser, Hessen-
weg 2, 42651 Solingen, Garten- und 
Landschaftsbau, Hausmeisterdienst, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Robert 
Fliegner, Solingen.

25.07.2011 Michael Knupp, Bergerstr. 
167, 42657 Solingen, Allgemeine Sekre-
tariats- und Schreibdienste, Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt Stefan Conrads, 
Solingen.

HINWEIS
Informationen über gewerbliche 
und private Insolvenzen in Nord-
rhein-Westfalen können im Internet 
abgerufen werden. Das Justizminis-
terium des Landes NRW veröffent-
licht unter der Internet-Adresse 
www.insolvenzen.nrw.de aktuelle 
Insolvenzverfahren. 

Insolvenzen

HHandeelsregisteraanndeelsregistterg
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Buchtipps

Das Ende der Weltwirtschaft und 
ihre Zukunft: Crisis Economics

Die nächste Krise wird kommen, und sie wird uns alle treffen 
– so das düstere Szenario in Star-Ökonom Nouriel Roubinis 
Buch. Doch sein neues Buch verrät, wie wir sie überstehen 
können. Roubini sah als weltweit einziger die Finanzkrise 
kommen. Er blickt nicht bloß auf ökonomische Daten und 
Statistiken, sondern bezieht auch politische und historische 
Entwicklungen in seine Betrachtungen ein. 
Damit kennt keiner die Bruchstellen der globalen Märkte so 
genau wie er. Roubini zeigt, wie die Weltwirtschaft erschüt-
tert wurde und warum das nächste große Beben droht, wenn 
wir keine Gegenmaßnahmen ergreifen. Mit seinen Analysen 
weist er laut Verlag den Weg in eine krisenfeste Zukunft.

Grenzüberschreitender Warenverkehr
aus Sicht der Umsatzsteuer - Fehler-
ursachen und Maßnahmen zur Behebung

Der Warenverkehr über die Außengrenzen der Gemeinschaft 
wird zumeist mit zolltechnischen Abwicklungsfragen in Zusam-
menhang gebracht. Leicht übersehen wird, dass die Einfuhrum-
satzsteuer fi nanziell weit mehr ins Gewicht fällt als der Zoll. 
In Deutschland beträgt die Einfuhrumsatzsteuer in der Regel 
19 Prozent des Warenwerts, in den übrigen Mitgliedstaaten bis 
zu 25 Prozent. Bei innergemeinschaftlichen Anschlusslieferun-
gen wird der Zusammenhang von Einfuhrumsatzsteuer und „in-
nerer“ Umsatzsteuer besonders deutlich. Mit dieser Publikation 
versuchen die Autoren, Hilfestellung zu geben, um das Waren-
geschäft über die Grenzen der Gemeinschaft möglichst sicher 
zu gestalten. Sinn und Zweck der umsatzsteuerlichen Rahmen-
bedingungen werden ebenso dargestellt wie die Zusammen-
hänge zwischen Umsatzsteuer und Zoll. Tipps, die helfen, auf 
scheinbar unlösbare Anforderungen zu reagieren.

Nouriel Roubini, 

Goldmann Verlag, 

Erste Aufl age, 2010, 

480 Seiten, 

ISBN:  978-3442156863, 

24,90 Euro.

1001 Ideen, Mitarbeiter zu belohnen 
und zu motivieren: ... denn Geld allein macht 
nicht glücklich 

Dass Unternehmen gegen Lohn und Gehalt die Arbeitskraft ihrer 
Angestellten bekommen, ist die Grundlage aller Arbeitsbeziehun-
gen. Doch reicht das in Zeiten des zunehmenden Fachkräfteman-
gels noch aus? Der Autor dieses Buchs, Bob Nelson, meint nein 
und fordert Eigeninitiative und Ideen seitens der Unternehmer. 
Denn diese sind mehr und mehr auf loyale, engagierte Mitarbei-
ter angewiesen, die ihre berufl iche Zukunft mit der des Unterneh-
mens verknüpfen. Nelson zeigt in seinem Buch alle Möglichkeiten 
auf, sich den Mitarbeitern erkenntlich zu zeigen: die günstigsten 
Ideen, originellsten Geschenke, erprobtesten Strategien und be-
liebtesten Gruppenaktivitäten bis hin zu überraschenden „Incen-
tives“. Das Buch bietet über 1000 Anregungen, Vorschläge und 
Adressen.

Bob Nelson, 

Redline Verlag, Juli 2011, 

330 Seiten, 

ISBN: 978-3868812879, 

22 Euro. 

Axel Scheller, Dr. Ulrich 

Schrömbges, 

Mendel Verlag, 2011, 

208 Seiten, 

ISBN: 978-3-943011-00-5,

34,90 Euro.

Business Model Generation: 
Ein Handbuch für Visionäre, 
Spielveränderer und Herausforderer

Business Model Generation präsentiert einfache, aber wir-
kungsvolle Tools, mit denen Sie innovative Geschäftsmodelle 
entwickeln, erneuern und in die Tat umsetzen können. Das Buch 
ist ein Handbuch für Visionäre, Spielveränderer und Herausfor-
derer, die Geschäftsmodelle verbessern oder völlig neu gestal-
ten wollen. Es erlaubt den Einblick in die Innovationstechniken 
weltweiter Spitzenunternehmen und verrät wie man Geschäfts-
modelle von Grund auf neu entwickeln und in die Tat umsetzen 
kann – oder wie alte Geschäftsmodelle aufpoliert werden kön-
nen. Insgesamt 470 Autoren aus 45 Ländern verfassten, fi nan-
zierten und produzierten das Buch gemeinsam. Das Buch rich-
tet sich an Führungskräfte, Berater und Unternehmer, die neue 
und ungewöhnliche Wege der Wertschöpfung gehen möchten.  

Alexander Osterwalder, 

Yves Pigneur (Hrsg.), 

Campus Verlag, 

Erste Aufl age, 2011, 

285 Seiten, 

ISBN: 978-3593394749, 

34,99 Euro. 
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WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:

Tel.: 0202 / 45 16 54   Fax: 0202 / 45 00 86

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300
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Ausgewählte Hersteller präsentieren sich in unserer Wuppertaler Ausstellung. 

Arper  I  Artemide  I  Assmann  I  Bacher  I  Brune  I  Brunner  I  Cascando  I  Cor  I  Dietiker  I  D-Tec  I  Dobergo  I  Grimmeisen  I  Hiller  I  
Interstuhl  I  Klöber  I  König + Neurath  I  Walter Knoll  I  Kusch  I  Lapalma  I  Nimbus  I  Palmberg  I  Philip Möbelmanufaktur  I  Regent  I  
Wilhelm Renz  I  Renz Solutions  I  Rexite  I  Ribag  I  Rosconi  I  Sedus  I  Silent Solutions  I  Silent Gliss  I  Spiegels  I  Stendal  I  Thonet  I   
Tobias Grau  I  USM  I  Vitra  I  Waldmann  I  Werner Works  I  Wiesner Hager  I  Wilkhahn  I  Zoom

Hoher Anspruch an Qualität und Design für Ihr Zuhause, Ihr Büro oder den Arbeitsplatz Ihrer Mitarbeiter.

Dowald & Selle oHG, Büro- und Objekteinrichtungen, Wittener Straße 324, 42279 Wuppertal, 

Tel. 0202/26364-60, Fax 0202/666692, info@dowald-selle.de, www.dowald-selle.de

Mehr als Design.

Möbel, Licht, Akustik, Planung & Realisierung
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